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Die Tragödie Wiens.
1 Berlin , .10. Oktober.

Der drobende Untergang Wiens  ist ein Problem
für fid», das bei uns fein Gegenbild findet, fiir da» jick jtbüd)
i,n Schicksal P etersKur  g s eine Parallele da bietet.
Das rulftsche Reich ist zerschlagen, und die Do -laumonarchie
hat aufgebört zu bestehen, sa muhten die Hauptstädte i» ver¬
stärktem Matze erleiden, was der Gesamtheit an Schmach
rnd Unglück auforbürdet wurde. Petersburg foi’.nie nicr.l
7nrh . leben . a !S e » aufgehört hatte , der Mittelpunkt cmc&
preßen Staates zu sein, der trotz aller Gebreche» doch wirt-
sck>aflliche Einheit gewcfen u-ar mit der Newasladt als dem
Herzen, m welchem Arterien und Venen zusammenströmten.
Heute >st Petersburg im Verfall und ve ödet, es gibt in Rutz-
llnid lrinen Auslands,lzandel und keinen Iulaudshaudcl . keme
Industrie und leinen Verkehr, die Hauptstadt ist unter eine Luft¬
pumpe gesetzt und ringt nur mühsim noch nach Atem. Aber
Rußland  wird nicht für immer als halber Leichnam am
Boden liegen, cs uird sich wieder erheben,  gleichgültig m
wrlck-er staatlichen Form und in welcher geographisch-politi¬
schen Ausdehnung und Verfassung, und dann wird auch
Petersburg wieder mit frischem Blut erfüllt sein ; denn diese
Sladt ist nicht, wie man häufig hört, ein Zufalls - und Will¬
kürgebilde. sondern eine Notwendigkeit, alle dings nur unter
der Voraussetzung, daß cs cm russisches Reich gibt. Ist das
gegenwärtig? Elend Petersburgs größer als das von Wien,
so ist dafür die Zukunft Wiens düsterer  als die von
Petersburg . Denn ein Donau eich wird nicht wiederkchrei,
auch ein „Zislcithanien " nickt, jeder zentripetale D ang int
cil.stiuastgcn haböburgisckcn Reich Ist» aufgchört , die Fu iktio-
ven Wiens als Hauptstadt sind verdorrt , die wirtschaftlichen
Nervenstränge sind überall uiAerbrtnden odee zerschnitten,
diese Stcdt verfällt  dem Siechtum. Nun aber ist es selt¬
sam, ja unheimlich, zu sehen, wie von der allgemeinen Auf¬
lösung auch das Verhältnis Wiens zu der klein gewordenen
österreichischen Republik bestimmt wird, deren doch wirklich
natu licher Mittelpunkt diese Stadt an der Donau sein sollte.
Ein grelles Lickt auf die grotesken Zustände wirst die Nach¬
richt. das; die Entente , um Wien zu Helsen, eine Blockade
über die Proüinzen verhängen  will , falls diese
fortfabren . der unglücklichen Hauptstadt die notwendigen
Lebensmittel  vorznenthalten Was da in Deutsch-
Lsterreick gefchicbl, hat über den Tag und seine politischen
Ve Wirrungen hinaus die Bedeutung eines großen geschicht¬
lichen Ereignisses. In Deutschland bat sich der Einheits-
gedanke in den Stürmen der Revolution nur noch beseitigt,
kein äußerer Zwang schmiedete die Reihen bärter . und an
Absplitterunasaelusten hat es wahrlich nicht gefehlt, aber di?
gefunde Triebkraft des nationalen Willens war stä kec, und
so dürfen wir uns in all unserem Jammer doch wenigstens
dessen getrosten, daß wir ans dem Wege zum Einheitsstaat
fortgeschritten sind, daß wir jetzt die Verkehrseinheit und bi«’
Steuereinheit baten . Im Donau eicke ist der Zerfall so
gründlich, daß auch D e u t sch- O st e r r e i ch selber a u S-
einandergebrocken  ist . und es ergibt sich der nster-
börte Anblick eines beinahe staat lösen Zustandes,
in welchem gewissermaßen alle G>Hirnpartien . die ans staat¬
liche Aufgaben zu reagieren haben, ausgeschaltct siird. Die
Länder wollen ihre eigenen Wege gehen, sie wollen von Wie»
nichts willen sie behandeln Wien wie einen Feind ; tatsächlich
haben sich die Provinzen schnn selbständig gemacht und
non,entlieh argen Wien, aber auch untereinanoer , derart ab¬
geschloffen, daß die noch vorbaniwne dürftige Form der Ge¬
men sankeit so gut wie wesenlos geworden ist. Die Regierung
bat in den Lände n nichts zu 'agen und die Nationalver¬
sammlung ist ein blecker Schatten. Man kann nicht einmal
von einem Kantonsgeist nach Schweizer Art sv recken. denn d»e
Sckmei-er Kantone haben ein lebhaftes Gefühl der eid¬
genössischenZusamme igchöriakeit. Die Steiermärker . Salz¬
burger usw. wollen stan̂ einfach in Ruh? gelassen sein, sie
siiblen sich behaglich im vegetativen 'Dasein, in überwiegend
aararikch betonten Lebenssio men, und vor allem gibt der
Staat in dem sie ibre kümmeeiiche Existenz fristen , weder
ihrem Gemüt nok; ihrem natürlichen Egoismus Inhalt und
Nahming. So haben sich die unglaublichsten Verbältuiffe ent¬
wickelt, unter deren sich schnell steiaernden zersetzenden Di -
kungen die Hauptstadt ihrem U itergang entgegen geht. Die
Länder sind in ihrem Haß gegen Wien j-tzt so weit gegangen.
Einreiseverbote  zu eelaffenl Min bedenke, welche
1lna<-he" erlichkrit da? ist. Zwar bat d-w Verfaffungs -nlSschüß
dies- Vc bete siir veftaffnugswidrig erklärt , aber praktisch be-
ifWt'A da ? nichts. Die - Länder pfeifen auf die Berfallung.
höchstens können sie jetzt, beschämende--weise, durch die Entente
znr Veinunft aebrockt werden. Tie Eigenmächtigkeit der
Provinzen gebt über jedes Matz hinaus , das Gebot des Z l-
semmenarbeiteus Mif wirtschaftlichem Gebiet und in der
Derrraltnna wi d stündlich übertreten , ja ganz offen grund
sätzlick ac'enqnrt . Man berechnet in Wien , wie viel Getreide
die einzelnen Länder zu liefern hab-n. die Länder nehmen es
zur Kenntnis sagen ..Sckön!" und tun aar nicbtö; ge-
diesert wird nicht  Es soll Holz geliefert werden , weil
Wien so-' st frieren müßt -. Di - Mebrbeit de - Waldbesiker
treibt pasiive Resistenz und stellt die Holzversorgung ein . weil
sie. zeden Gemeinsinn verhöhnend, auf ihren nbei-mä »'ngen
Nnsien nickt v-rsichten will. Es scheint das Verhängnis der
Deuts h-Ostcr-cicker zu sein, daß in allen g oßcn Fragen das
Talent zur Organisation  fehlt.

In seinen Erinnerungen schreibt Gras Ezernin : „Zur
?eit . als bicfe Zeilen ftefcfvricbcn werben, oriftitrt Mtrr etai
längst nickt wahr . ES gibt nur wehr ein Netnes . verarmtes,
elendes Land namens Deutsch-lsstcrreich. ein Land ohne
Armeen, ohne Geld. bissloS. bunae md und -ast verzweifelt.
Di- ses Land hört die Frieden -ähedinanngen von St . Germain.
Es hört , daß eS Tirol dis zum Brcuuer auSliefcru soll, du»

cs die Berge Andreas Hofers den Italienern zu geben hat.
lind wehe- und hilslas, wie es ist. schreit es aus vo. Verzweif¬
lung und in wildem Echmerzi es herrscht nu 1- eine Stimme,
daß dieser Frieden unmöglich ist." Ader dem Bilde , da» der
ö>!eireichis<1-c Staatsmann entwirft , fehlt etwas zur Vsll-
ständigkl it, der Anblick wi d noch kchrecklicher, wenn man sieht,
daß nicht einmal das dürftige Pflänzcktz'n der deutsch-öster¬
reichischen Stnatsgesinnung aederhen will. Es ist ein hartes
Wort, aber warum es zurückh ilten ? Wenn D-utsch-Onerreich
mn gen -doch noch zum Denkschen Reiche kommen sollte, wer
bürg» dafüc. daß die dortigen „Länder ", die sich jetzt so schlecht
bewahren, die Wien kaltherzig umkommen lassen, als Mit¬
glieder unserer Gemeinschaft den Stautssinn tnsbringen
würden , ohne den sie nur u-ifere Kost ränge .- und nicht unsere
noti '-"al -moralisch enaverbnndeiken Gencsien wären ? Die
Deulsch-Lste reicher dürfen sich nicht wundern , wenn wir an¬
fangen, ihnen zu mißtrauen.

*'

MonarchiltisHe Destrebunaen in Österreich.
W. T.-R. Wien, t . Nov. iDrabtberlcht .s Die „Acbeiter-

zritnnq " verefsentlickt den Wortlaut einer gestern von
F ie'drich Adler  auf dem sozialdemokratischer Bactenag er¬
wähnten Maßnahme für eine monarchistische Er¬
hebung.  Sie geht von dem sog. freiwilligen Schutzver-
band ans . Die Aktion sollte auf dre geheime Losung „Gedenk¬
tag" einketzen. Die „Arbeiterztg ." ersähet dazu, daß die
Regierung eine Untersuchung sofort cingeleiret und etne
Reibe verdächtiger Personen festgenommcn hat . Die Volks¬
weh. von Wien nahm gestern in Maffenversammlung .'n in
allen Kasernen der Garnison gegen  diesen Plan Stellung.

Die Einteilung tes Personenverkehrs.
W. 1 ,-R . Berlin . 1 Nov. (Drahtbericht .j Verordnung,

betrcffer-d die Einstellung des Persouenverkehrs auf den
Eisenbahnen vom 31. Oktober: Auf Grund der die wirtschaft¬
liche Demobilmachung betreffenden Befugnisse wi d nach
Maßgabe des Erlasses, betr . die Auslösung des Neichsnnniste-
rinms für wirtschaftlicheD mobilinachung vom 26. April 1910
(RGBl . T . mit RücksichtM' s die Transportnot und die
Verbesserung der Kartoffel - und Koblenver-
s o r g n n g in Übe einstimmiing mit den Eisenbahnverwal¬
tungen der Länder ungeordnet, was folgt:

1. Fn der Zeit vom 5. bis 15 . November  rinschl.
ist aus säm»l ĉhen, im öffentliche , Verkehr stehenden voll-
fvnrigr » Hanvt - und Rrbeneisenbahnrn der gesamte Per-
sonenzngverkelir einzustrllen. Ausnahmen  sind nur zu¬
lässig zugunsten deS unbedingt notwendigen Arbeiter-
verkcl - rs  und des Vorortverkehrs der Großstädte.

2. Rach dem 15 . November  dürfen auf den zu 1
bezeichneten Bahnen bis auf weitere ? für den Perfonenver-
keh- nur die im Interrffe der Erhaltung d-s Wirtschafts¬
lebens n-,bedingt notwendigen Züge gefahren werden.

Da ? RcichSve-kehrSminiiterium hat di; Durchführung
dieser Verordnung zu überwachen.

Berlin , 1. November 1619.
Tie Rcichsregierang : Bauer . Schmidt . Bell.

*
fffiioeticr Berliner Drahtblenft br» Wiesbadener Taablatt,.)

Rr . Berlin , 1. Nov. Zum Eclitz der Neichsregierunz
über die Einstellung des Rcis.vcrleh s wird aus den Kreisen
des preußischen EisenbahnministeriumS folgendes mitgeteilt:
Die Maßregel ist die einschneidendste  auf wirtschaft¬
lichem Gebiete, d>e überhaupt denklmr ist. Die einzcliieu
deutschen Eiftnbahnverwaltnngcn hatten sie bereits mehrfach
ermoaen die preußische Eisenbadnverwaltung insbesoi.dere
abe Hai geglaubt, ihr nicht zustimmen zu können, weil sie sich
der schweren v>i r t scka s t l - che >r Schäden,  die da¬
mit verbni'den sind, voll ben-ußt ist. Naclidcm nunmehr trog
aller Bedenken die Einstellnng von dch- Reichsrcgicrung an¬
geordnet -st, wird sie natürlich durchgefülut we den. Selbst¬
verständlich wird die Einstellung de? Reiseverkehrs gewisse
Erleichterunoen für den Giiterverkebr b ingen . Der ganze
Po st - und Paketverkehr  w,cd sich während der Sperre
-u,r mi» Hilfe der (5iiite züge abmickcln lasten , was natürlich
eine erbeblicke Verschlechterung des Postverkchrs
zur Folge lpben wird _̂ _

Der Bergarbeiter,treik in Amerika.
kEieene- Berliner T-rnblbienst des Wiesbaden-rr Tagblntt».)

Rr . Kevenhagen. 1. Nov. Der K o h l e n st r e i k in den
Leninisten Staaten ist zur Tatsache  geworden . Ee-ste-.n
a»b»-nd l>iben unaesähr eine halbe M ' llton Mann -die Arbcil
niedergclegt. D« Behörden , sind sich über den Umfang der
drohenden' Katastrophe vollkommen klar und glauben , nur un¬
ter Anwendung äußerster Gewaltmittel  die
Existenz de» Landes sickern zu können. All? Arbeits-
wl liaen  sollen von Soldaten geschützt werden , die Ar-
beilerfichrer »ollen verhaftet uui> wegen Anstiftung des Auf¬
ruhrs antzcklagt werden.

rar . Washington, 31. Lkt Staatssekretär Lai,sing hat für heute
eine besondere Sitzung des Kabinett» „ulberufcn. um die endgü.tigen
Plane siir da- Pelhaiten gemnübcr dem Keh.enilreck seftzuseyen.
E» wurde mitqetcilt. datz die Sicherung den K o h I e » v e r b r a u ch
der Industrie einjchränkcn  und gtcrchuiäßig aus die wichtigen
Induswien verteilen wird.

W. T.-R. Amsterdam, 1. Nov (XralitfK-r cbt.f Die „TimeS"
meldet aus Wash ngton. daß die amerikanische Regierung
Mgfznahmen ergrift . um dem Strckik der Arbiter in den
Kohlenbergwerken el,-tge<?c-nzutrete7>. Die Bergwerke
wurden bereits durck Trupven  besetzt.

VV. T. B. Amsterdam, 1 Nc>v. >Drabtbericht .) Der ..Tele-
graaf " m -ldit aus Washington, daß Amerika di« Kohlen-
aurfuhr verboten  Hai.

D e Arbeitskonferenz in Wa ^ in »' toi ' .
?.e. Washington, 1. Nov. Die amtliche Mitteilunz über die

Erössming der Albeilerkonicrenz oesagt, daß die W tltnj “
Bureau zusi-mmclisrellie. Ter amerrlanlsche Arbeltsmlnrster ^ llson
wurde zum allgemeinen Präsidenten gewagt. . Als Borptzenocr oer
drei Gruppen wurde gewäylt: Barne» fiir sie R ĝierungsgruppe,
IuleS Carlier für die Arbeitgeber und Ionhaux für die Arbmcr.
Der innere Ausschuß setz, sich ans 12 Mltzlied-rn. Vertreter verschle.
dencr Slaaten, zusamnien. Lin Sitz wurde für einen Deutichen
offen gelassen. v _ . ..

mz. Washington, 31. Cf», y ocha ur wurde zum Vize¬
präsidenten  des Jnternalionalen Arberterkongresjes ernannt.

Die deutschen Delegierten.
mz. Berlin, 1. Nov. Als deutsche Del.-gierte für die Arbeiter,

schutzkonserenz in Washmqton sind in Ansstcht genommen: Als Ber-
tretet der deutschen Neick-regterung Staatssekretär a. D. August
Müller,  der zugleich Lener der D-.' legierten ist, und Neichswirt»
schastsminisicra. D. W i ! se I l. atv Vertreter der deutschen Ar¬
beitgeber Wersldirektor Regenbogen, als Vertreter der deutschen
Arbeitnebmer der stellvertretende Vorsitzende des allgemeinen de»t-
schen Gewerkschasiebnndes Graßmanu. Die Delegation wird von
einer giößeren Auzabl technischer Raigeocr begieitet, als 3!egierungs.
Vertreter Vvm Gebeimen Cberregieruugsrat und Vortragenden otet
im Rcichsarbeitsminisicrium Lehmaun, dem Geh. Regicrungsrat und
Vortragenden Rot im Reick-justiznirntstcrium v. Lewlnskl. sowie
von Pros. Tr . Franke nnd Bros. Tr . Romes. als Bcrtreter der
Arbeitgeber vom Geschästssübrrr der Bereinigung der deutschen Ar.
beitgeber Tr Tanzler nnd als Vertreter der Arbeitnebmervon der
Redakteurin der gewerkichastsickien Francnzeitnng tfXl.  Rairna,
Redakteur Erkelenz ußd dem Gciieralsekretör der Ehnstlichnatwnalcn
Arbeiterpartei Brauer. T »e A b r e i i f der Delegation nach
Wastiington soll »tattfindcn, sobald sich Reisegelegenheit bietet.

Die Durchführung d s amerikanischen
Aikohoiv rbots.

N»z Haag , 1. Nvv . Der ..Nie '.tw » Eonrant " meldet ans
Neiv York: Anläßlich der Annahme der Ge 'etzesvorl-azze , ,r
Erzwintzun«; der Durchführung des Alkoholverbots durch den
Kongreß drangen 660 biwaisnete BundeSbeawte in Schank,
wiriickoften der Stadt ein . Hierbei wurden zwei Bürger
getötet  und mehrere verwundet.

Wilson.
W. T.-R. Haag, 1. Nov. lDrohtbericht .) Der „Nieuws

Rotterd. Eonrant " meldet: Wilson verließ dnS Krankenbett
und begrüßte ku.z das belgische Königs paar.

Die Laqe im Baltikum.
Vorstellungen bei der litauischen Regierung.

ZV. T- B. Berlin. I. Nov. (Trahlbericht.) Wegen' des Zu-
satbwcnslrßcs zwisäien litauiichen und deutschen Truppen vei
Svenssicie, wobei 6 reichsdeur;che Soldaten von den litauischen
Truppen geilet worden sind, sind bei der litauischen Regierung
Vorstellungen erhrben worden. Cs werden energische Einschreitun¬
gen gegen die Schuldigen und gründliche Aufklärung des Sachver-
Haltes gekordert. Aicherdem ist die hiesige litauische Vertretung um
Unterstützung dieser Sache bei lhrer Rcgiernug gebeten worden.

3500« Deutsch« in russischen Diensten.
Berff», 31. Cft. Tie Reichsregiernng hat in der gestrigen

Kabinettssihungmit Rücksicht daraus, daß die Abtranspcrte aus
dem Baltikum bisher ungenügend sind und das Verhalten zahl¬
reicher Truppenteileuns zu de» schärssten Maßnahmen zwingt, den
Beschluß gesaßl, daß sämtliche Truppen,  die nicht bis zum
II  November die deutsche Grenze passiert haben, als sahnen-
flüchtig  erklärt werden. Sie verlieren die deutsche Staat --
angchörigkeit und damit auch sclbstverständ'ich alle Versorgung?-
anspriiche. Noch den TarstelUingeu des Frhc. von Maltzahn sind
von rund 40 000 Mann, die in Kurland kämpften, nur etwa' S- bis
fiOOO überwiegend technische Truppen, Bäckereikolonnen und Jn-
tendanturmannlchast dem Besebl der Regierung nochgekommen. Der
Rest, 3t- bis 35 000 Mann, iß zu de» Russe» übergego.  nzen.

Die Ostseeblockave.
W. T- B. Berlin, 1. Nov. (Trahlbericht.) Der Bettieb der

deutschen Fäbre „' .- ..emündc" ist teilweise gestattet. Der deutsch«
Dampfer „Alsier" erhielt die Erlaubnis zur Fahrt nach Kopenhagen
und Amstetdam. _ _ __ ___ _ __ __

Wassenstillstands^vdtugungen und Friedens¬
vertrag.

mz. Versailles. 31. Okt. Wie das „Echo de Paris " mitteilt, sind
innerhalb des Fünferrates bezüglich der Ausführung der Beslim-
mungcn des Wassensftllsland-v>.rlrages zwei Strömungen
vorhanden. Tie erstcre vertritt den Standpunkt, baß der Friedens-
Vertrag alles in sich schließt, was der Waffenstiklsta.rdsvertrag ent¬
hielt. und daß es deshalb nicht unbedingt notwendig sei, die voll¬
ständige Anssührung der in Irtzterem Vertrage enthaltenen Besiim-
mungen nochmals zu verlange»  Nach dem „Journal"
vcrlictcn diesen Standpunkt die jurlittschen sachverständigender
Fricdenrkonsercnz. Ter zweit? Standpunkt snßi aus dem Gedanken,
daß der Friedcn-vertrog gewisse Besiinimungm des Wassenstill-
standsvertrages nickt enthalte und daß man. um keinem Präzedcn,-
soll snr die Ausführungen des Frledcnsvertcogcs z» schäften, vor
dem Jnkiosttreten des Frieren -, die -ückeniose Erfüllung der Bedin¬
gungen des Wassens,illstandsverlrages v.-rlangm mü,se. Sowohl
Echo de Poris" wie „Iourna :" und mdcrc Blätter erklären, d-ß

man sichj densalls aus die U n t e r s e i d.' n h  n i eines Proto-
f 0 11i einigen werde, indem Dcutichland nochmals die angeblich
nicht rrsüllten Bedingungen de» Waffenitillsto-ldssertrag-s aner.
kennen solle, jedoch macke di- Formulierung  dieses Schrift,
stückes gewisse Schwierigkeiten.

Der Vertrag von St . Germain.
W.  T.-R. Paris , 1. Nov iDrecktberiebt.) Laut „Echo os

Paris " hat der Oberste Rat vor zwei Tagen an die rumä¬
nische und die serbische  Negierung eine bestimmt ge-
bal»ene Rote gerichtet, welche dies. !l>en auffordert , den Ver-
t ay von St . Germntu mit den in Frage kommenden Klauseln
zu untcizeichnen und den bulgarischen Vertrag vorerst noch
nicht zu uuterzeich,".en.



Die so don?r Konteren*.
Amsterdam, 1. Aov. (Tr tfi !>er !<f)t.) Die „Timt"

wrljci , rrfi fol̂ enie beutfd'icn Persönlickkeitr» in der nSAiten
« '« ix nir S;e:4rrf )ire an der Konferenz $wz  Beieiiiminq der
©urarrSnoi - n Lenden eintreffcn werden - Bernstein.  Pro.
ie" vr D e n n. Professor Srcntnnn und fiaubfft.  Sie
rLjjf " i erf m lfi* Misse vom britischen Konsichat l» Rotier-

cr&el .en und tzerliste» Certin im Z^ mrtaqmorgen . Die
iioiiiercnj wird privaten Charakter  Hoden.

Die Aufteilung , der deutschen Flotte.
•RmY' E “, '?• b L lDradtderichr . SavaS .) DiS

"-r r ! schreibt, dah. eS ans qnt informierter frun-
-uelle zu der Erklärung e mächtint ist. daß über die

Luterims -̂der in Seapr -Flow verbliebenen deuthhen Flotte
-ctrosten Iv̂ 'rde ^^ tschen Haken noch keine Entscheidung

XV. T.-B Haag. t . Nov. (Drahtbsricht .s Die , Neiv Bork
?/ '! " «'ldet aus Buenos Aires : Die dänische, Schiffe. die
sich ciiiaeni' li^ l 'ch in Argentinien befinden, muffen den Alliier,ten auLgeUefert werden.

Die Seeeffiziere von S 'ava-Flow.
wz.  Berlin . Ott Cft . Zn de.- von der „Sckkes. Bolksitg.'

entnommenen Mitteilung über die Z u r ü ckh a l t u n a ' des
Führers der deutschen Seestreitkräfte von Seapa -Flow und
anderen Mitgliedern der Desabungen dieser Seestreitkräfte
erfab en wir von znstänviner Stelle das, die deutsche Frie»

* erf,aiIJc?  die Angeleaenbeit wiederholt,
gu.ekt Mitv ' Cki-ber. bei der Entente förmlich m  Sprache

v ^-U-e An'.wort ist bisher nicht erfolgt. Da die .»huf,
ofitM(T>en G,'cfanc.cnfri and England in» iibrinen pl<rn-

ü » .?Tnf*J‘ttcn (,efit unb . ' » abfebba er Zeit beendigt fein
t T" man cn  drr zuständigen Stelle die ausg ' sprochenen

Def- rchtiktwen ni-k-t. Dst A.'kmerksawkeit der Alliierten wird
erneut ans diese Angelegenkeit gelenkt werden.

Tcr Karnvf um Petersburg.
Die finnische Hi' f.».

llki-ieaer iOerllver Drahtdlenst de, W«»t>-!,«n-r lagblatt, .)
l7r. Steckliôm, 1. Nov. „P -sttt ken' erhalt st̂ gense Privat-

meidnnq ans HelstngforS - Dir finnisch- Regier hat mit den
ReA tsrarteirn über dir auswSrt 'ge Lage b.' r .it .' n. D'> Kon-
serrxitwen rieten zu einer l-nmilielbiren Aktion gegen Peters-
bürg . Ter endg-.-lt ge NegierüngSb.-sch! iß h:o-ü!' >r wird beut-
m W'ttCHrer Sitzung gekgstt werden st g de „ , j s .h hat
lenh große territori  r .' e B e r kg r e .b u n , e n gemacht.
Nicherrem kamen von SeisingkorS B.-nallmüchtiate De, .,sin»
a». um F,n, :,.aiid um ttnt -rst itzpng zu lütt, :, Ein finnischer
Truppentransport ist bereits zur Are .ize .>bgezrugeir.

Dos Sauvtquartker der Bokfch wlft -n.
lTrabtbericht.1 Tie ..Timer-

«e dk> an» C m « f, daß die Lieizen Truppen sich„nrer dem Drücke
e3[ r ?. r,r^c" 6e(f* eimftifien tUxrmnün «irückjikhen. Ti« Balsüc.
vienfnhrer scheinen .hr Hauptquartier in Zen,rat.
a s >e n auszuschiagcn, wen» «kiirrpa für sie verloren geht.

Griechenland und d'e Türkei.
XV. T.-B. Amsterdam» 1. Nov. (Drahtbericht ,s Die

meidet ai s Athen, daß die griechiscke» Blätter die
Aiiqrrffe der T r u p p e n Kemal - Pa  s haS  in Kleinasien
auf die griochikrhen Truppen als eine inoffizielle
Kriegserklärung  der Türkei anseben und rasche Mag.nahmen fordern . 0

Deutschland.
Vreusilsch « Lande ?Versammlung.

W.  T.-R. Berlin . J. Nov. kDrahlbericht.) Tie pre mische
Lendesvers -immlung wird trotz der Personc „z>rgsp.-r,r die
siir den 0. bis 13. November angesogten Sitzungen am
4. November wieder aufnehmen und luuuiterbrochen fortsehen.
?ls polnksckte Besetzung der RSvmungsqeb 'ete.

XV. T- R Berlin, 1. Nov. (Trahtbericht) Am t4.  Oktober
Bnirbe durch Me deutsch-polnische lliitcrsuchi' iigskommiisien ein Ä b«
kommen  geschlossen, das die Terniine und Zonen für die mili.
täri 'che Räriiiiiing ter an Prien odg.-tretenen -Lediete dnrch tic
dentschen Truppen regelt. Der polnische Kor mar  sch beginnt
am 7. Tage  noch der Niederiegung oe« Protokoll» über die Neni-
stkation des Friedenevertroge» duich die ch-inptmächte in Pari «.
Das Inkrafttreten des Abkommens,» von dem Zuslo.ideionimen des
gesamten Vertrags  mit Prien i-dhüngig.

(S2. Foilsctznng.) Nachdruck verboten.

Die Tochter des Generals.
Roman von Emma HanEl»»fcr -Merk.*X

Endlich war die Baronin doch so vollständig genes-n,
daß der Arzt sie wegen ihrer Angst auslachte und ihr
energisch befahl , sich ins Freie zu setzen. Laura atmete
auf. Cie durste doch die köstliche Luft genießen: sie
fühlte den Hauch des Meeres . Freilich blieb sie an den
Liegestuhl der Herrin gebannt und hatte noch immer
keine freie Ltunde.

Als lie dann wieder an der Tadle d'hote teilnahmen,
bekam sie manche Nadelstiche zu fühlen , konnte sich so
recht des Unterschieds zwischen einst und jetzt bewußtwerden.

Das Gcsellschastsfräutein ! Man sah über sie hin¬
weg: man erwiderte kaum ihren Eruß und dankt« nur
mit einer so hochmütigen, beleidigenden Art , daß Laura
blaß wurde bis in die Lippen Am gleichen Tisch mit
Borenin Erote und ihr saß ein sehr beleibter , kurz-
Leiniger Herr mit einer Glatze: „Alzheimer. Rentner ^,
stand in der Kurliste . Er hatte eine sehr hübsche, el :-
äante Frau , die sich mit unterwürfiger Liebenswürdig,
reit gegen die Baronin benahm , aber Laura behandelte,
als sei sie einiach Luft für sie, ihr den Rücken kehrte,
niemol « das Wort an sie richtete. Die Baronin fand
Frau Alzheimer , die ihrer Eiteikelt schmeichekte. reiz«n>.

Eie hatte in diesen Tagen die Bekanntschaft einer
Altersgenosiin . einer Gräfin Reckheim gemacht, die

-ine eile d»rch die ronette d-rracht- te. e e
sie sich zu einem gnädigen Nicken herabließ . Als dis
Damen dann nachmittags den Tee zum erstenmal
nahmen , wurde sie zum erstenmal für ein paar Stun,
den entlassen.

Wie ein gefangener Dogcl . dem die Freiheit wie.
deroaschenkt wird , lief Ne in einem wahren Wonne,
rausch die schmalen Steige auf den Hügeln empor» selig,

ivpvi ^ kt bj>S »d ÜLÖfeJera. Co«, Borlla. 31X '

Cln neuer Rhein-Donau-Kanal.
XV. T.-R. Stuktgark , 31. Cft . Die Schwierigkeiten, die

der Brrwioklickmi-.s, de. sü dw e stde irt sche n Konak,
plane  bisher infelne der Wallerveohäliniffe des Neckars im
Weae standen, sind, nie der Süddeutsche Kvnalvrreui mit-
teilt durch eine in den jnngsien Doclien peiungene Kon-
strnk io,, einer auch in den Eiitstehnnoskosteii sehr vorteil-
haften Schleuse ohne  W a s s e v e r b r a » ch beseitigt.
Darum rückt das Neckorproj-kt für di- Boebindung vom Rhcnr
brS zur Dvnou an eine beevvrragcnde Stelle.

Heimkehr and Krankreich.
XV. T..R. Frankfurt a. SH., 1. No». iDrahtbe icht.) Die

Ncichszeutralstclle für Kriegs - und Z-vilaekaugene reist mit!
-er dritte Transport  von Zivilheimkehoendeu ans
Frankreich . eNno ' 80 Manu , wird beute von Frankfu . t nach
Wesel weiiergeleitet.

streik » Im Jndustrleqeblet.
XV. T..8 . Bochum, i . Nov. (Drabtbericht .) Di« St -atzen«

bahnanpestellten traten wegen der Cutlaffung von Milglie-
dcrn de» ArbeiterausschulleS in den AuSft.nid.

XX̂. T.-8 . Ellen , i . Nov. fDrahtl 'eeicht.i Die hiesigen
Stratzenhobner sind in de» Ansstand getreten , weil die For-
derung einer BeschaffunLsbeihilfe von 602 M. iricht bewilligt
wu .de. _

Englisch, EiareisebtstimMvnz,«.
mz.  Berkin , 81. Cft. Ter vrinsche firnfulit tu Retterdam

(litt bekomit, bc^ di, be utldien «kantl « vte ©titsttBieil*
S»r (f inreift noch England  erholten, wen» sie nrchioetsen.
daß die Reise mit briiischen .Xmercsien rerknüvst ist. Bei weniger
wichtigen Angelegenheiten Hot cr vrrber in Loido» anznsrag.-n.
Deinscke Frauen »nd Witwen van eng iich-r Abk inst werden fept
ahne weiteres nach Breßbrrtenmen pigelallen. Kinder, die in den
britischen Besitzungeng>deren sind und lesige weibliche Personen,
die außerhalb Errßbritanniens gebaren sind und mit ibrer Mutt r
pisammenleben. sowie Söbne nnt r 18 stabren. die anßerbach Kraß,
vritannien gebaren sind, können ihre Mnirer nach England begleiten.
Mütter und alle Söhne über Ist Jahre » mnsien ihre britifche Ab-
kunft glaubhaft wackren, wenn sie einen Einreileantrag ftellen. sonst
werden zunächst Erkuiidigungc» in England eiiigezagcii. Tie Reise¬
lustigen haben sich, wenn sie im unbesetzten Tentschland wahnen,
mit ihrem Antrag .in die niederländische Kesandtschast. britische Ab.
tciliing. in Berlin. Di belmstraßc 71. oder an dar nächste nieder-
ländische Kanfnla» ,» wende» wen» sie im besetzten Tentschland
wahnen, ist die British Military Permrt Cifitcc in Köln für sie d.e
zuständige Stelle

Ausland.
Österreich.

mr- Kramarsch. Wien.  30 . Ckt. kTrahtberkcht.X Gegenüber
einer Äußerung des seinerzeitz:»n Tode veiurreittc» und spater de-
gnaMgten Kramar' ch. daß dieselbe» Legte, di« ihn einst hätte» aus-
hängen wellen, jetzt die Leitung van Teutsch-Csterrelch hätte», führt
die KarrespandrnzHerzog den Nachweis, daß der Aerichtehos, vor
dem Kramarsch gestanden hat, nur aus Angehörigen nichtdeutfchcr
Nation bestand.

mz. Pavirrmangel tn Wien. Dien.  89. Cft. lDro>hthe.
riebt.> Degen Popiermanesek dürfen die Diener Tao-Szeit»»-
gen vis zuur 8. Jlovember täglich nur «vciuml zwei Tertse.ien
uulfaffcn.

«Rollernd.
mz. Der aÄtstüttdige Arbe'tstug . H rg . 3t . Ckt. Die

Komwer lxzt emsiimmig - ine h> f-he>vor:.,ge rngenvmmen. die
den ocktstünpizrer Arbeilslgg und die Arbeitswoche von
45 Stunden Vorsicht.

Prwftt ' ä*.
Keine Kandidatur Eoilla , r ' . P ft r r 23. Ckt. Die die

frernzöstsck-en Zeitungen Mitteilen . Hot Erilla -ir die ibm im
Devenlt-mrnt Serthe onoetvogene Kendidvt, "- für die Kgm.
nierwab ' i » oblebnen msillen. da es hm. nachdem der St <r-tts.
gericllsf-of irre Frestallung ahgclohnt lyit.  nicht möglich ist.
zu seuilcn Wählern zu spreclicn.

Itoll »n.
» T ;-R- Kein» Untersuchung über de« Krieg. Rom.  81. Ckt.
lTrohtbericki.» Mtiilsterprä,'ident N'tt, richtete an seine Woher
ein Schreiben, in weckcm er vestätig' , daß die Reg,erring keiner
Untersuchung »brr den Kri--g ziistirnnren werde. Bezüplch
der ,Finanzlage, die dnr» den Krieg g-schaffe» 'verden sei. sei velles
Vertrauen aus die Arbeit, die Ordnung und die Erdöhung der Pro-
duktian am Platze. Italien -vcrd« alle Schwierigkeiten zu über,wuidkn wiffen.

Rmerkka.
mz Da« v -rkaufSderbot für Alkohol. W o l h i n g t e «, 80 Cft

Die das Repräsentantenhaus, lo bat auch der Senat trotz de« Betes
Wrllons das Berkaustvcrbet für Ackobol girtgchcißcn

Telephon » nd Telegrash.
Zwei visksoyend. Dort «, mit denen msn vor dem Krie r̂

oeni und geiäufaa das Zeitaller der Frsrndungen und fartschrei«
tr nden Technik veze.chntte Und tn der Tar . DaS wären
Handel und Industrie , was wäre unser ganzes Geschäft- , und
Erwi-rbÄcben ohne den Fernsprecher. waS wäre die Preffe
ohne de Dridtnachrichten . und welche hedentende Rolle h-' i
schließlich auch in dem schickselsschruerer- Bölkerringen dr' »
FeLdtelepbsn ge>p'e!tf Für die Städte und n,«besondere für
Wiesbaden ist Art und Uinfarg des Ferniprechdreustes und
Telegrammperkehrs zugleich ein Eradweller f-ir ihren w i r t«
schaftl >chen Aufschwung,  den ibmn di« letzten Fahr»
zehnte gebracht haben. Nach Deendiguna des Kriegs bczw.
wach der Freigabe de» Telegramm - und Tekepbonverkehrs ist
st-ine Inanspruei nahm« aber nicht etwa geringer geworden.
Fm Aeg »teil, die Z» !4 der täglich ein- und auslanfendc n̂
Telegramme octragt durchschnittlich etiva 4<‘*00 g-qcn 2(V'<' in
FriedinSjachren . und das Telephonami verm ttelt bei rund
6!1M hiesiger, Teilnehmern während 12 Stm -den 2d- dis 30 002
Tlarbiridüngen innerlglb der Stadt und etwa 3700 Ferngc-
st-reche. tze ?00 Loitnueen werden von einer Dame h- dent.
die IN der HauptvLrkehrszcit pro Minute etu-2 s Verbindungen
herzu stellen dot.

Und alle diese Le stunden trotz der grotze» durch den
langen Krieg verursaebien Nrnaelh -rsrigkeit  u -id
Reparaturbedürftigkeit  der Amtseinrichtung , die
nach früheren Begriffen ihre Lebensdauer stark überschritten
Herl, bei pc« gleichen Anzahl  von Beamten und Be¬
amtinnen wi« früher , die. wie wir un ? bei einer am Mittwvch
unter der l ebenswürdigen Führung des Herrn Teiegr-.n'-h-'»»
d-rekiors F r o sch und seines Stellvertreters Herrn P 11 l.
>e>e y e r s!gtt,7esundenen Bestchpigung der Anla-gen im Te>r»
grapbeiiamk hier überzeugen konnten, voll und ganz ihre
Setziildigkeit tun uni gcwitz nicht den Neid anderer Berus »»
klaffen zu erwecken brauchen. Bon ven Tar-aenden Pallanter,
d e rögl-ch on leu . Hauptpostg -bäirde in der Rh-instralle vor»
übergt den, bot wohl keiner eine Ahnung, was sich da deinnen
alle» n Sekunde » und Mrnuten nbipielt Zunächst ein Bild
ans dem T e l eg r a tr m f a a l . Gerä -' mig, hell und lustig,
wcc diis die geinia -mecklanisch« Tätigkeit an den zahlreichktl
Appargten zur BorauSsetzung hat ; in der Hauptsache daran
geschtilie Beamte , denen man eine lingo Prari » bei jed- r Be»
wegung anmerf :, t ? in der Aufnahme der Trl 'gramme . sei
es in der Weitergabe der «oaen. Dnrch-iaiigstÄegramm « oder
in der Ab,«rt g-.i,i<: an hiesige Adrellaten.

Dann zur sogen. »Kraftquelle ' , den t « fen Keller»
ramm, wo d>« unerforschte elementire kev v.' t. die der Erfin,
d -rgcist für seine F'necke so qefüg'g z.i m icle i wußte, ihren
«itz hat und von dort a i« die Leii in re i inst elektiischcm
Strom vrrtorot . und schließt ch »um II m sch a 1t e r a u m, in
dem etr. a 10 000 Drähte znsammenlaufeu . von denen wiederum
jeder einzelne Trabt iei-ien ,u 'Üu-r Sliche-i ÄusgangSpunki
in das keinverästolte Wirt -.f-astsleb -n h.,r. vrs sich gerade an
dieser Slelle so dciitlch oistndart und im Telrohcnnetz der
Stadl so vielaest iltig seinen Ausdruck f goei.

Zum Scl ' utz in >en F e r n sp r e ch i a l : D e schon eins
aebend erwähnten Zister », legen es m De.iüi,e dar : . Der
Deist ist willig, aber dis Flri ' ch ist stsiw ich' . D 'e Beamtinnen
sind h er . sich voll ihrer Pslickt bewutz». au ! ihrem Posten , »hu«
Rast und ohne Ruh . d-n>, fortgestlt stimmt es aus . manch-
mal an 10 verschiedene' , Stellen rugleich — d. h es sind so viel
'Lerbinduugen berzristellen —. ah.-r d r ga-i,e Ap.-arar dau.st
nichts mehr. Er bat. wie nn ' er E '' .-nv,h .,m ri -rial . schwere
Kriegsschäden erlitten . Z.iWy? -t r-ker A -n itz.ing der Kirnten
und Stöpsel treten leicG ll u t » t *>: e i >•, „ g c n der Verdin-
düngen auf . Ersatz ist jetzt ,d?r kau-» zu beibuffen . und dis
Kl nken. deren e! olle!» im Crisami über 80 000 gibt, ohne
empfindlich« Störunge » für d", Brni .' b auch nicht auszuwech.
sein. Auch di« in den letzten Fahren getiestrten Schnüren , ri«
ans Kui' ferlitze. Baumwolle und Zn-irn bergestell! sind, geben
'ukolge schlechter Beschäl re:«heit der Material ei, häufig zu Un»
terbr -ch'iiiqe» Anlaß , rb-iiso d e zn den Schnüren gehörigen
Srnec !hcl-el. »vren reckstl-ewegttche Ke' nt- kstedt'rn leicht nackt»
kalken oder brocken. Daö ab und zu vorkommende Hinznkch.il»
ten tri ' tfr Teilnebmer kann also, abgesehen von der Möglich»
keil des stlvrbörens durch die Kontrolle — ein leichtes Knack¬
geräusch im Hörer des Teilnehmers und der Beamtin — seht:
le'ckt durch seblrrhafte Stöpsel . Klinken. Schnüren und Sprcch.
hel»cl verursacht werden.

Alle Mängel we>-den selbstverständlichbeke'tigt . kobeld d-e8
unter den heutigen erichieerenden vwständen möglich ist. Datz
die Anrufe  n chl immer sogleich te .rntwortet werde-r
'önnen . >st in der Hauptsache darauf pistickzuführen, daß trotz
der Cebübrenerhöhung der Fernsprechverkehr, wie schrm gesagt.

sich wieder bewegen zu dürfen : in der herrlichen Ein.
samke.t hinauszuschauen in die unendliche, blaue Ferne,
rie so Lottend '>s Xtoi ' en »« hatte : Die Welt ist ,o so
xrrß , so weit , die ihr freilich auch eine beiße Sehnsucht
weckte, das ? cch der Dienstbatkeit abzuschüttclu. ihrer
Umgebung, sich selbst zu entfliehen.

An einem Ab°nd lag in ihrem Zimmer eine deutsche
Zeitung in der das Hochzeitsfest, das zur Vermählung
des Rittmeisters Hagenwald mit Viktoria Hellbach
stattpefunden batte , eingehend beschrieben war . Ach.
die Tatsache selbst konnte ihr sa keine neuen Schmer¬
zen wecken: um den Mann , oer so grausam mit ihr ge»
spielt, weinte sie nicht mehr . Aber es tat ihr bitterlich
weh. daß ihr das Blatt doch sichtlich aus Bosheit zuge.
schickt worden war . Diese Feindseligkeit aus der
Heimat traf sie hier in der Fremde so schwer, daß ein
Eefiikl der Ausgestoßenheit sie überkam. als stünde sie
mutterseelenallein , jebem Schlage preisgegeben.

Are Baronin ward immer reizbarer , fand bestän.
dtg on ihr zu tadeln : bald war sie ibr nicht entgegen,
kommend genug gegen die Hotelgäste: bald oermistte sie
ihre Aufmerksamkeit für sich seihst. Immer schöner
wurde die Landschaft, immer reicheres Blühen erwachte;
X̂guh-n von Etonn -n fck Innnen «ch uw dt- Bolk' n°
und Veranden - die Mondekbäume . die Pfirsiche hoben
sich in zartem Weiß und Nrsa von dem blauen Himmel
ad. und auf allen Wegen duftete cs nach Veilchen.

Täglich kamen neue Käste an , Laura war froh, daß
sie so riel Englisch und Französisch sprechen hörte : dag
hauptsächlich Auelcknder sich einfanden . Eie batte eine
wahre Angst vor bekannten Gestchrern, vor Menschen,
die sie früher in ihrer stolzen Zeit gesehen hatten . Aber
es schien ihr beschieden. den herben Kelch bis auf den
letzten Tropfen zu leeren . Als sic eines Tages in da»
Hotel trat , hielt da ein Auto , dem ihr einstiger Freier
Herr Vrnderlin entstieg , und mit ihm eine schöne,
schlanke Dame , die ihr auch nicht fremd war . eine Mrn.
bergerin . »der die sie einst in ihrem Übermut sehr stolz
hingweggelchaut hatte , weil der Vater ein Konseltions»

haus halte , also nicht zu ihren Krciken gehörte. Sie
erinnerte ich um so mehr an die junge Dame , weil
man zuweilen behauptet hatte , daß sie ihr sehr ähnlich
sähe.

Das Paar war offenbar auf der Hochzeitsreise. Del
der Demntiauna . die sie nun hundertiua , »n ertrm -n
hatte , mochte Laura es doch einen tiefen Eindruck, wie
zärtlich sich der einst von ihr adgewiesene lunge Mann
zu der in wundervolle Stoffe gehüllten , eleganten,
schönen Frau herabneigte , mit welchem Lurüs fi«
reisten, wie die Kellner sprangen und dienerten , um
die Herrschaften in die besten bestellten Zimmer zu ge,leiten.

Ei « schlich unbemerkt die Treppe hinauf um»dachte
an die Worte , die ihr Vater ihr gesagt hatte , als ste
Herrn Bonderlin aus Hochmut einen Korb gegeben:
O, du Gänschen!

Eine Begegnung war in dem Hotel unvermeidlich,
wenn das junge Paar auch meist aus dem Zimmer
speiste. Vrnderlin ging einmal m dem Karten an
Laura vorüber , als si« die Laroniil , die eben wieder
r-cht unonadin mar , nm Arni i>,i rt - k̂ r stutzt- »'« «
sie an und grüßte ; aber er harte die Farbe gewechselt.

Inmitten all der Herrlichkeit de« blühenden Gar.
tens srug sie sich mit der Verzweiflung eines Gesänge-
nen. der eine Kette am Fuß uachschleist: Sollte das
nun immer so weitergehen ? ^ mmer. bis sie eine oer.
grämte , alte Jungfer geworden, bis das Leben sic so
>-duckt unt ' - r" e riet , nt-,« ><ÜR,i» nichts m», r r
begehrte , als ein Dach über dem Haupt und ihre Nah¬
rung : bis sie alle Kraft verloren hatte , sich auizu,bäumen?

Mit wilden Fluchtplänen , mit heißer Empörung
über ihr Lc« war sie in ihrer freien Nachmittagsstundo
am Ufer auf und ab gegangen, als ein Schatten über
ihren Weg fiel . Ausblickend sah sie mit großen, erstaun-
ten Augen tn das Gesicki irres Bekannten vom Isar»
strand , rhres Schülers und Verehrer » Wilhelm Boden,
^au*. - v lKoericruug retau



um faft be# Dspprise zidpcuommen bot. Wenn die si^ 'kvred,.
«UrÄrner nur in wirklich nSt'iW» stallen de« ^ l̂ ..
in Anspruch rv ^men würden , und it  M ( uhcm mw -wi roor. ,
int  g ^ ifbsiT-ef̂ äfte einzudäinwen da' Nii bitte dies Kî n eine
Veserntti-ie Besserung zur Friste. Eine grohe Er ^ chterunü
»nd Bcichfeunipunq de? Betr cbS w» rtze auch dadurch crrritt, ' .
W nn alle T«i !nrtzwor die gewünschte Verbindung mit der VI»-
Mutz nummer  tfrionfltcn , denn cs ist unmsalia ». dop S>e
vnnmt ' nnen di« Tousrnde >vn An'ckiuf.nuinmrrn in, Koos
^nbcn können Denn Tei-lnelinier l ' nner nl? 3 Minuten
w-rrten müssen, so liegen meistens technische ftt'Mer m her E »,
richn-nq oder den Auichlû Irisunsten vor deren Dk.ntiqung
nciixi 'dt  lä -ige-re Mi in Anspruch nimmt.

Roch nvedem braucht man sich somit nicht zu wundern,
wenn man ab und zu liimer . a!» es wüiikchci' svert rst. warten
fflitR, b S man seine Dcrkindung erhalt , sitzerdul' vt Nt wir
noch in . dringend" zu nweben. GcwShiilicke FernpesprodiC
kommen schon gar nicht mehr dnan. Das versteht / 'ck- wenn
man hören mutz, daß trotz der verdovvelte» Anzrdhi der (W*
wini -chtrn Ansctlütz'e nur der dritte Teil von Leitunarn zar
Veriüaung ktebt. So sind z. B. die Ncrb' nd'.ingen nach Ma -inz.
wobin in ^ r -edenS'.«itcn insgesamt I I Le timgen benutzt wer.
den konmen, beute aus ganze vier Trabte anqcwwien ; mit
den Leitunfen nach Frankfurt a. M. bei, es sckwn immer „r-
Livert und sind diese nach dem Krieq n iturl 'ch nickt medr und
nicht besser geworden. D e Ha>ipttu,t«»d am Telephon ist also
Geduld und nochmals Geduld. " « *•*

Ter Wert der « tenographke.
Vdrn schreibt uns ' 'Der letzte Bericht de» städtischen A r.

beitsamts  stellt erfreulicherweise im HrndelSieoertze eine
for' schreitend« Abnahme der Erwechs '. ,' igke.t fest und west
u a daraus hin. datz flotte  S t e n o .1 r a P hcn  und
Malchin«nschreiber immer gesu-cht sind. ? J » ist ein deiner.
keiiSn-ert -'r Hinweis . Er gibt für rni/.er^ hevanivoch' ende
Äugend F' .ngerzeig«. aus KMen Geknet sie sich am kchneNsten
eine Position im Hondelkaewerde stch.'r 'i kö»'w-i . Echcn in
Friedenszeiten war di« Rachfr.we nat , w' rllim nxtztioc.'
Stenographen sehr g-otz. Das hatte dam,ls vielfach sein« i
Grund darin , !><6- unsere snoaen Leute sich leder ans dem
Danzd^ en als  im ilnterridkMif if und I^ ' t I" f « « *
ctur<q§i>ewnfn <*!♦ iit d n Knris<brlft ^e''^' ne.r betai Das»
selle ist auch nach Bernds :' »,, des Krieg ) der Fall und heute
schließlich ja »uch einigermaßen beqreisi'ch. da die innoer
Leute fünf lange - abre „!le Tanz , und anderen Fe 'lliMe ' lon
entbohren mutzten. Auch durch den Krieg übe-Haupt bat der
RachwÄHS wn Stenographen stark gelitten , nnd so ist es nur
zu lcichr zu verstehen, datz die kaufm- nin ' chen Arbeitsnach¬
weise besonders darauf verweisen. ? ur Fo-dorung der Steno-
araph « tzat übrigens der M âistrat der Stadt Frankfurt in
Friedentzzeiten zusaramen mit der d- rti -mn Kandels komm er
unter Ares''etzun>, Haber Geldvrrile alljahrl 'ch öffentlich'« Wel.-
schreiben für Geichäftsitenograoben aller Svsteme e-ngerichter.
eine Mast nähme, die a»>s fruchttzrren Bode» fmi und letzt wieder
in allen grcheren Stöoien rm'. tebleuS uert fe n dürfte , um
den Leihrtzeflrtzenen einen besonderen Anzu  geben . Ä ' -
zwi'i' .ch'en haben die verschiedenen Kurzlchriftvereine m
Wiesbaden  wieder e-tri " itzrc Tür,k '>t aufgenommen.
was im Änte-e"e der H->ranbi !du>i-i ti 'ch'tiwr Stenographen
für Handel und Gewerbe > br v.i beg-iisten ist. A" en jungen
Lenken aber me«e r Kinwe'? der stadta .chaeii Arbeitsamts
eine Mahnung sein, je^t an de» linie .i W »terabenden auch
ans die Ern»'iier« 'ig b̂rer ki>li.nä 'in' 'chn Ke»nt >>>'' e. auf die
Erlernung und Fortbildung in der Eurzitzr ^ t b-d,xlit Z» sein,
sich auch dafür hie not'-w 'Mt >u gönne > ind sich Z>. stable.i
für den Kampf ums tägliche Brot , der früher oder später
einmal schwerer werden dürste als auaenbluk ütz.

LebenSmittelvreteilung. Auf den im Anzeigenteil ad»
gedrnchhen Wechenverteilnngkrlan des Magistrats wird ont-
merksam gemacht, » der die Fle schauSgabc ergeht eine des,li¬
iere Bekanntmachung im Lauf der Wixlie. Kausictzlach-
t ungen  im st"dtische» Schlachthaus kennen nur Mittwochs
und Samstans in der Feit von 8 b'is 8 Nbr stattfinden . W.'ge:'
Kartoffeln  ergebt besondere Dekannt -nachnng. Als Er¬
satz gclangen bei den Kelonialwarenhändler » von Donnerstag
ah je Person 250 Gramm. Erbsen und l25 Gr -,mm Reis zur
DerisAu-ng.

— Dir Dentfchnationake DolkSportei hielt am 30. Oktober
in der . J « lderi ' öte " etznc stark besuchte ?i e r s a m m l u n a ab.
in der Dr . Fresenius  über Stadtw -rordnetenwable :,
Ivrirfir -te . — Tr . ScheUkenberg  lFranknirt - sprach über
Opganiiat 'on . De« Partei sti nach den Wort - n v. Kardoriss
etwas Neues , elsy ohne Verganae -nbeit , obne Erbschaft . Die
ante Oraonisation von über einer Misiien Mitglieder in ubec
M '0 Ortsgruppen mit 193 Part « bremsen werde bei der lmck-
fron W - Hl ihre Bi fäbiaurig Nachweisen. DaS erste Fiel der
Partei sei jetzt sie wirtschafslicht« Erstarkung Deutschlands . ? n
Be ' irksgrupper . mit Bibliatlvk » md Nrdne -kursen malle sie » ach
hwr « ' s den Plan trete «. Er bep ch' tetr ZUM Schl '.itz über den
LandeSvr -rtei -tsg n Marburg am 28 und 20. OktoM . wclcher
cmt verlief . — T >! Aussprache  war zu den verschiedenste .,
Punkten recht letzsmft. an der sich F ' k. Rnd .' rff . v. Dewitz , Dr.
Merl «. Tr . Fiemisen . Soffmaun . F-rbr . V, d . R ^ 'V und S «ld.
mann beteil -ab- n — Die nächte Versammlung f' ndet ,m F .atl
der Genehmigung im selben Saal am 13. November statt.

Allzemtiurr frrirr » irchrnta, . Am nächsten Dienst «,
indet m Li-nbwrg «in aAqememer freier Kirchentag statt , der
wn t Uhr »b im Evanaoiistben yereinsbaus irqt . Ern-berufer
ind VertretLr aller k rchlichen Richtungen, ebenso werden Retz.
wr der Rechten. Mitte und Linken sprechen »ber die kunft«w
r'-eftoltung der evarmeli-s.tzen Kirch-e. 0Zemrn»drglieder und
Harrer werden zu dieser völlig unpolitisch«.' , retn kirchlich.
icl.giösen Ve-r<rnstaltn«g einge'aden.

— Bon der Strafte WirSbaden-Schierftei«. Di « Arbeiten
m dem Neubau der Strafte Wi-Mden -Schierstein schreite l
mst g voran . BiS jetzt ist die Hälfte der Erdbewegungen .,>>».
,- führt , die etwa 200 Arbeiter meist Arb« tslofe aus W>«s,
wderi Meirich »nd Schecrstein. aus 'nlire». Tie Dtra -ße wird
»epfla'stert. cn-ch mit Kleinpflaster, jedoch sind dieA»l>̂ en, w-e
Lele le und Weichen usw. für eine elektrische Bahn , nicht vor.

prrf (f]r bfr  xrichenwoeen nach dem Südfrirdhsk.
Der hiesige B e z i r k» v e r e i n Süd beichlotz. umgebend er.
,eu -. ein Gesuch beim M .-gistrat e' nz'.irelchcn. dahin gehend.
>cch die Leichenwagen künftig nickt mehr » « bi« ,etzt ihren
!Neg durch di« V llenaegend der Le,sing, und Frankfurter
Ebratze nehmen, iondern hinter der Engl -sckrnK ^ l-e und de n
neuen Ml'.keum übe, die Mainzer Etrotz« und durch « n« Quer-
strafte znm Düdfriedbof. '

- Schwor, geschlachtete» Fleisch. Don de- Getverkwpolizei
wurden d e êr Tage i", einem biestgen liest,iiro >nt 3 Aentner
schröarzacschlachtete» fr-stl-es Fle 'ck bctchl»,n" bnt.

Feld, und Gartenarbeiten i« Rraember . Bei gutem
Wetter setz« das Stürze, , und Umkpaten fort. B" »,l« die
Weiße und Gelb« Rüben in den Keller oder verwahre siesorg.
fäl ' ig rn Gruben . Bringe Mit in den Garte » .and stich den
Doden um ; auch di« Epargcllbeese »ergitz mcht mit M:st zu be¬
decken. beginne zu dreschen, den Hanf ?u verarbeiten . Obst.
Kartoffeln und Rüben durckzulesen. Fm Daurberg düng« die
Sbtijca  und häufle die Erde um di« Rebstocks«

Wiesbadener Taqblatt.
— Ti » Besirrbiinqen ,nr ie- richtung rixer neuen Hand»

«erkskaminrr im unbesetzte» G-l-irt . Die Fr -inkfurter . Hom«
burger inid Haiimier Handwerkerschikl softt? gelegentlich ei'ier
Beriammlurig i» Frgiik ' iirl a.  3 >«. in der G ->ch>echterstube ein«
Entschl'eftung, in der die Handwerkerlchakl von Fr »nkfu-rt.
Ha»u»u-Ttadt und -Land, Oberurse ! und det Kreises Lberta l-
nus a» den Maaistrol der Stadl Froii ' stirt tz.,s Ersuchen r 'ch-
teil, bei den Reichs, und Liuidrsb 'börde» mit tunlichster De-
cĥ oun guug Schritte zue Errichtung einer H indwrrkskwmmer
Frankfurt zu tun . Der Minister für Handel und Gewerbr.

welchem po» einer ringrsehte » K"i»niik' :o» der Dunsch vorge-
tvog-n wurde , v-rtpriich wobls- ->ll»ntze l?rn ? mg dieser Fro >,e.

— PI« plenftft»«»«, tri h«, P,N,eIdIrritI «>> u»d bei drn Voll' «!«
■ni«r«R fink sh 3. Jtwembjr zur Heitelfiihrunq «in«, qrösr-rn Ersparnis
sn ? «,.>» und B-'st'ichtiinss'n t̂elial zu: Abfe-ii- una de» Publ .lums wie
Mfil feftnefel-i. «> an Dachrntap-n fiit Sie Polsteidirrkttpn auf die ?elt
ren 7 Uhr 30 Min. »ormiilags vis l >lhr ns-hwittsgs , für die Polizri-
lesirr « aus die ?ei! »an 7 Uhr «ormltta!,^ bi» i Ub> nachmitiaq»: b) n«
k «»n> »nd ste!«>t«aen tieiden die Bureauriu -a.- ae,b !v '«n. doch rann m
lesender» tegründeren dringenden stiM«n uns den P -lizeirenirren das
Publikum in der Zeii p«n IV dis U Uhl »otiBiUags adgesertiat werden.

— cker vslksnntr ' h«II»n>»str «d, der a« Dienstag für di» Jugend in
der Dnrn-eseilschasi ststlsindrt, deainni pünktlich um s Uhr. Dss Vro»
grsmn» .st säst durchau» aus «Inen teueren Dan gestimmt und wechieln
Märchen. Lieder. Tanzipiel« und luftige Geschicht:N In bunte, Reihensslge
mi>eln«i-d«r ob. Kuftpn ? arcb» singt zum erst.-nmal lustige Lieber für
Kinder Ts rmpsiehlt sich baldigste gnrtenISsung.

— Des rfterr«lchilch„ ng,rliche SenernUonlulst in si-anksu-i a. m . ist
Ir: ein deuilch-SsterreichischesKansulnr-rmt zur ausibNestl.chen Mahrnehmung
d»>>tsch»Sst«rreichiIch«r ?nt»redrn iimqronndelt warben. Di« weichuitp.
itume besinden sich Neue Mainzer Ltratza 84.

— » «rsanal-Rachrichte». Dem hie: « ahnenden Sbncit Altnrdt,
srüber Ve-stand des KriegsbefleidungsamiesMainz-ita.t-l, ist der Abschied
mit Penston bewilligt und ihm der Charu.' ter al-, rftrn«rnlm.isar uerllehen

— '»er »Rhein I» SW bleldi, wir aus jeder ?k»mm:r dles-r Zeit.
chrlst zu »rl«»en ist. s.-inem Srm:ds»«ie treu, d»> ichone di'.euiland den ?n-
und Ausländern lntnnni und beliebt zu muli.-n und sein, mannigfaltigen
Reichtümer be» Handel und der Kunst zu eis hl -g. n. Za doe Aum-n .-r̂ A

' " eche wild der Lejer eine Reche I
linden, und zwar über „Die

Anfang des ,9. Jahrhunderts", „Die

t t .terrüanier Artikel mit zahlreiche»
pnduft' ch re» Bergisih.-n Landes zu
Stad» Lairtaui »', „Das berübinie

* lefter Eberbech"? die nerschiedenen Bart äg.- und « onzerie der Woche:
srinar «ine sehr sinnreiche und zeiigemih« Ps :ste »an dem Dichter La.l-rr.

stiar-derichte sitz,« Kunst. Borträg « und B «riB«n9tt»
* Mainzer ktadilfteate-. Montag, den 3. Ra-.'emb-r : ..Willis

Dienstes, den 4., Drstaufführung: ,.T«t Häuptling" Mitiwa .h. den 8.:
„Erdgeist". Dannersta«. ten 3.: „Madame Luit —ü, " Areirag, deg 7.:
.siün, tzranksurtrr". 7» Worms: ..siidelio". S- m»! ' N. den 3.: ..Die
Esardasiürstin". Lrantag . den S., nachmittags: „WiZis siruu" Abends.j f s,^

* vt,schoben« Motinde. Insolq. technischerr -h,»izr' qk:» kann di« für
I'eute onaek«nr- fi«^s-Wolf-Mo1in̂ e \vn Wa !halla-Theator nicht stattfinden
und mutt da« Knn' erl ouf Lcnniuo. den iS. v M., velschodc.t welvea.
Eintrittskarten bedatten ihre GüUipketr.

Wiesbadener vergnstgungobSdnen und fl»rf«tf*W «,
* Thalia-Theater. Leit gestern gelangt d>-r neu» <r»g»Mrg>Zi!f-il „©as

ikebot d-r "Liebe", . in Ailmschauspiei>>: 8 chl«' :. zu tnt urM mg. Oa*
laizend« Lustspiel, Pia. das kporism.-dcl" eroSnzi d.-i nurerwählt-:» Spiel»
plen. — Die Te-monio-LIchtlpiele briigen bl« Dienstag den Nu'kiä-un—-
iiim geoen den 'Mädchendand«! ..B:>l»re.?> Tästter", 2. Teil, .Dpser der
kchmoch". in sechs orrsten Akten mit Keiano-.eigl ig-'g. — pn den U.-T.<
Vichtspirle» oelonot dos PNlmnerk..Eine Stunde Im -l>g:ad>.-s rdor Leicht»
pnn »nd r . bewtlt", seiner das Lustspiel,.Baran>-Isr und Beller Fritz" zur
Aorsührunq

An » dem D«r»fn»keb«n.
* D . r Ki-izschiist- rrein „Eng - Schnell"  b >,rinnt am 10. Ranember.
nds 8 jlstr im ..Redenstrig,," dntn Ansängtrku.szs für Dom»» und

»erren. der ron rrpreblen l>eb'e:n eri -»: wir» ,m'> >> ilnter -i.ht ' it-IN"«»
umf-H, woig>ch die Te-lnes-mer soweit de-enee», p-,-t ft„d. d,h ste n-ch
Ien- s"mem Diktat kchrotben kiignen. P'N An'ichbind>,ran gibt der Aerein
Zielegenl-eit. sich an den regelmästi« ftatttindenden tibunnrn zu beteilieea.

•  Die ..Rereinlaun « jüdischer Kranen"  hält ih-eu nächst n
Dtskusstrnsedend,-m nächsten DIenstaa ob Dns Riiher« ist »US der An.
zeige im Anzeigenteil dieier Zeitung zu ersehe».

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Die Antrmobllgelahr »nt den Land»-asten.

zz Erbenhelm, 31. Cft. Es rergeht soft kein, Ki .tzr, dnst hierorts nicht
mrbrer , Autounsäile  zu rerzetchnen lind « o suhr dieser T»or
.in schweres Lostouto. aus der Reuaai'e k mmend. widor dos Wohnhaus
der Sierra Albert Himmelreich, keim t>bers»b-e>, de: Bandsteine des e' <
indten Aüioeisteigesbrachen di« beiden Vorderräder glatt ab. »furz« Zeit
>n-a«f ro»"te an de ie'hen Stkste «In Aersaneg,uto lg «in m>! Zandsteinen
beladenen pudrrreik . on Wiesbaden. Das A-.to wgrde ss belch.idiqt, dah
es nichi m«dr w. iter iab' en konnte, ftn beiden Fä .len fmd »rjraulicherweii«
Menlchenleden nicht zu beklagen.

Di« neuen Semeindn-atsmltgtleser.
atzbeim, 1. Ra». Die Nom a der »:uge» S!>kr'.n Eemeiadipertrrter

der U. E. P : Lackierer Tberdor B >st. A,et illg-dziter Heinrich
— Do:

find: von ». M. „ . „VHIHIt *„S. ^ 51
(fHifl, StukkateurEeorg Bost, Zimmerer Heinrich Pa «l-ln, Kriegsh.-I-bädigle,
Ätlhelm Dtebl. Bahnbeemter Ludwig ki.' niz >en.. «krier-chaichädigter
Friedrich Schl«a»r, Laae,beiter Wilhelm Best: .Mehrgeiislazia-
itsten:  Maure - A-ib -w„etig, Maurer A»a„st ^ ift-a,,,, . Lehrer rtla
Müller, Dreder Zokob Reusch. Maurer Wilhelm Wrlixrl ; ne rein igle
Bürgerliche:  Landwiri Karl Fr. R>.. Io», D.-koratton-r« >ler Franz
Dinees jun.. Mamler Thriftia» Kraust, A-rui-nunn Lear-; Frietmunn,
Waguermeister Karl Sommer.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Schwer« Lederdlebftühle.

rmst. Dar« stakt, I. Ron, Schwere Lederdieb'lädk« lind in der , ,r<
gangenro Rocht in der Fabrik oon stpl. Tsamsnn !« Mühlh 'i.n bei Osien-
Heck begangen norden. Roch einem Ausschreib!» der Stratsanmollschalt
find 80 Zieo. nsell«, mit eiugeftochenemC. W. grzeichnst. >3 Lchrsselle, mit
D. D. aer. ichoet. und 48 gegerbte Äcibsell«, mit O. L. l gez.-ihnet , durch
Sinsteig.n g. strdlen worden. DI« Stoatsanw , klschait hat tür bi« Ent¬
deckung der Täter ein« Belohnung von 1000 SK. ausgeschrieben.

Dl« Xartasselosalnheons dem llnteetaunu» porlckusi, ^ sperrt.
FC.  Sangenlchwatbach. 31. Cd . Tie Ausfuhr  vou « nrtaNnln nus
Lnteitauuuskreis aus Bezugsschein« nach Wiesbrdr-n ist oorlaustg ge.

„, . rt. — Dem hiasigr» Landrai ». T r o l h .» i.'urd« das Eiserne Kreuz
t. Kind« oerliehe» -» Ins Irühor» Mitglied per diesiaiOgaa Landwirt-
.chaitokammel und de, Drreltorium- de» Vereins aastauiichur Land, und
Forftwirta. Laudwirt Ehi' itran valtz « ,  dnhier . ist i« 78. Lehu-isjuhr
gestorben. ^ Deanbanschätze» ^ Ich»:>«».

FO. Eelsenhotm, »J. Ctt . Hiesige Tr-»>d«ns.chiist.-a trafen I« Distrikt
Hesenrech aus ihrem Tienftaango drei D'änner »nd drei Frauen beim
Draribeuloie». Aul Anrus schosen die Dieb« .,»s die Schüben, ahn« t,.
d o ch z u t r e f s r n. Ein Irahbenschüste-nachte »oa der -itz ris« daranrhl»
Gebrauch, r eraui die Spihbl.be» UN«.könnt in her Du »kel>eij enlkanr.-u.
(d von ihnen semuub verletz» worden ist konnte nicht sestzgtrüt werden.

»
p. Braubach, 30. DU DK erst « Stadt » ,rordneten - Ber.

s , mm lang  irs neuen Kcvegiums tagt« gestern und begann mit der
Elnlühinng ran IS neugewSallen Stadtverordneten durch den Bürgermeister.
Dt» Wadi le« Borltehrrs ergab die Wiederwahl drs iertderigan, nämlich
des D'egemeifters Hagner, welcher auster dem Schmied Lind der einzige
nom oiien KaUegrum übrig gebliebene Stadtr-erordneie ist. — Bei einer
«r-iiterverpachtung wurden I , n m giaublich « Pachtvreise  erziel.

dem
sperrt.

pom alten staiieqium übrig gebliebene Stadtrorordneie ist
ts-iitarverpachtung wurden k, « m giaublich« Pacht» . . ..
Für die Rute i!8 Ouadraimeters Wie!« wurden durchschnittlich über
>.8V SH. oebeten. für die Rute Ackerland mit einigen tditdüumen sogar
7 M. 3» Pi per Rute. Für vier kleine Bergseider wurden erzirll 191 SR.
Pacht »der per Rute l M. 38 Ps. Der Etaentümer benützte di» Gelegen,
beit zum Aushieten «on sechs werilolen Wernborgsdriesche». Der Erlös
betrug für diele 6US SR.

Sport.
» Wtesbadeae» Fusttallpe-el» « er» »»«» t«!L. klm wie in de« Städten

Frankiu.t und München auch den Ralenipor» unter den hiesigen Damen
einzuiuhr.-n, h.rden sich am vergana-nen Sonntag ca. 2» Domen ûsaminrn»
»elchlcsteft«nd «in« Damonipoitabteilung gegründet. Dieselbe wird. »ach.
dem sie da» Winter über dem Hallentraiuing und dem sportlichen llnlerricht
obliegt im nächste» Frühjahr das erstemal an die visenllichkerttrete». Dl»
tldteilung welche Leichtathletik und süxllich« R irenipret«, wie Hockey,
»auftball. Tamburin usw.. betreiben wird, bat »ich unter der Bezeichnung
„Tamenlvariabtsriungdas Wiesbadener FnstbaKo-'reins Ssrmanla U3" de»
gpnannün Be,« ^ k.elo«r«inigu»s Wiesbaden fährt « oczon Sonntag
»ach Hcchr.eim und tritt im Berbondswet.ipiel dom Heck,Heime- gutzballkiub
«tamannia «agenftber. » drcchrtU.W Uhi. - Spario- r-.in Wiesbndan wird,
»i , bereits anoekündigt. am kommende» Sonntag mit »i-u Mannschaft,»
dem F..I . Höchst 01 im Sierdandsm«ift«rschast»!»lel gmcnüberstdhen. Da,
Spiel dar 7. Wauuschel» beginnt «« 10 Uhr. basjenlge dar 1. Mannschaft«»

Morant-AttSnabe. Erstes Vlatk. <cdt<  3 . _
bereits um tu.  Uhr . worauf d.-I-nders aufmerksam gemacht wird. « Ob«
Spiele siaden aus dem Sportplatz an der Fragfiurier -- trage Katt. T»
33. Norember Ist der T-.P des 18jährigen B-ft-h.-n» des - p->r,o°^ >a». „-r
wild am 30. November zu Biebrich g. Ri, in de» Raumen der „B. tleou«

v' leirrtẑ , , «. zun $wif!  h „, i„ tzi-i-r Rcnniuli.'n 87®
der Siol! B'einde'g 58! CIOM. gewonnen, - Ti» iur .,rmi >S i« Dreud-,
«»gesetzten Pserkerennen musten wegen -.chneeszus abz>-ia,fl weisen »»»
v urden auf Eairutag verschoben. _

Handelsteil.
Der Kandelstai zum Um3atzsteuerkompromn.

NnchJem ri-K der Steuera-isseh’iß >los Oeatschen In¬
dustrie- und. Handelstaces ue<jenü ;>er dein <ler Natiouaiver-
banimlunt vorliegenden tntwurf eines l!insut/,sc-ns cs e-
geize*, wenn mich unter GeHenrtmnchunu erheblicher tie-
•’enkcR. zustiramend. creäufiert hatti . erklärte sic.i letzt 'd«f
hauntausschuß in Gleichem Sinne . Der Hanntausschuu
drückt aber auch sein tinverstiindni»  mit den in-
zwiechen zustande Bekommenen Kompromiß, «urch das die
öproz. Kleinhandcissteuer fallen Belassen ulid dafür die aH-
eemeinc Umsalzsteuer von 1 Proz. auf 1li _Pcoz. eraoh. wird,
aus. Ailerriines vei kennt er nicht, daß. ie iioher oie auge-
tneine Unsatzsteuer steigt. u:n so drohender -he ' ,efahr der
lietriebskonzentrauoi.cn und der volkswirts .'.haftuch nner-
wünschten Ausschaltung des notwendigen , Zwischenhandels
werden wird. Dem im Ausschuß der Nationa-versauim-unK
erwogenen Plan, den Kreis der luxussteiiei Pflichtige i Gcgen-
stlinde zu beschränken, stimmte der Hauptausscauö eoenlai 's
zu. wobei er dafür eintritt. daß die Luxussteuer. wenn der
Kreis rieht wesentlich über den im Uinsatzst-> erges jtz \ om
f'6. Juni 191K festgesetzten hinausgent . beim olein-
Händler,  im anderen Kalle beim Hersteller  er-
hol en wirdL

Tmlusfrle und Handel.
= Bank für Handel und Industrie (Darinstiidtcr Bank!.

Durch Aufsichtsratsbesihiuß vom 23. Oktober ist dem bevoll¬
mächtigten Beamten der Filiale Wiesbaden . Herrn Hermann
Hartenbach.  Prokura erteilt worden.

* Inton »sc nccTTicinschaft in der V erkzeugmaschiren-
industrie. Zwischeii der Me.schinenfaDrik Ernst Schien.
A -G. in DüssiUlort. der Maschinen- und nohrgarätefabriK
Alfred Wirth u. Co.. Kommanditgesellschaft in Erkelenz,
der A.-G. do Fries u Co. in Düsseldorf und der Firma
Haniel u. Lueg in Düssei torf ist eine Interosseiigameinschaft
abgeschlossen worden zwecks Verteilung dm* Produktion
der Werke in Werkzeugmaschinen. , „

* Hackcthal-Draht- und Kabelwerke . A.-G.. Hannover.
Diese Gesellschaft beantragt eine Kapitalerhöhung
um 5 mif 12 Mill. M. Tr „

* Taneten-Indüstrie-A.-G. in Berlin Die Verwaltung
beantragt bei einer auf den 15. November festgesetzten
außerordentlichen Hauptversammlung erneut Liquida¬
tion  der Gesellschaft. . . . _ , „

* Hirsch. Kupfer- und Mcssmewcrfce. A.-G. in Berlin.
Wie wii hören, hat äag Untprr.ehmeo zur Verstärkung seiner
Betriebsmittel 18 Mill. M. 4 '/»proz. Teilschuldverschreibungen
aussegeben.^ verjie  g w  Kavscr u. Co.. A.-G in Berlin.
Die Verwaltung beantragt Erhöhung  des Aktienkapitals
um 2 a if 6 Milt. M. „ . , , „ , „

* Bayerische Spiegel- und Spiegelglas Fabriken. A.-G.
in Fiirth Der Aufsichtsrat beantragt Verdoppelung
des KsniUds auf 4.6 Mill. M. . , ,* Die Bingwerke. Nürnberg, die ent im vorigen Jahre
ihr Aktienkapital um 5.05 Mill. M. " höhl'',', beantragten jetzteine weitere KaT>ita!eriiöhun<* um 5 05 Mill. M. auf 20' MilL
Mark und die Aktien einer 4^ proz. Auleihe von 10 Mul. M.

PER

BRUCH
durch die

METHODE 1_ _ _
Eina wundernare Enid'ckungü!

Diese wunderbare Entdeckung , welche die gesamte Heil¬
kunst des Bruches umgeworfen hat , bringt endlxh allen
denen, welche an Brüchen und Verschiebungen
der Unterlelbsorgane leiden,die langersehnte Heilung.
Kranke, zögert nicht länger! Die Methode des Herrn
B. GEORGES aus Paris wird Euch erlauben, der
0 fahr der Einklemmung des Brucjies , dis Euch
jeden Tag befallen kann, zu entrinnen.

Durch seine Methode wird Herr B . GEORGES,
3 Bue des Petit s-Ecuries, Paris , Euch die schnelle und
rad ka’e, längst ersehnte Genesung bringen, ohne daß Ihr
irgendwie belästigt seit oder daß Ihr im geringsten Eure
Gewohnheiten zu ändern hättet.

Aus den Tausenden von schon veröffentlichten
Dankschreiben Geheiller unterbreiten wir eines
der letzten Eurem Urteil.

Herr Eugen Memheld , 24 Blumenstrasse in
Bischen , Post Slraßburs , schreibt uns am 15. August:

»Seit drei Monaten, daß ich die Methode
»Georges anwende, ist mein Bruch, der mir die
»größten Schmerzen verursachte , vollständig
»geheilt, und dafür bin ich Ihnen aus tiefstem
»Herzen dankbar.«

»Damit dieses andern Personen dienen kann,
»bitte ich Sie meinen Brief zu veröffentlichen.«

Dies sind keine eitelen Versprechen mehr!!!
Für uns ist es eine Pflicht , Euch zu raten nicht länger

zu warten und den hervorragenden Spezial sten zu sehen,
der Männer « Frauen und Kinder empfangen wird
und »war in: FI97

Mainz l Dienstag, 4. November und Mittwoch,
5. November , Ho • : Nassauer Hof.

Bingen i Freitag. 7. November, Hplel zum Karpfen.
Wiesbaden : Sonntag, 9. November, Ubclu-Uotel.

tir iltorgen . ilu ^ ab : tt - tf -tW It 5 lt :n.
jowi« Ms S<rUg«bcitage . Att-Ra ilau" Rr. 11._

rerantmorrlichfür Leitartikel: J .B. : F . » anthee : rarpalitlth , Rahrichtee:
er. » llnther , für den Unterhaltrrng -̂tei!: « . ». Ranendaek : fit,
den total«» und prooinrieilen Teil »nd » enchraiaal: W. Etz! für dee
Larrdelsterl: W. Etz: für di« Ant«>g«n urr» Retta.nen: H. Darnaut.

iänttlich >> tt>l«adader.
»rast a. Sarla, der L. S ch«l i , n de, , ' ichon tzofdnchdrustwck ir»

Gpeechstunde der S4j£i(U«iU .u U bu i Ui»
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Mn ne siwrttf WMU> LebeilsMOelteilUg
Ter Er 'olg der «fttdfclluni in Saarbrüten ift (VVVVl »¥lll »MWWVMUWHij

. . —I*** *••• lvV‘ )*VQH, A/IV |IUfI IHl
iinouftövlicf) in großer Anza 1 auf diese Ausstellung. In , ro _ Morearlne
fcea Wechentagen de äuft sich die Summe der Eingänge i2 k % streirfifofe
«nf 2—3o00 Mt. Am 1. Sonntag betrug sie mehr als ! , . -; „

Ter Er 'olg der Ausstellung In Saarbrüten ist
immerfort ein sehr froher. Die Besucl̂ r begeben | idj | für die 45. Woche vom 3. bis 9 . November 1919,

zum Preise von 105 Pf . je 100
75 Ps jf 125

10. oa Mk “ “ ' . 125 g Graupen . . . " ” ' 46 Ps je Psd

Ta die verschiedenen Streiks. b:e in Saarbrücken .Z ^ Marmtta ? " ' ' " " * uolf ' £ Psd
statt'anden. nur von kurzer Dauer waren, jo hat i.chlZ » ° V W#
üjre Rück» rkung auf d e Anzahl der Be ucher verhält« ' Wrln„ Preise von 67 P ? ie P ?d
nismaßig wenig fühlbar gemacht, und 'e.tdcin die Ruee Suvven marke,iir-i rum 50 Pf ie Lid
wieder l.ergestellt ist. hat sich der Verkehr aufs neue ge. marke.,fr. ,. zum „ „ 50 Pt . ,e P 'd
Hobe». Unter den Besuchern befinden sich za lreiche Als Er atz lür ausfallende Kartoffeln werden verteilt
Kausleute, die gerne Geichäste mit Frankreich anlnüp 'eii 1250 g Erbsen . . . zum Preise von 230 Ps. je Psd
nrögen. Der Zoll und der Wechselt,andeibilaeu jedoch 125 g Reis . . . „ „ „ 240 Ps . je Psd
ein ernstes Hindern s dafür,

Jud .m der Zoll des Saarbeckcns an seine neuen
Grenzen gebracht wurde, wird er in industrieller,
finannel ec und lauinänni cher Einsicht einen neuen
Ausichwunr herbeibringrn lö nen.

De Besörde,ungen sind auf dem We' e ernstlicher
Verbe ferung. Der Handeirrninis.er hat die Lesörderung
durch die *4oft begünstigt.

Turch die Maas , die Molel, den Rhein und die
alten Kanäle von vor dem Jahre 1870 werd n heute

Sonderverteilung
für Kinder im 1. und 2. Lebensjahre:

2k0 g Zucker . zum Preise von 59 Bf. je Pfd
25vgstUndergers'eninehl „ „ „ 80 Ps. je Pfd,

ron Donnerstag bis Samstag in den Milch
verteilungsstellen gegen Vorzeigung der Milch-
larte und des Haushaltsausweises.

Mitteilungen.

lÄrv. 0; wÄÄfsriS l
ta & rirt iS »n. Ä "£ ÄÄ 7 L? 1 MI » » - « - »»d

mächtig genug ist, um eine unnütze und schädl che 5Un»11 der Zeit vo.i 8—3 Uhr >orgenommrn werden.
lur enz zu verincidcn. Deshalb kann man auch mit
Vertrauen in die Zukunft des Saqr . eckens schauen.

Ver chiedene anziehende Sehensivürdizkeiten wurden
für die Frrmden , nd cintciiui,chen Gäste veranstaltet.
Durch Automobilpar ie» wird es dem Be ucher rrmög-
licht die schönsten Laud'chr.ste» der Gegend kennen zu
lernen. Jeden Freitag werden dem Publikum Borträge.
Lichtbildeweranstaltunge» und Theatervorstellung.-n da
geboten.

Die Ausstelnngwerwa tung ist zu jeder Zeit bereit
den Kaufleuten die nötigen Auskünfte bctresss des Saar
xebütes zu erteilen. F352
- - ~t— i im i imb . . . .

Bekanntmachung
betr . Stadtverordnetenwahlen.

Die end ültige Feststellung des Wahlergebnisses für
die Sladtverordneteiiwahl n am 26. Lktober cr. durch
die Wahikommiistonhat Zolgeudes Ergebnis gehabt:

Abgegeben wurden insgrfaint 34 258 gül.igeStiuimen.
Davon entfallen au»
1. Wahlvorjchlag Fink . . . 4754 Stimmen
2. „ Greis . . 2454 „
3. „ Tr . Alberti 36640 „
4. „ Herrmann . 1: 24 _
6. „ Müller . 9 .86 ,

Es rrhasten Sitze:
1. WahlvorschlagFink . . . 8 Sitze
2. „ Greis . . 4 „
3. „ Tr . Alberti 30 „
4. „ Herrmann . 2 „
k. „ Müller . 16 „

Als Stadtverordnete sind darnach gewählt vom
1. Wahlvor 'chleg Fink:

Fink. Joseph, Cchre ncrmeister; Schne der Jakob, Rechts»!
a, walt: R ickwen, Geo g, R>ktor; Grabherr , Konstanlin,
Monteur ; Neurotb. Magdalena , Lehrerin ; Kaichau,
Johaunz Eiienbahn-Rechiiungs-Reviior; Greifs, Karl,

Kaufmann ; Grün , Ferdinand, Spengler.
2. Wahlvorschlag Greis:

Greis , Jakob, Betriebsleiter ; Schubert, Henry, Schrei¬
ner ; Reinjperger, Reinhold, Dreher ; Knipp, Friedrich,

Z minerer.
8. Wak krorsch ag Tr . Alberti:

Wiesbaden, den 2. November 1919. F 359
_ _ Der Magistrat.

Al Mietling zur Wölling,
kW MngWöi zm Lennllvniinng,

Zu dem in den gestrigen Tagesblättcrn erschienenen
Artikel „Bcrkaus vcn U>fcrbeffeiftii betretend" erlauben
wir uns sowohl im Jntcrcsje der Emwohner Wiesbadens,
als auch im Interesse vor in dem Artikel benannten
Pserdemetzger srlgendes zu erwidern bezw an das
städtischeF 'eiichan't nachstehende Frage zu richten:

Der Verkaufspreis von Pserdeslerich und Wurst ist in
den Nachbargemeinde» Biebrich. Franlsurt und Ossenboch
weit höher als hier scstg.»setzt. Warum setzt sich der
Magistrat der Stadt Wierbao-n nicht ins Einvernehmen
mit den anderen Gemeinden und verhütet so, daß das
Pferdefleisch in die Umgegend abwandert. Wir se'bsi haben
die im Schlachthaus gcscbh.ctteten Pferde lediglich im
Lohn für Metzger umliegender Gemeinden geichlachtet.
Glaubt der Magistrat, doß Löhne, Spesen, Steuern usw.
hier in der Stadt geringer und als in der Umgegend?

I Infolge einer neuerlichen Verordnung ist von j,dem
entner Schlachtgewicht eine Abgabe von 12 Mark per

Zentner, d. h., 24 ÜJinrf per Zentner Schlachtgewicht oder
24 Pf. am Pfund an den Staat bezw. Konimunolverband
abzuführen. Dieses Geld soll zur Verbilligung des Schuh-
Werkes für die minderbemittelte Bevölkerung dienen? Wie
hoch sind die Kosten lür die Verwaltung des Fonds? Wo
oder wann wird die minderbemittelte Bevölkerung von der
Verbilligung des Lcinihwerkesetwas merken? Glaubt
die Landsregierung nicht, daß es unserer Kundschaft an-
genehmer wäre, das Fleisch um 85 Pfeuuig« billiger
kaufen zu können und die Ersparnis auch tatsächlich zum
billigeren Einkauf non Schüben verwenden kann. Warum
erst der Umweg übe- eine Verwastungsstelle?

Dem Magistrat ist es bekannt, daß Pferdemetzger
Keß'er durch den Prebbäiidlerv-rdand Frank,urt (amtliche
Stelle, !K Pferde gekauft hat. die sich nach den dem
Magistrat vorgetcgten Papieren auf 5 Mark dos Pfund
im Einkauf stellten. Wieso rst es einer amtlichen Stelle
erlaubt zu selchen Preisen zu oerkausen, wenn es dem
Metzger nicht gestattet rst. ernen dementsprechenden Preis
seiner Kundschast dafür abzunebinen.

Die Stadwerwaltrrng selbst verkaufte je ein Pferd
an eine» Metzger >n Biebrich nnd einen Metzger in
Erbanheim. Worum wies der Magistrat diese beiden
Pserde nick« den hiesigen Metzgern zur Verteilung an die
Stadtbevölkernngzu?

De » TT-MOi 9H.-rnnhor nt*h ev„r.;,w>. . I ™ 2st es dem Magistrat bekannt, doß wir verschiedene
Inst,zrat , Rechtsanwalt , Male zwecks erdent' icher Regelung des Verkaufes, einer

Cchröd, r, Alb rt, Handwerkskainm rsyndi kus; H, dner, I angemessenen Preisse.tsetzuug für Ein- »nd Verkauf usw
Fntz, Architekt; Krücke, Georg. Rechtesmwalt; Reben, petitioniert haben? Warum bliebe» unsere Gesuche, selbst
Nnna, Frau Rentnerin ; Glücklich, Heinrich, Kaufmann ; I das Schreiben eines Anwaltes unbeantwortet?
Helwig, Karl. Mittelschullehrer; Dr . Degenhardt, Ernst, Will der Magistrat sur rechtzeitig- Veröffentkichung
Pr . sessor. Etndi nrat ; Deutsch. Otto Bankdirek'or ; der künftig erscheinenden Verkaussanzeizen nach Anhörung
Rötster, Frau , Marie , Wwe. ; Remmelt , Franz, Ober- 1 £er  Metzger sorgen, oder tollen »i-ke zur Beunruhigung
Postschaffner; Dr. Dyckerhofs. Kar>, F brikaut; von Eck. " 1 P »b ikums nach dem Berkaus dienen, damit uns der
Adolf, Juftizmt , R.chtsanwalN Dr , Fresenius. Ludwig. \ Ns °?omme7s°ll." wi7dieses'^ . tMSLSJSClemiker ; Tr . Friedlänoer , Richard, San .-Rat , prakt.
Arzt ; Weber, Alb rt , kau'm. Angestellt r ; Schwan',
Alexander, Arch tekt; Böniiio, Hermann , N giernn s-
Celrrtär ; Zorn, Emi '. Gok'hosbeiitzer; Kaltwaiser, Fred-
rich, Dapezierermeistcr; Dr. Knischewsly, Frl ., Sl a,
Chemikerin; Tr Pröbsting, Arnold, Geh. San .-Rat,
pr,kt ^ A zt ; Romele't, Marin , Magistrat °»S,kietär;
Hartmann, Heinrich, Banuntern hmer ; Werner, Jakob.
Monteur ; Baum, Siegfried , Äauf nain : Jl en, Tlekla
Frl ., Lehrerin ; Haniohn, Eduard Schreinerme st r;
Jung, Ernst, Kaufmann; Rumpf, Edrnund, kausm.

Angestellter.
4. Wahlvorschlag Hrrrmonn:

Herrmann, Maria, Schneiderin; Ketlenbach, August,
Schneider. '

8. Wah 'vorschla, Müller:
MüNer. PH stipp, Arbciterselre är ; Gerhardt , Karl, Ge-
fchäslsführer: Bauer, Karl, Ge chäftssüh.cr; Hacie. Otlo,
Geu>erl chaftssekretär; Dietrich, August, Kaufmann; Diel-
mann . Emma, Ehefrau ; Lieser, »Wi'helm, Redakteur:
Witte, O.to, Parteisekretär ; Dodenhvff, D etrich, Schu.-
macher; Dengel, Ei gen, Gauleiter ; Maaß, Johannes,
LehM : Völ er , Johann , G nicindearlerter ; P 'eiffer.
Heinrich, Schneider; Holzt äuser, Adolf, Buchdrucker;
Cö r .s, Willy, Bezirksleit r ; Lindig, Karl, Schriflleiter.

Rach § 29 dcr Slätteordnnng für die Provnz
Hes'en - Ra 'sou rem 4. Au,ust 1597 kann gegen das
stattpehib .e Wablvrrsatren ron jedem Stiinmbrrecht gten
innerhalb 2 Wochen nach Bekanntmachung des Wahl-
«rge ni ses bei dem Ma istrat Ein bruch erlivbe» werden.

Ueber die Eü t gkeit der Wa-.Ien beschließt die
Stadtrerordn , tenversammlung.

Gegen den Beschluß findet die Kla-e im Ver-
waltungsstreitrei fahren statt, welche auch dem Magistrat
zusuht. Sie hat keine ausschiebende Wirkung; jedoch
t ürse» Neuwahlen zum Ersatz für solche Wahlen, w>Iche
durch Beschluß der Stadtvcwrdnelenvelsannn ûng für
ungüktg erkärt worden sind, vor ergangener rechts-
Irütztiger Entscheidung n cht vvrgenommen werden.

Wiesbaden» den I. November 1919. F359
Tie Wahlkomm ssion:

Tr.Hetz Dietrich. Hartman». Och». Ceisfcrt.
Lr . Te- ensd.rdt . HUtzucr. R»« ndorff.

.in Beamter des Flei.chamtes
erklärt hot.

Wir überlassen es dem Publikum sich hiernach selbst
seine Meinung ,u tzilden und sehen der Antwort des
Magistrates mit Jnreresse entgegen.

Die Pferdem - tzg-r Wiesbadens,
k. Ullmann , Mauergasse 12.
Hugo Kehler.
Ulbert « uck.
Herm . Rücker. F362

Bekanntmachung.
Tie Jagdnutzung auf trm hiesigen gemeinschafd

lichen Jagdbezirk, der einen Flächeninhalt von 1029,66
Hektar Feld hat, sojl am B it wrch. den S. Rov. d. I .,
nachmittags 2 Uhr, in dem Lehrmale der aste» Schule
hi. rselbst öf entl ch meistbietend verpachtet werden.

Die Pachtbedingiinzen haben bcrests 14 Tage offen
gelegen, werden jedoch im Termin nochmals bekannt-
ge elen uud lönnen auch vorher bei mir eingeiehen
werden. xzgz

Eibcnhclm, den 23. Lktober I9 !g.
_ Der Jagdvorsteher:  Merten.

Tierschutz- Verein, E. V.
Wiesbaden.

Das Büro des Tierschutzvereins befindet sich ab
heute Bahnhosftr . », 1. Stock . Sprechstunden von
9—12 und 3—6 Uhr. Telephon Nr . 6281. Das Tier-
heim bleibt vorläufig noch im Gelände „Grimberghe".

aller Art einschließlich der

Diebstahls- u. Plündemngsgefahren
vermittelt

General - Agent, Rheinftraste 91.
— Telephon «840. —

Kaufmännischer Verein WiesbadenLV.
Gesc häftsstelle Luisens :rille 26.

Vorträge 1919/20 . <
1. Uiiiv, rsit llsprofpssor Dr. IlcHpaih , Karlsruhe

„Führer und Masse*4
1 2. Staatssekretär a. D. Exzell . Dernbur *, Berlin.

Thema wird noch bekannt gegeben.
3. Dr . Wolfram Wahlsr hmidt , Wiesbaden.

».Die Fraiienmode als künstlerisches und
soziales rrobIem “ (m Vor fnhr .v. Lichtbild .)

[ 4. Universitätsprofe sor Sehiickln ', Marburg.
„Der Völkerbund , wie er ist und wie cr
sein soll“ .

, 5. Arthur Fransewetter . Archidiakon an der
Oberpfatrkirche St . Marien zu Danzig.
„One ' hes Faust “ .

6. Eduard Möri ke. Erster Kapellmeister am
Deutschen Opernhaus , Dozent d . Lessinc-
hochschule Charlottenburg . „ Deutscher
Tanz u. deutsches Lied“. Mil Erläuter¬
ungen am Klavier und Tanzeinlaeen ).

I7. Georr -Weidhaas , Greiz . „ Lcbcnswunder der
Kleinwelt “ . (Vorführungen mittels des
Projektionsmikroskopes ).

| 8. Graf IternsdorlT, Botschafter a. D., Berlin.
„Dcutsehlantls Zukunft “ .

Aendsrunqen Vorbehalten.
Die genauen Tage der einzelnen Vorträge

i wer len dirch Plakate und Anzeigen in den
Zeitungen bekannt gegeben . Als Vorlragslokal
ist der klein ’ Ko zertsaal des Kurhauses vor¬
gesehen. — Für Nichtmitglieder : Eiulrittsprcis
für einen Einzelvortrag

nichtvorbohaltener Platz : Mk 2.—
vorbehaltener Platz : Mk. 3.—

Mitgl 'eder des Kaufmännischen Vereins hahen
auf die-e Eintrittspreise 50°/0 Ermäss gung . —
Der Mitgied rhe trag »fes haiifmännischen
Vereins beträgt für Se'bstän 'ige Mk. 12.—, für
Angestellte Mk. 6.— jährlich . F285

5003 SlUck
Prima

I

Sonntag u. Mittwoch 8 Uhr
im Saal Adolfstrahe 3

Eintritt frei.
»»Der Spiritismus ein Zeichen für
die Nähe der Wiederkunft Christi"

Nassauischsr Kunstverein Wiesbaden
Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst

Führung durch die
Ausstellung Emil Nolde

Neuen Museumim Neuen Museum von
Justizrat W. Laaff,
..  Wiesbaden , — ■— •»> P-297

am Mittwoch, 5. Nov., vormittags 11 y*  Uhr.
Eintritt Mk. 1.50. Für Mitglieder frei.

3m6aal» mrtfnnj 21
und Donnerstag abend 8'/, Uhr:

Gottesdienst.
Alle solch:, die ein iiegreiches Christen eben führen

wollen, sind fieundlidist ein eladen.

Unabhängige Sozialdemokratische Partei
Deutschlands. (Filiale Wiesbaden).

Montag, d n 8. November d. I .. abends 7' /, Nhr,
im großen Saale des Gewerkschaftrhauses Mitgl .eder
verjammlnni . Tagesordnung:
1. Rückblick auf die verfloss. Stadtverordneten¬

wahlen. 2. Stellungnahme zum Parteitag.
Wir erwarten in Anbetracht der wichtigen Tages-

ordnung zahlr. u. vünktl. Erscheinen. Aiitgl edsdnch
mitzabrinpe>. Der Borstand : I . A.: Reinspergee.

Weihnachtsfreudenl

b Ohne Noten b
lernen Erwach ene in jedem Atter in 2—3 Monaten

flott Klavier spielen.
Nach2—3 Std . spielt man irbon Lieder u. üänze, nach
tv Unlerrichtsstund. kpern -, Lperett .^ Saloust . ete.

Original -System von Dir . P . A. Fay.
Kein Apparat, vollk. naiürl . K'avierspiel. Die Musik
ist so vollständig „. harmonisch, daß sie in der Klang-
Wirkung dem Noten Piel gleichstrht. N'cua , meldende
wrrden lJe Weihnachten noch vollständ . auogrbildct.
Borkrnntnijie nicht erforderlich . Er o g garantiert.
Hebung zim»,er vorhanden. Kast nlose Erklärung
und Borsp el täglich in de» Spredistuiiden von 11—l

und 3—9, Sonntags von 10—3 Uhr.

F. R. Sittinger , gj -*S
Veste Referen en!

Runkelrttben
gelbe Möhren

S* ]• Meyer , Kirchgasse 50.
Telephon 413 u. 467.

(Capes) 57 Francs.
Aui-Ii fi.r Damen. Muster
Hotel Fiirsfenhof,Wiesbaden.
— Erbitte Eilofferle ! —

Asphalt-

Km
beste Qualität 1

Winter -
Reform*
Decken ::

versci . Breiten.

A. Strifler,
Walrainstr . 18.
Teil plioa 2429.

Wieder vorrätig:
Reines

Glycerin
Goldcreme

Meine bekannte

Hautcreme
fett - uud glyi rriubaltig.
Weiße gerushlooe

Vaseline.

Mühigasse, Ecke Häfnerg.
Telephon 2190.

Ia Wafson-
Ia Marseiller

Kernseife
Ia Pufzfüdier
Ia Wasch - u.
Sdieuerbärsf.

A.Stritter
Walramsfr.18. T.2429

Eäite
Sunlight -Seife
.ii Kisten zu 72 Doiocl-
riegeln wied. einaetroffen.

Bruno Backe.
5 Tnun usstiaste 8.

Mkdiii'. Süd)', HüiW-
u. Wandlamvrn . gr. Aus¬
wahl. auch Karbid stets zu
haben. Trau ^ott Klaust,
Blci.hstrakr , 5. Tel . 4806.

l-> Batterien,
so lange Vorrat reicht,
auch an Wiederorrkäufer
billig abzug. Aua. Brttner.
Albrechtstraste36. t _

Größerer PostenAutodecken
u. Schläuche
verschieden. Dimensionen,
nur crstklaff. Fabrikate.
Zu erfragen bei Weill.
WieM ad enet__£< of._
EinzelneRäder
iuc Lritrrwaaen in allen
Groß ei naet rossen. Ertra
graste starke Leiterwagen
»e.S vorrätia.

E. Lirlstenstein. Main «.
Lcichbosstrastk 19JE . 2727,

Praktis be
MtzWsgeilhM!

Reue und gebrauchte

Fahrräder
Friedensware,

Io lange Vorrat.

WmaFilhmhzuMj
Auslandsware.

Mhler-Nöhmaslhiiie.1
erstklassiges Fabrikat.

Karbid-risch» u. Wand-
lampen.besteKonstrukt on

Prima Karbid.
Gummilösung. Ersatzteile
Rrparaturen prompt.

ZM SMM.
Grabenstr. 26. Tel. 3895.
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Fortsetzung
d. Mobiliar-Nachlah-Versteigerung
Morgen Montag , ten 3. November, vormittags 9 Uhr
taiiiiiK ’nä), rn meinem 53erite;fli'run»'(iljt <ie

22 Wellritzstratze 22.
«um AuSc-ibot fommcn : _ ,

Div . Möbelstücke, 3Jiikif>ii(*.»ni <r tl nfd »rmif.
xiqch, 2 M̂c-Hag-Stühle, I M.ih,k.i.-S>esstl. 2 Par .i-
pents . Tepp><5«. 2 soft nrur Herren - und Tamrn-
re tsöttel mit kompl. Reitzeug, Neitstirsel . sehr fe i e
Hrrrrn -Ltirfel , Touristrn -Sticfel , Herren Halb-
schuhe, Unterwüsche, s. gute Hrmirn «. Unterhosen,
1 Feldstecher, Angel-Gerätschaften, Koffer
taichen, Ripp-, Dekoration». n. Aufslrllsachen,
Bronzc-Base, I Mrismer Tas-laussatz m. Figur,
prachtvrlle Bowle n>. 10 Gläsern , sehr feine Westi-
glüsrr , Kristavr , qrvstr Oelgrmölve «. andere Bil¬
der. Swssellien , Porti re» eleq. Puppeinv îgen.
Regikator -Uhr. Lüster für Gus :>. Elektri 'ch. Gas-
heizosen. Bedcanonne. fast n-ue Bstisckrnengel und
Wcrschmasch'ne, eis. Fl -:>ch<»schrank, Fustmärme.
apzüirat, GLaS PervÄt ». Kuchen- u. Kochgeschirr
mrd Hane-geräte etiler Art

fre' i»ill n me;’it ’f .cnb gegen ’JW »nM'm,v
Besichtigung am Tage d-r Ankt on.

Georg Jager , Huttionotoru. MM.
Wellritzstr . Li. Gegr !897. T lephon 2448.

\
’£)<")neretag , den 0 Jlcwemtt , aöcnöis / lll )c, im / tatet lüinitarn,

nOotua .g
unfered 'Vorfî enöen Jjcrrn jfeeb . 'deder  Qßec

„Oie 'mtftucöt bed beutfeßen  b cpäfcrßunded ".
"die occeljd. Jtiitgfieöer fotvic t 'teögaöec öcä bcutfdjcn (5djä/e&

(junbeö werten Qictju Qö/T. eiligclaben. -£> fr 'Vocflanb.
Ot ~ö . 'Vcrfammtuvgdaßenbe: ?. 'e>onnerttag jeden Jllonatö imjjotef (Eintgorn.

Odile immer witttommen.

Rotze Mel-, WwilWsls- und
leuduiWU EeiAe-MItWeruug
Im tzclelM auf dem Meimlüd

bei Aßmannshausena. Rh.
Am 3., 4., 5., f . und 7. November 1919, vor¬

mittag » l 1/ . Uhr beginnend, versteigere ich öifentlich
sniwillig i»> Aufträge der F rnra I . Jung Söbn « zu
Aßma »shoustn im ( olel Kagdchloß auf den, Rieder-
Wals die nachverze.chnetcu Gegcusläude gegen gleich bare
Zahlung:

W vollständige Lcklefzinimer-Einrichtinien , als:
Komplet e Betten tjämtl . mit Roßlmarm tratze :) ,
Recht ch änke, * a chlommoren mit Marmor»
-laten , KUireischäule m t Lpiegelcins tz. Wasch-
garniturcn , mehrere P .nschgarnitnre«, bestelle,!d
aus : Sofrch Sess ln « Lt ihlen. Chaiselongues,
ciue Anzahl Be tvorlag n. G ngläufcr m. Messing,
staue ". Tischdeckcn aus Plüch , Borhänzen.
Ron er.« ' , Galerien , eine Partie Kolter, za . l o
ovale «. vierrcki e Tische, za. 4 >> Wiener Ltbhle.
zirk r 3 0 Garten lühle, mehrere Kommoden und
Schriiik » darunter l grosser antiker « ch'raul,
ei « Kl,vier mit Stuhl , ein Flügel, ein Tamen»
schreiblisch, 1 L n-e.»Nähmaschine, B dessen uttj
Barewann . 1 große Partie Perzcl 'an, Gläser,
1 Küchrneinrichtuni, Meserputzniachine . Cis-
s ranke, mehrere Lampen. Kronleuchter, 1 gro er
Hote.spiegel mit geschlissenem Cla », Büfetts,
1 otellüchen':erd mit Wärmean '.agr u w . mehrere
L f n. 1 Kesse -sch auk, U,rei >, divers« Bilder und
vcrchicdenes mehr.

Landwirtschaftliche Gerate
gls: Za chefaß» Handkarren . Mistkarre», ei« gro ' cr

Leiterwagen» 1 «euer Landauer , 1 Lalbverteck.
I Lmnitu ' , 1 großer Sch i ten. 1 Pferderechen.
1 Mähmaschine, diverse Pslüge . l Kultivator , eine
Walze, > Zeuch sumpe, t Getreidemühle, mehrere
Pumpe », Leit ru und verschiedenes mehr.

Die landwirt chrstlichem Geräte kommen am 7. Rov.
ISIS , rorm tta . s 9' /, Uhr leginnend, das K avier und
der Flügel om ersten BersteigerungS.ag: 3. Rov. 1919,
Vonniltags, zur Be>ste'gerung.

Die Gege stände können vom 3l . Oklol>er 1919 ab,
Vormittags 10 Uhr bis nachmittags 4 Uhr, besichtigt
werden.

Die Steigerer werden gebeten, sich fürKIeingeld zu sorgen.
Für Speisen u. Getränke, wird soweit möglich, gesorgt.
Rüdesheim a . Rh -, den 28. Oktober 1919.

I . Heinz, AuMonalor.
tzrfedrkchstrade 14. Telephon 187. F357

Beckhardt , Kaufmann &Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma ,< 1480
Nassaiiische Loinen-Industrie J. M.Baum

Telefon Nr . 854. Etke Kirdigasse und I rlcdrlclislraBe . Telefon Nr. 854.

Heufrcitof-<=
Taillenkleidcr — Mantrlkleider — Jnekenklcldcr — Gummi - Mlntel
Spert -I’aletots — Strickjacken — MorgcurScke — Unterröcke — Matfnees

Anfertigung »««,. Maß in eigenen Ateliers

Nachlatz-Versteigerung
Dienstag , den 4. November rr ., morgen» 9»/-

«nd nochmittags 2^ Uhr ansanqrnd , versteige e ich
im Aufträge der Erben ». a. in meinen Aultionssälen

3 Marktplatz 3
nnchrerzeichncte sehr gut erhaltene Mobiliar » und
HoushalhnngSnegeuftände, als:

I Rus?b.-Dyeisezimn>.er-Einricht «ng, 1 Mahag
Snlon -Einrichtung , 1 Salongarnitue , best, aus:
Sofa u. 6 Seife ! nt. Plüschbezu-z, 1 Salongnmitur
Mt . aus : Sofa u. 4 Sessel m. Seidenbezug , 1 an¬
tiker Ankleidcsviegrl, 1 antikes Sofa , 1 Raffen«
schrank in eich. Schrank eingrbant , Rußb .- und
Eichen- 1- n. 2-tür . Kleider- u. Wristzrugschränkk,
Rt .' sib. -Benfifo, Nutzb.-Sckrrtär , Nutzb.-Dame,-
Schrribtisch, Nußb.- u. Eichen-Anvzieh-, runde,
ovale, viereckige, Ripp-, Bauern - und Nähtische
Svicgel mit u. ohne Trürneaux , Oelgemalde seh
p-iter Meister , als : A. Achenbach. C. F . Deiker
Rellmann . Scheuren. u. a. Bilder , große Partie
Rivp » ». Tekorationsgegenstäude in G!aS. Poe-
gcllan u. Metall , vergll«. LuruS - u. Gebrauchs»
gegenstände, Portieren , Teckberte». Killen. Flu -
gerabe -cbe, ©iaffeleten , Kleiderständer , Nobr-
rnöde!. Handtuchh>dler . Regulator , Sofa . Chaise¬
longue. Lüster, Lh 'as , eis. Weinschränke, eis
Wäschemangel. Ztasenmeähmaschine. fast neues
P>rrrenfohrad mit Be.rikung, Dameafahrrad.
Kopicrpuesse. Ziinmerklosett. Küch-ninöbel, Wasch
aarnituren . Glos . Porzellan . Küchen» uitd Koef
öelchirr und vicle» mehr,

«ristbieteich gegen Barzahlung.
Bernh . Rosenau,

Aukiianator «nd Taxator,
Telephon V884 3 Marktplatz3 Telephon 0884.

'Jweipoercin,,‘ZtHeeiöaben unb 'Ümgegcnb,
,öed V̂ereine für beutlet) ? &djäfertjunt>£ ‘S . 'Z).

kieftiiafMiaid : J\ ogt ' n -Ocnjf. ^tfenbagenna &e 17 ~'2>

Versteigerung
eines» Wlen Mnimls.

Dienstag , den 4. November
»ormittogs 10 Nhr beginnend , ncrste gcre ich zr ôlgs
Awstvags wegen Eeschästsausgabe im Hause

7 Graben . 7, zu Mainz
1 vollständige Automaten -Cinrichtung , alles in
feinster Ausführung lMarmor n. grschtiffencin
Spiegrlglas ), 1 elrktr. Pianino m. Rotenwalzen.
1 Büfett aus Marmor m. Cckfeiler, l Persone .i-
wage. Zigaretknschräiike . l Ausitellschrank. eine
Sch nfenschneidcmaschine, l Koffeefsttriermaschine,
Tezimelivaye , 2 Eiskasten . 1> runde u. Viereck ge
Marmortische, 50 Stühle , 3 OllaSfirmenschildee,
Teiepbonzelle. ClaÄ>erd. Wirtlck'.tftsherd . Kloider-
schräuke. Sofas , 2 eis. Kleiderständer , Bier - und
D'eiiiHiäscr. Teller und Tasten , Glas , Porzellan.
Küchln- und Kockgeschirr, sowie sonst ge zu einem
Aittomaten-Ncstauranl geböriae Gegenstände

-reiwilüg meistbietend .tegen Barzahlung.
Brstchtigung gestattet.

Georg Jäger , Allktiomüru. MM,
Wiesbaden , Wellritzstr. 22.

Telephon 2448. Gegründet 1897.

ausgeschlossen
wenn Sie Ihre Post- und Bahnpakete Dotzhelmer Strafte 64 ver¬
schnüren lassen. Besichtigung kostenlos. Ia Referenzen.
..Meto ", Pack- u. DerschnürungsfteNe . D. R . P.

Luxus-Automobil-
□ Vermietungm

Fernruf 4077.

Zu den allerhöchsten Preisen kaust
oon Herrschaften : Damen -, Herren - u . Kinderkleider , Schuhe , Gamaschen,
Mikitärkkeider , Pelze , Weihzrug , Pfandscheine , Uhren » Ringr , Silber»

und Goldsachen , Bestecke, Leuchter , sowie Gold - und Silbermünzen.
Noch nie dagewesene hohe Preise

erzielen Sie beim Verkauf von feldgrauen und schwarzen Militär -Hosen
und Zivil - Anzügen.

Komme» Sie «nd ükerzeugen Sie sichk Postkarte genügt ! Streng reell k

Eduard Heesen, Wagemannslratze 2t.

Möbelh.
4 Bärenstrahe 4

Schlafzimmer
in Eichen, Ruf bäum,
Rüster», Mahagoni,
Sirickibaum, mit 130,
160, 180, 200 Zenti¬
meter breiten Schlanken

zu »ledr. gestillten Preise».
AufWunschfostenl.Lagerung

aus Buch
Wiesbaden 4 Bären

Speisezimmer
in gediegener Ausführung.
Herrenzimmer
in ganz neuem inod. Stil,
mit großen und kleinen

Bibliothekschränken.
Komplette Küchen
natur lästert, weiß lack,
u. färb in >0 versch. Mod.

sdahl
trotze 4.
Kapokmatratze«
Ro hiar matratz.
Leegrasmatratz.
Holzdetken
Mrtallbctten
Teckb. tün , Kissen
Elnz. Möbel

in jeder Art
sehr preiswert.

, ■— ■

Morgen Montag den 3. Nov . n . Dienstag,
den 4. November , vormittags 9 Uhr beginnend, ver-
teigcin wir in, Austreg der Erlen soleende Mobilien,
Haus- und 1 üchen träte össent ich meistbietend gegen
Barzahlung in unierein Veestei erungslokal

L3 Moritzstrahe 28 dahier
als: 1 Ausziehtisch. I Kieider'cheank, 1 Sofa, 2 Seslel,

1 Reglstrierschrank, I Bücher chrank, 1 fast neuer
Aktenschraiil, I Kommode, 7 Stüh e, I Sofa , 2 Sessel,
I Glasnhrank, 1 Bett , I Nachttisch, 1 Papie korb,
1 Handtuchhalter, 1 Wandkonsole, Näl)-, Nipp-,
Blumen«, Bauern«, runde, ovile, eckige, lackierte
und polierte Tische, Wandschränkchen, Schreib- und
Cchülcrpulte, Schaukel- u. Polsterses'el, grosse schöne
Flmtoilette , verschiedenePolstergarnituren , Rohr-,
Polster-, Klapp- u. L ege ühle, Blume »-, Kleider«,
und Schirmstä der, besondere Auswahl in Bildem,
Portieren , Schmuck- u. Aukstell'ache» ; 1 Elektrisier-
Auparat, I groser Tepp ch; rerichiedene Belleiduiigs-
stücke wie: Schuhe, Stiefel , Wäsche usw., lederne
Gamaschen, ein lederner Auton>a»te>, Aulobrille,
Reise-Decke, Reise-Fußsack, Tennissch äger, Tase!»
aufsäpe, Nipp- u. DekoralioiiSgegenstände, 2 goldene
Ringe, 2 Granat -Armbänder, 1 Granat -Halskette,
2 llbtfetten (auch für Damen geeigue ), sonstige
kleine Schmuck- und Zierstüke ; ii lmncnkülel in
Majolika, Porzellan und Holz; 1 kompl. sehr feines
Kafste-Service für 12 Personen, feine Kristallglä er,
soivie sonstiges sehr gut erhaltenes Porzellan ; be¬
sondere Auswahl in Beleuchtungskötper» aller Alt,
<z. T. gebrauchSlettg z» besichtigen); Ofenschirme,
Trockeugestell, Ob - und Kepierpresse, Waicki-, Eis¬
und Wringinaschinln, Badeivannen , Gasleroe, Eis¬
schrank, v.richirdene Flascheuschränte, Teppich-Kehr-
ma chiuen, verschiedene Bücher, l Herren Reitsaltel
»nd Zaniiizeua, graste u. kleine lederne P ckkaichen,
1 sehr gut erhaltener Rivellier-Apparat mit Stativ
u. Meßlatte (für Landmesser) und mehrere Fahr»
rädcr, soivie vieles aiidere mehr.

Li>WMüll& Willi lim,
Auktionatoren u. Taratoren.

Won 1847. Wiesbaden MoriMahe 28.
Bekanntmachung.

Dienstag , den 4. November , und Mittwoch, den
V November, fe vormittags 9 Uhr beginnend, wird
der Unterzeichnete im Gartensaule . Friedrickistr. 43
lskriedrichSbaf), öffentlich meistbietend gegen Bac-
znhluiig versteigern:

1. auf Rechnung dessen, den eS angrht : 36 Ringe,
la Stalstdraht , ungefähr IM Kg ... teils blank,
teils verzinitt (0L —l mm Drahtstärke ), >80 Kgr.
Festigkeit.

2. zwangsweise: 1 Eich.-Sveis -zimmer , best, aus:
Büfett , Kredenz, l Sofa mit Umbau u. Stand¬
uhr . l Ausziehtisch und 12 Stühle mit Lede sitz,
1 Wäscheschrank, l zweitür . ». > eintür . Kleider¬
schrank. l Eisschrank, 1 Flurtoilette . l Chaise-
longn«. 1 Nähmaschine, 1 Linoleumtcppich u.
2 Li»oleum stücke, 1 Kommode u. versch. Sei «»
linger Bestecke.

8. freiwillig : 1 vierteil , Test >sch. 8 Rohrstühke,'
1 Setvie tisch, rersch. Stühle , S .' stcl. Nipptisckie.
2 Stufeuleilern . 2 Teppiche. Bilder . Gardine ».
Portieren . 3 En-, l Fisch-. 2 Kaffee- und 3 Tee-
sxrvic-n, l große Partie Porzcll, »sackten, wert¬
volle Gläser . 1 Nickelservice und Nickelsachen
(Leuchter. Dosen, Schalen usw.> sowie Bestecke,
alle Hand BelenchtnngSkörper . Küchen- u. HauS-
lwltiiilgSgegenstände u. a. m.

Besichtigung am BcrftcigerungStage von S1/-* Uhr
eormittags an.

Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Wiesbaden, den t . November UM».

Richter , Gerichtsvollzieher,
Oranicustrasze 48. l.

Mainzer Bote
empüslilt aick in Tran Porten aller Art im besetzten
und unbesetzt . Gebiet. Ein - u. Ausladen T.AVasgons per

Lastauto [Voilgummi] SSÜSfc
Seimibrrs 17. Bad »es p . Krämer . Tel. 0887

liefert u. ladet
8. MM
Michelsberg 28
Telephon 3724.
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Uardt,Kaufmann&Co.
Alleinige Verkaufsniederlase
für Wiesbaden der Firma

Rassauiscbe Iß'inn-InJilstriaJ. M.Baum
Ecke Kirchpssau. Friedrichstr. Tel. 854.

»
OroGtßs ünternshmn Mitteldeutsshlaoifs

für

::Wäsche-Ausstattungen
Anfertiprun? kompletter Braut.
Ausstal Lungen in Hg. Alelers
unter fachmännischer Leitung.

Unser Prinzip ist, nur bewährt gute
Qualitäten zu luiiüigon Preisen zu füiiren.

H52

•i
••
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StädtischeU Sparkasse
Biebrich.

— Mündelsicher. —
Annahme von Spareinlagen unter günstigen Bedingungen.

VrSssnung von provisionsfreien Scheckkonten.
Eröffnung von Honten in laufender Rechnung.

KlWNK ZMIIckkl IUI» WM
werden erstNaisg augefertigt.

Lafeibst Morernijiire » «nd ttbändernngen.
Aus Aitci» wir » Rene» ve>fertigt,

s . Mittler , stapellenstraüe3, P.

I
— « ateltenstr . 3, Part . —.

empfiehlt ft.» tl. Ltl nitlmuster u. Mast ». jcd. Journal
für Damen» und Kindergarderobe.

Komplette nstürNctze
Liwaia , uns Eigelb

„RAYMOND“
NOtzlidie Rezepte:
mmr Gramm per Person oder IS Gramm aufI Liier Wauer
Speisefett„R. ymond" Vor dem Servier» lüge mae ela Pulver.Raymond“ hinzu.
Zur Benutzung dar Bor„Raymond- sdimulzt man einige Gramm
Spelielelt„Raymond“ laue Specksdinlltdien. Zwiebeln. K. r-
loffaln. SpergelkSphhen et«, etwas ansdimoren und lüge

| dann die der hinzu- Letztere sind mitt  Esslöffel Wasser
i per Et gut zu sdilageo und vor dem Gebrauch 18 -zo Mio.

stehen zu lassen.
DleElerpuiver„Raymond"verwamse!man In derKudienbldcerel
zur Herstellung *on Eierkuchen, Rühreier, Pfannkuchen, Saucen,
Mayonnaisen sie. - Ausurdem dienen dieselben sur Uber»

SefchSfisgebSube: RalHautstrake CO. Eröffnet von 8»/» 61« I*/. Uhr.
Fernsprecher 50 Biebrich.

F 232

IDormier Beldlose
r Ziehung nächsten Dlemietg r

Rudolfi= L©s= j klaffen
Kirehgasse IFf 3 . 30 Bahnhof-

61 I* ' * str . 4

Bogelfutter
Milchungen, getr. Sotten , wie hochfeiner, süßer WO»
lauten, » anarieusaat usw, 0««a neplav emps ehlt

A. Mollath , W ME , H.
«ierbaden . Fernsprecher 2531. | 3t>7

Renten-Bersicherung.
ime.
Ln , rn » goy , S5Va CO ' /, 65'/, 70' /. 70 '/ . .-fahren

«i .« MM isrM TOs S02 .M mr.
I* d“ ; * £ *K*t C9 .20 70.11 03.1« 113.00 184.23 Mt.
old Icbenelaiiqlidg Jahresrente . Beim GintrittMltcr in den Zwischeniahren find vor»

!flehende Sfeiiteniätze abgeftuft. Jederzritiger Eintritt . Tic sofort ^ ginnende
I» r—: . ^ >—— Erhöhung des Einkommens ^

ftelendc ölte« " Pcrsonen" ^Erung und Eteuerbelaflung für nicht mehr im Erwerb
(Rentner. Ehepaare. Pensionäre , alleinstehende Damen)

I „ dringend empfehlenswert. Bvlllommen lichere Kapitalanlage.
IRentenzahlung tu die Wohnung ohne Lebcnsattest. Strengste Berschwiegenheit. C68

Hch. Port , Generalagent. Wiesbaden. Luifenstr.  26 . (9- 12'/ .̂»

ÜBT
. . . .

emZIirung.

i :x ^

ifc * 22 !S .r^

U»

OarenlterlRein mit

Zwiebeln gewarztSPEISEFETT
„RAYMOND“

GROZSVERKAUF : 13 Wigemannslrasse 13. Wiesbaden.

«Ml *“ '“ 1“
i :r » <" “»

Geschäfts-Eröffnung.
beehre mich hiermit annizeinen. da» ick in ' I 1 1 J - ! *■I 1 M 1 I IBeehre mich hiermit anmzeigcn, datz ich in

dem Haufe Nlederwaldstrcst ; II eine

Wagen -Lackiererei
eröffnet habe. Für alle ins Fach einschlagendc
Arbeiten halte mich bestens empfohlen. Beste
Ausführung zugesichert. Achtungsvoll

Grorg Helm, Mim !.

Offeriere jedes Quantum;
ta Salatöl
ff. Olivenöl
ff. Erdnussöl

!>lÄHIIV H © V W© f  Gustav Markus.
| ; Gneisenausir . 10 , Tel . 0698.
♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » » » » » » » ;

Nesfle ’s
0. Dr. Klopfer’» Kindermehl.

Sämtliche Artikel zur Kinder-Pflege.
Schloßdrogerie Sichert , Marktstraße 9.

JÖürO ’j&a*
fUunöen
SOrOJtf
Riefen,

bar .‘

emailliert
und

schwarz
wieder vorrätig.

IJtX!

Erste deut chemwWMt

Viele Damen
wissen es noch nicht

daß das alte Korsett vollständig

ein neue$ Revmtt
ersetzt,

wemxe» überzogen , fassoniert , gereinigt und
renoviert wird.

In unserer Werkstatt haben wir jetzt fach¬
kundige Leute , die auf diesem Gebiet

Großartiges leisten.

Korseflbaus „Robifa“
langgasso 25.

Rolladen - und Jalousien-
Reparaturen weiden sofort ausgeführt.

Fernruf 8797.
Rolladen-Spez.-Werkstätte Metzger

Maurilinsplatz 3.

JI *n Telephon -Met* anp «schlossen.
Vor rieb plinrmaz. Tr iparute sowie'
slliiilL Artikel zur Kruukeujillege. '

TaunusstP . 41. '

' >an aaa i eie,

IJ.Seel,

Gelchw. Schweizer
Mannheim i. Baden.
Auskunft und Annahmestelle
Wiesbad. FrluieHverei«

Rcugassc 13.
. „ Aerr.sscue <trümpfe
D. N. G. M. 9i». CC80ÜT7. werden am rorteilliastesten

Eingetragene Schnymarke ^ 'luht in der
f. Lrneucmng vermauchter Strumpf -Klinik.

Strümpfe. Ans Viinsch wird das
_ Material dazugeliefert. PLOü

^ OV $ ett$  ibimoe”
Aus ihrem Sfoff

fertigen wir Ihnen Jedes gewünschte
Fasson an , genau Ihrer Figur anpass.
Durschnlffsmaö des SfofTes 1,50 m lang,
ÖQ cm breit Jeder solide Stoff paßt zur

Korseifanferflgung.
Korserthaus »ROßITA«

Langgasse 2,3.

Dienstag , den 3. November , eröffnen wir
Grabenstratze 32. Laden

eine

SW-M - nno-WmM-MMile.
es soll unser Bestreben sein, durd) solide erstklassige

Arbeit und Verwendung von nur prima Mater al das
Vertrauen einer weiten Luiidichast zu erivcrben und
Litten hösiichft um geneigten Zuspruch.

Hochachtend
Ernst Hett und Ad. Dörr

Grabenstrah « 32.

Üsfen, Xersslöfsn
% Troralh Kaehf., JHrehgasss 24.

Weißkraut
^voraussichtlich die letzte Sendung, heute eiugetroffe ».

Verkauf findet Montag u. Dienstag
ab Lager Rheingauer Stratze 2 statt

|per Ztr. 16-18  M.
Carl Kirchner.

Rheingauer Str . 2. Telephon »779.

mi iwiWHiWiimi

4 ? 6

I HRufvfflfffflfufWfltTKflff

; Als solide , bestorganieierte Agenturflrma
■suchen wir Verbindung m. ersten Firmen des

In « u . Auslandes
= Commission =
Generalvertretung

von Waren aller Art , wie
:Chem .-pharmaz . Produkte , Chirurg,
:Instrumente , Bijouterie , Gummiwaren,
•Bereifung , Rohglimmer , Landwirteoh.

Maschinen , Textilwaren etc,
:Korrespondens in Deutsch . Franaös , | g(t

ü/din
tfchaffenxfr

.faltbare Winterävfel.
erg. UMeunn.. aev' lndt u. ,
aiiSfTtf.. beite Tofelforl . 10,1
in«111. 80, Wirtich..Äepfel
70. gentnerw. a -M.  iSmid.
bardt . Pki,!iv»zberastr. 30.

An*u. Verkauf
Vvon Hunden

aller Rassen.
1 Kmpf . einen

PjiroBeii mannf.
_ Dobermann*

Rüden , ebenso ein pr.
3 Mon. alt . i oxlerrier.
Oullieh , Rheinglr . 60

„tfcetyag*
Export tu

Import Handel8 ’Ges.
FRANKFURT a. 31.

| ItMehtHrastte  75?, am Eschenheimer Turm.

Mit Apparate SL
L* M .AlIMl.WklÄi.A

Telephon S734.

Wirksame

Ratten- il  Wau[i!»Mppiil !el
■fti Magerkeita| i | DrogerieKräh, Wellritzstratze 27.

M ftir zsnien » gute rreiee iOrarken..Sammlungen
Philipp koiark fc Co ., Berlin C  *

Heinrich Brodt Söhne
OranienztraQe 24. Telephon 6576.

Elektrische Licht - u . Kraftanlagen
in Kupferleitunsen.

Om — Wasser — Sanitäre Anlagen.Heißwasser — Automaten. 1371

Schöne, uüe flöcpriforin.t.uiitue oruiitüi Äiolt*
rillen, a tue Aeio-wule»,.
u 6d»iPadK srtiso.frdnt
oelb Medo illrn u Ubccu.tifL in 0—8 Wochen bi»

aaraur u».fdibl. MtistL. cmrf Sir.
rcrll! tji'Ie lauHdir Pc.
Tole 100  fet 5 Mf. Poir. ,/rireif cb. wadin stl.rbril

»ran « Steiner u go„. Br.li* SB, 30/7^

Prima Sckimierfetfe.
Im Mf 1.60. Scheuer,
tüdirr. Stück—.76 u. 2.10.

„avaria .Laboratorium.
Emfer Siraste 22. P.

IJtlS

 ̂Sefcläpfef 00
Kochaoiel 65. auch eine

ite. Asbest. SO Mk. zu
Billa Lrebenbur«.

nbua,  vromenaden.

»IlM
20 Faß, billig abzug. 1401
HielMm, vberwM.

Edelobst!
Wagner, Donnenbera. .

Ludendorffstüch, g. ^ s
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Losrenen
vorro .lt und ml* F-Bandcrole Ti rstcuert

von Mk.230 .- per Tausand an.
(Nur für Wlederrcrkäufer)

Wittenberg L Co.
Tabtikfabrikule cu gnw

Rheinbahnstrafia3. Telephon 1059.

Achtungl Neu! Achtung!

© Zigacettenmasdiine©
Praktisch u. «infach , eine ligarette 2 Pfg.
ph . KrSmer . Langgasse 26.

Wlederverkänfrr Uab. it.

Zigaretten
M . eiifll. u. omftif . Worten mit tft 'cn Tabafen,
band, u-id vcrst., ftct» grötzte lesten am Lager.
Nsrl Witte , Grofzhld. in Tabaks.

Moritz «trab « 7. Tel . 681.

Mrnstimgen-
TrmDrl-Geschöst
fit», 11  mmt Fahrten jeder Art im Meuten ». tut«
festen G.biet. sov'e (SutlabuiiQen von Waggons.

» !«. WS MlkkS 'LWMlM
"Nswes.Mtzheimei blratzs LS

Telephon 4141.

Tür Herren- und Damenschneider1
Rheinisches Tiich-Engros -Wr -nndhaus

Heinrich Kiefer& Co., Wiesbaden
Nikolasstraße (0

bieten gm ^e Posten an : inländischer und aus¬
ländischer Hemm - und I)amen »t»ffr. htsontl rs große

Auswahl in Paletot » und Ulsterstoffen.
Lagerbesiich 6chr zu empf -hk-n._

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle

Schützenhaus Sonnenberg
l‘nudelte prima Dohnrnkaffee und Kuchen.

Crlbstgelel.eiler Slpfelwein . ff. Biere und Weine.
Telephon 23H4._ thudolf Bach.

Süßer und rauscher

Apfelmost

Dutzend Mk. 7.» Trlnkkur im Hause.

“Ä 2 Bofken
Jläfnergasse I Jläfnergasse 12.

Thermalbäder“s,ei9ener
finzelbad 80 Pf.

Quelle
Putzendkarten 8 Mk.

„.i£ V Schierstein, ’ffigrgJ:

Hotel PreuBischer Hoi'
4 Geisbergstraße G:isbergstraße4

wieder eröffnet!
Möblierte Zimmer mit u. ohne

Verpflegung.
Zentralheizung, Aufzuj. Fernst nther 6151.

Restaur. „Erfurter Hof"
Schwalbacher Strohe 21.

Empfehle Äus'chaulweu (Cl* rinuctl|fimrr ), ff. helle-
B er, warme und falte Speilen.

_ Hedwig Bender -Nürnberg.

Grösstes Aufschnitt », Käse»
und Delikatessen - Geschäft I

Imbiss-Salon
Spezialität : Cebral . Grflileel. Gruße An«wähl
wuruicr u. kalter Speisen. In Weine, Liköre.

Kulte«, Tee, SrhokuInJc , Kuchen.
(Wurmes Lokal ).

MT Sonntags geöffnet ! "MH
Josef Büchner , Wiesbaden
2a liinmis lrn "o. Tannnsstraße 23.

Telephon 41103. t: Telephon 41)03.

Ershes Tirenfegeln mit la greifen
der „Mittwoch s,eie!I!chait" leute Lonn az
von >0 Uhr vorm MIO Uhr abend? im

Restaurant Teutonia , Bleichslr. 30.
«Metropole
Täglich 4 bis GO,: Kaffee - Konzerte.
Nur erstklassigste Konditorware.

Cremesch nitten ,Wind beute ’,Streuselkuchen usw.
Abends 8—II Uhr : Populäre Kunzrte.

PARfif- BIELE
Heute Sonntag, 2. November:

ee 4 Uhr - Tee s
mit voüs'ändi] neuem Künstler-Propim

Holzverlauf
ca. 40 SHmtr. 2 Mir lang,
co. 40 Dimti. 1,20 Mk. lg.,
Liefern holz zu v. bei

Debusmann,
Drhl>riiner Ctrahe 171.

VI
lönncn oclrfcn werden.
'Vielter Strafte bi3 Billa
Waldiricde . licrfon 50 Pf.
Miiilecu. Attemann.

KINEPHON
Krd -Aufführung!

Fera Andra
in

Gebannt und erlöst.
Die Geschichte einer
vorirrten M'*n.«chen-
seele. Drama in5 Akten

und I Vorspiel.
Eine Fahrt aut il-r

nialiT. Miltenwaldbahn
Letzte Vorst . 8V, l 'hr.

Restaurant Turngesellschaft
Lchwalball,er «kratze8

empfiehlt ff. Ausschankwein, gut gepflegt.
Münchner Pschorc-Bräu, Felsenkellerbier

Aranz Sturm.
KV. Derefnol ^f hei , zirka 103 Personen saiseiid,

zum Abhalle» von Per ommlungen.

Bierstube Poths
Langgasse 7

empfiehlt
seine

Telephon <3405Selbstsdiänhec
mit Original Pilsner Urquell

Dortmunder Union
Kulmbacher Petzbräu
Wiesbadener Germania. 1424

Friedensware
zum Friedenspreis

10 Bäder Mark 10
Trinkkur an der Adl . rquclla

Hotel Adler Badhaus, Langg. 42.
Gut durchwärmte Aufenthalls-

und Jteslauralionsräume.

SüsserTraubenmost
u . Federweißer aus cig.Kelterei

Rotes Haus, Kirchgassa 76.
Friedrich
Straße «Karlsruher KofFriedrich

Straße 44

Gutbürgerlicher Mittag- und Abendtisch
JL— Mk., im Abonncnnnl 2.75 Mk.

iölier Mosto. tolles fiisdensbier grofesO’as 43 Pf.
Bayr. Bierhalle

AdoIIsfrasse 3.
Bayr . Bier [hellu. dunkel]
bes. stark aingebraut , garant . rein Hopfen und Muli

Glas 40 Pfg.
Flaschenbier in Original-Brauerei-Abfüllung

Eulisir ISIS lliisiii im.Li.
Zur Feier uns<res 23 . Stiftungsfestes

am Sonntag , den 2 . No «, d. J ., boslolx-ml aus
Fest -Gottesdienst in dar Bergkirche , vorm . 10 Uhr,
unter Milwirkuri » des gern. Chores, Foslpredigt Herr
lekiin Ü. Vresutun -yer , Nachfeier nachm , pünktlich
31/. Uhr , in der Ti rnhalio , llellinundstr . 25, unter
gftiigt r Mitwirkung von lleirn Dekan D Veeseninoyer,
Fri. Herta Orolhm und Herrn Jean Heiur.e, erlauben
wir uns unse e Milglieder , Freunde und Gönner des
Vereint her/ .i. einzuladen . Mit vnrxiigl. llo , haehlu ig:

Der Vorst« int. I. A. : II . Tp  Ubach , 1. Vorsitz , nder.

T . C - O ne -slep.
Jeden Sonntag

jn sämtlichen oberen Räumen des Hotel
„Europäischer Hof " .

Tanzleitung : Georg Dlehl.
Beginn 3V»  Uhr._ Vorführung moderner Tänze.

Sofdimn MSrivSEe, itesöaüea,
Mainzer StroR? nfi.

Um meinen werten Konen, N.iwbarkchist, freunden
n. Könnern. fernerbui I»r eie .̂ tikrinst iveqen lieberiiilluno
mci„e, Laale, a» Dam,lagen ». SemitJum lllechnung
iragen tu können, werde >t> auch Tvinerdian«. abend»
»an 7 Uhr ab. »nler Leiliing de» Herr» Tanztthrers
tzugo Edmgehan, Tanz übba.mi »ad bitte heil, um ge-
nrifltcn Zuspruch._ Allünnzwi'll ?i . X.  Wimmer.

Saalhau,Nassauer fiel".Sonnenberg.
Heute Sonntag ab 3 Uhra

ff ß̂rosses Tanzvergnügen
Modi me Mi s k. Verstärkte Ilauskapelle.
Vorzügli -he Getränke . Süßer Apfelwein
E< ladet fieundl . ein v <>-. Wi lh . B oss .

Heionensir . Germania27.
Ilelenei str.
— 27. -

Heute:

Preiskegeln!
8 wertvolle Preise . Freie Kusel wähl.

Anfang9 Uhr.

Wintergarten
Jeden Sonnt « r,

• 3'/ .>2' /, Uhr nachmKünstler-
Konzert.

: Lcitg : ML de Poll.
: — Einlrilt frei. —

■ ■ a a ■ i

Wer ist die Attnikilnn
im ucucu l’ro- rauimf ®

4. o
Or

■ ■ ■ ■ ■ DBB

Wintergarten
Größtes u. vor lehmstos
Kou/erl - und 11a llmu-.
Heute Sonn tag,2 .Nov. ,

naclunitlags 4 Uhr:
Kaffes- Konzert

mit Tanz.
Abends 7 Uhr : UALL.
Leiter des Komerl - u.

Ballorches teis
Kapellnn-isler Cusell i.
Montag , 3. November,
abends 8 Uhr : HALI..

Thalia.
Klrehsass '* 72.

Ent -Aiitlü ' rang!

:: Eva May::
in dem ' fünfaktig n

Film -Schauspiel
Das Gebot derLiebe
Verfaßt von RuthGöt *.

Lia, das Sportsmädel.
Lusispiclln 3Aklen mit

Lia Ley«

Kammer-Lichtspiels
i iiiiritius -dr . i :.

Die Reise nachCosimir
Nalurbild.

Die Badeköni]in.
Komödie in 3 Akten.

Der Spion.
Drama in 3 Akten.
Naohm. halbe l’reise.

MONOPOL.
Lrst -Aufführuug!

Hallo— hier Higgs—
wer' dort?

Da» neu.sie Abenteuer
de»berühmt . Detektiv»

in 4 Akten.
Bis früh um fünfe

- - kleine Maus
Entr .ih k. Lustspiel mitP etrieubert

aulmttller.

ODEON
Alexander

Moissi
in

Der Ring der
3 Wünsche.

Si hauspiei in 4 Akten.

Lustiges Beiprogramm.

Schuldloser Venkc'it.
llerzcrgre .fend . Druma

in 4 Akten.
In der Haupt rolle:

MARIE WIDAL,
Inhalt : l . Di rG flmord.
— 2. Fr •igesprochen.
—3. F ucht ins Kloster.
— 4. Die Hochzeit.

lÜafftaffa
Htta Mur

(Demi viertes)
oder : Sklaven der

Hnnliehk 'dt.
Satyrisches Drama in

S Akten mit
Man ]a

Tzatschewa.

| Schwank in 3 Akten
von Eri *t LuhiUeh.

T.CO.
Sonntags 3 Uhr ab

Cafä Orient.

Germania-Lichtspiele
Srhwathiiidi r "dr . '»7.

^1 Samstag bis Dienstag.Nur 4 Tagei
Verloren!Tccliter,2.Teil
Opfer der Schira:h.

Größter Aufklärungs-
fttm gegen d. Mädchen¬
handel in sechs großen
Akt . mit Gesangs¬

einlage.
Letzte Verstell . : ' !/t UI r

c J
NaN. Lander-Thratr»

Sonntag, r. Rorxtnbac.
6. «'.orlteUunz Udonnemeni. k

Götterdämmerung.
3n 3 Akren und einem Pooviel-
Drillcr Tag au» der Trrloqi«
Der Ring de» »libelungen- va«

Richard Ahrgner.
-Siegfried. ffiilt. StrtiB
Sunlbec. . . Hl.<be >iIe-W>»iel
honen . . . . Slei. Roialewiez
fllderich. Sri, MechlerBrünnbilde. . S>air Englerih
rbutrune . . Eerlr. «beyrrddachWallraule . Lilly Haa»
SLoglinbe| « ^ „ M.AUerinnn«.ni--»,.,,n. imyetn> giiiiller-R»

T.
j>aa

Zinner, Riarrya Rom a

>iUcllou«De[:vzy;r *»« ner -M.
Mefiblbt  > täd)ltr <*. luu .ea».
Die Sionieti. Lilly jiaa», ^ -

Musik. Leng. : Pros.Mannliardt
Anfang 4. Ende etwa S Uyk.

Montag . ». yioeemia.
7. S oriie.mitj 't.oonne.nemL

Gefpcnstcr-Lonak.
»lammenptei in 3 Akten mm

Augun Sirtndderg.
Der «Ute . . Dr. Paul Leryard,
Der Student . . . ii.  2 . Dieyl
Da» Ähkchnlädchen. M. tlarft
Dir Pförtnerin . Seime Roller
Ter iotc , ttouiul . Ai. Mafchrf

7 . tzoif
Der cberjt . . Ariedrlch Pruie»
!ie Mumie . . . Marga jtnba
Da» JVräulettt. Heina Reimer»Ter Pornehni « . llnlsiaoSchwab
Die Periobie . ?Imal>e Lauoien
Ioliaajson , Diener M.Andttaiio
y'engtjio« . . . . D. geyrniann
Die .siächin. . . Enimy Dter:e»
Anfang Ende etwa 8 Uhr.

Refidenz.rhratrr.
Sonntag , r. Roventaor.

Rocht». » Uyr. HalbeQ.'eifc
Prüder Leichtiin ».

Operette in einem Poriotel und
ju.ee Alien von Leo Aichor,

Ihre Hoheit — di«
ränzer .u.

Operette in » Akten von Walt«
4V. idoene.

Jn den tzanotrollen sind b»>
jchöf igt -. Die Damen: ttm-im
Pelery und (Stjriita von Winkel.
low».y Die Herren: v »lar
«ugae , Adolf «BSct.dj. Ludwig
fteopeMT, F. W. gie» e. (Süiitbts
M .a». Rukoli O>»»o, »iurr
^ .okienderg n. Herrn. Parndal.
Anfang 7. Ende nach3.30 llür.

Montag . 3. Rovoind« .
Halde Prelle.

Tie Fafchingsfee.
Overetle >n 3 Altenv. ü. lllllntin.
Jn den tzanotrollen stichb».
,aiöftigi : Die D. tn -n: Doea

.I . n
AIhdn- l .r -UuHuhrung!

Eine Stunde im
Parad'es.

oder : l .elchtslnn und
Lcbewclt.

Große* Sillen - Drama
in 5 Akten mit

Hanni Weisse
Mur. Zeleuka und.

Fcrd. Bonn.
Lustiges Beiprogramm.

fragen und ViUna ^.ardach. —
xic Herren : Eduurd Bütz. O»kar
Bugge. ft.  W . vie- re und

Herrniann BarnduL
Anfang 7. Ende midj ü.itü Uhr«

1 flurTiatts-ftonierlaj
Sonntag , ». Nov « nb «r.

Nachm . 1 Uhr im grollen Satte«
Hauptprobe

zum Konzert u<m .Cäciliao.
Verein *- .

Abend * a bi* 10 Ohrt
/.Lcnnemsnts-Ko.uirt
biiUUBube * KurorchMtuA
Udung : II . ärmer , utU.

Kiirk »j>ellmei »l«r.
Ouvurtilre «um Oratorftn»
„Haulti *- vun MunJolsao .in.

3. l .argo von ü . d. IhuileL
X Trauer - Marsch au * de»

Symphonie „ Kro.ea * vo#
L. v. Hueihoven.

4. A er »eien , L ed von-L»**en
4. UuveitQre au . ILmlet - voa

E. Itaeli.
ß. Air von .t. S Bach.
J. ir tiermar *.’li vo .i K. Chepia.
< Ouverliir * m . Krfinoni* vu#

L. *. lleetlioveiu

Monlug , 3. N.-vemher.
Abend * 7 Uhr im groUen »aalet
I. Venins-Konzert 1919/23
deaCivilien -Verein *W.esbsdea
,l »a* raradit « und die t 'eri - ,
für Solostimmen , Chor und
Ondiealar v
imiiung : C.

Muiukdirektor.
Solisten : Erb lli -nay Wolf,
Bonn , Frau KUe DiAll-Pfaff,
H0, *» ldor (, tlr .AntonKoiimma
Frankfurt *. M-, lir . Carl fiöil-

fuR, Frankfurt ». M.
Orchester : Verstlrkte * SUdt

Orchester. ,

H. Scliiimano.
Sehurioht , SUdt,
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STAADT
Wiesbaden — Bahnhofstr . O.

Moderne Graphik
Alfe Stiche

Graphisches Kabinett
Dauerausstellung im LStock

Eintritt frei — An *u. Verkauf.
1423

Die
Schnittmuster

zu meinem neuen Modeheft

„Die moderne Hausschneiderei“
sind eingetroffen

Damenmoden J. Hertz Lanqgasee 20.

|$ecMardt,JCcutfmawr& Ca.
Alleinige Ycrkatifsniedrrlnge für Wiesbaden der Firma

Nassauische Leinen - Industrie J. M. Baum

Photographie Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasss. — Telephon 854.

Werkstätte für i
kunstgewerbliche Metallarbeiten
Friedrichstr.10 Pli . HäUS6P Telephon 1983

AnVrligung aller Arbeiten in
Kupfer , Messing u. Bronze.
Clselier - u . TreibarLeiten.
Um - und Aufarbeiten von
ii Beleuchtungskörpern , n

Reparaturen an allen Metall -Gegenständen.
= Vernickeln , vergolden un I versilbern . =

Shizzen
Fam lienbildsr

Vereinsgruppsn
|Weihnacht $- Aufträge|

frühzeitig erbeten!

Größte
Auswahl in

aller
Preislage )! .

Kinderaufnahmen
Aufnahmen im eigenen Helm

Landschafts- und Architektur-Aufnahmen
liefert in tadelloser Ausführung

Karl Engel
Photograph ElQcherstrasse8. Gth. Pt. j

Herren*Unterhosen— Kragen— Manschetten— Shawls 1451
Strick-Krawatten— Kerren-Socken— Gummi-Hosenträger.

Maßanfertigung in eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung

Frisch angekommen:
Wen ftDraerffer ainMnWlGummimäntel

Iextra großu. stark, etwas getragen, Pas end iftr Arbeiter
!jeden Beruf,-s. Paula Stern , Wellritzstrahe 35.

Ecke Delaspee-
und Friedrichstrasse.

Telephon 6429.

Grosshandlung
in Parfümerien und Toilette-Artikel.

Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufer.
Dauernder Eingang aus dem In- u. Auslande.

Lagerbesuch lohnend!

Reichhalt . Lager in : lliinrschmuek , Kämmen,
Spiegel Sfali .tvar n, ParNimerienrt . v. Dralle,
Le chnnr . Monsun, Reichert , Schwarzlose ,

im Wafch - un<3 (&aöe//
waflen macht die

Haut zapf und  pofig!

OOoOOo o o o oo o ooooooooo o o o ooo

und  woh .lfuen .6 beim.
Kopf ~u. Haanwcuchetz

Zukaben id  TktrfüpierieQ
Qrotfen kandlung en u £L

Herxtellcp : Chem . TabrnVo
Rohm&Haaf m Dapnzrtaor

Schellenberg’s Küchenmöbelhaus
Inhaber Robert 8<hollenberg

148 Frledrlchstr . 48 Wiesbaden 48 Frledrichsfr . 48 |
Spezialität:

Erstklassige KQchen - Einrich¬
tungen mit

„ReymanTs Patent-
Küchentisch“.

t
in reichhaltiger Auswahl eingetrolTon.

Anzüge, Paletots, Gummimäntelu. Hosen
Münchener Loden-Mäntel und C. pos.

Besonders preiswertes Angebot:
Joppen -Anziige. x  88 —
Winter -Joppen. x  56 .—
Uaibstbivcre Joppen . . X 32 .—

Aufträge für msine Maß-Abteilung
bitte ich mit Rücksicht auf die durch die ver¬
kürzte Arbeitszeit bedingte längere Lieferfrist
frühzeitig zu erteilen . Das Stofflager bietet
eine vollkommene Auswahl bester und feinster
llerrenslolfe . Die Anfertigung erfolgt unlerl
Garantie für Silz und beste Ausstattung in
neuzeitlichen Formen . 1273

Brutto Wandt“"Sr'

Grammophons- Sprechapparatej
Platten,

Die neuest . Stücke u. I ied r, wie : Schwarzvraldmadel,!
Faschingsfee , Czardassfürslin , Soldat der Marie etc.

in reichhaltiger Auswahl ain Lager.

Traugolf Klauss,
Grammophon -Handlung

Blelchstraße 15 . Telephon 48C6.

Grösste Ausstellung
vollständiger Kuchen-

Einrichtungen
in gediegener Ausführung inl

jeder Preislage.

Eröffnung : Montag , den 3 . November.
Keine Hausfrau , keine Drau ! versäume einen Besuch meiner Ausstellungsräume . |

Anfertigung „ach eigenen und gegebenen Künstleren würfen.

wird Schlemmer * fVach hot der - Betratet
als vorzüffl . BIutreinig unr/sfeur verwendet.
Vielf. erjyroht , jahrel . bewährt ! Glänzende
Anerkennungen . Glas Tn. Gebr .*Anweisung
ä Mk. 2.25 , Mk. 3.75 u. Mk. 6.25. Echt nur

iife Tasebeulainpeii-
ooBatterien

in allen Größen u.
Heinr.Kneipp iüj„

' ^ 63 3 y.
Versa ml nach auswärts.

Mlafzimnrer von <100  bis 3590  ut
in lackiert , verseil . Ausführungen etc.{'.Cche:i . . . von 500  w»2003
in lackiert , pol . Kiefer , Pilchpine etc.

Außerdem:Großes Lager in Einzelmj^ L
Auf Wunsch Zaliliingscrleichter mg.

1. Wolf
Wiesbaden , Friedpichstra3e 41, L

Besichtigung ohne Kaufzwang.

In Konfektion decken
raten wir Ihnen im eignen Interesse sich von
unserer Leistungsfähigkeit zu überzeugen.

Durch ständige Neueingänge enorme Auswahl in:
Kostüme , Mäntel , Taillenkleider

Kindermänfel , Kostümröcke , Blusen , Pelze |
Wir bringen moderne Konfektion , prima
verarbeitet , zu denkbar billigsten Preisen . .K t651

&

Schuhwaren !
Warmo Hausschuhe (36/42) 10 85, 0.75,

ohne Füller Mk. 2.95
Kindcr -Schnallcnsticfe ' (23/26) 8.50,

(27/30) 9.50, (31/35) Mk. 10J>1
Pamen -Sohnnlleist . . Filz- u. Ledersohlen 18.20
Herren -Sch nallenst ., Ledersohle u. Fleck 1 >.50
Leder- Hausse hu he für ’Ramen . . 18.50, 15.75
(i .ismiisken oder - Spangenschuhe (30/38) 80.75

13701 Hnmenstlefel , la Fabrikat , ( 'S 43) . . 54.25
llerienstieTel , I , Fabrikat , (40/46) . . 74.05
Diimeii-Ilalbsebiihe 25.75, 27.—, 30.75, 44_
Rimlleder -Arlie tsstlefei , kräftig . . . . 62 .10
Fubllcder -Scbuisticfcl,braun (27/30) 33 75

(31'35) . . Mk. 86.75

I>».-. ->»—  Neu eingetrolTen:.»>. ■Lieg. Selmhwaren ! Itindleder -Selmliwurmi  1 j
Durch vorteilhafte Abschlüsse t eff. fo tgesetzt
große Sendung . Scliubw. ein. Besuch ist lohn . l

Sehtthhans Kultti,w« ät.«!S,

Rauchtabak =
rein Uebersee , großer Posten , sowie

Zigarren
eingetroffen . Verkauf

an Wiederverkäufen , Geschäfte etc.

H. &C. Bein, Kirchgasse 22,1.

Spezialhaiuer
feiner fiaararbeiien

Transformation , Frlsettes , Zöpfe
in naturgetreuer Ausführung tJJJ

Haarfarben , Spezialität dos Hauses.

Kästner&Jacob!
TaunusstraOe 4 . Tel . S939 . Wilhelmstraße 56.

Lullf Otprr joriurn erhält man durch de» Gcbr.iu h dei

WkklM.  Krastpuwers-
■aanawwaaw Lauptmederlage: Lchätzeuhoi-itpotheke, Lan̂ asje II.

Mit prima Ledersohlen
und Keriisohleiischcnerl>eko>ninen

Eie Jhie Ehei-lu besohlt.
Damenstlesellvhlen von 10 Mk. an.
Herrenllieselsohten von 12 Mk. an.
Mit prima Kernleder
Tamensliefelsohlen von 12 Mk. an
Herrenstlefelsohten von 14 Mk. an

in nnr lauterer Aufsüliniiig —Prima Handarbeit.
Lte'i Bedaif ha te IN ch iestens einps ohlen.

Herrn . Bockei , UlüWchMeisKr
Wellritzstratze 24, Laden._

Stabsarzt Sr.Schulze-Verden
Creme

ist das idealste Mittel zur Ilaut - und
Schönl eitspOege.

Bezugsquellen für die Veiden - Creme wcrd *n nach¬
gewiesen durch die Generalvertreter

Gebrüder Geyer , Wiesbaden,
Schtitzenhofslraße 16. Fernsprecher 817.
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s eit! IWlngtDoleJ
(  Weidlich « Person «.1 J

f }laujmän »nd.«» Vtt ü̂ual J

hiebt eine $ «i»f iü> « u »v-
ir fll  t)if u. LchrciUila chi>"
gariwerbrttnnen m t w» stich|
OuL Srnnini k ". »'« b» ' " !« '
emt tä»««‘« 2äNgl . >i h'"><>
fi* t)ubcn , tuolirn oU»fill)i-
W « utiebolc '">>
Ciijprüdiesi ><■ t !t)olw,it upt| .<
eiiiccuiK n ^ rtn
d<» t<8-

Ziilg . glüülciil
ip Strnvnruvdik und
Sckretbmaickine bcnmnb.
füt Büro aefutbt
£. (fbriftian « MSPellad «.

Tannnsnrustt 37

rücht !,r ältere

MsslhiUlljUkidkM
bie auch in der Si>„ >.
flrutur prrfeft ist. m l
nur guten Z . ugiiijir » .
von einer flidts. Bi »,
firma für Sofort gesucht.
Cjferten mit Bild und
Kehaltsanfprüdien mit.
O. <71 7 a chl.-Verlag.

Für m EnuroLuefchafi
fudit ick e-n

iiiiuiru ® Mädd>rn.
das jcköne £>*riiDitiirift K.
SK-niafteui die SSittelMi
befuckle u. Henouruphiei
Juun . bei auteui Gehalt ,
Eelbfinefchried . Off »>>>]
flnuabe bet anipiüds
des Ältecs ufw . erbittet

Mar 2 . © rtfdinri.
ftriebridiftruKe -18.

M.

ZMdÄllllllk»
tn mtii

(ßr D « >» en >cki>etder«i.
Statt) . Xiet.

(Brot» B uiiifliust « *■ • •

rtunart SÜMk«
iwldwe fick l» bei feinen
Daincuschucidem

tpetlri aiisbilde» nnO. f
null eleu Röb tu nfni«
au Tunt« -Br . tu te_ Lil'

oluisuiu ob. Fr !.
to. a.  uenr ft'inbe ripätdn
imntil luf t - 4 7 *iti« «e
lucht (Vbfiil

(7 '

aber Alleinmädchen das
atn tacken tonn aefuitit.

j Hader Lohn 8 — 11. 3 - 6
Dr firrtil»

CTOftbiufitt S >raste 36

Köchin
in fetbit Stell in herr-
fcbaftl . Saus ntttb Rüdes»

, beim »er fof ober fVäter
m-fudrt . ® cfl . Off Rüdes-

' betiwRh . Brra Raltland.

Gefucki für kurze .'feit

junges Mädchen
id. fick täalirb mehrere
stunden morn u miliua«
uiit 2 Kind befebüftiu.

Dr . fiiutinann
Lck ü tzenh offt ast t 12.  1

ftunticä Mädchen,
id. ä. £>. schlafen kann , fof
aef . Köhler . Babn hofs tr . 5.

Eine tiicbtiof

Zlasfeeköchin

tzöscht elMn M
bie aut Indien und nähen
tunn u . alle tbuudaebiil
»Hüllt.

Rrou General Kiffer».
frumbolbtinuht 15,

könne » tan !ick 7— 0 Wort
veidiruen Wo ? fuat b ;r
Taabl .»V erlnq. _ !5*

WeiHzcugüaHeriu
iiiif eiitine Taue bei nutet
'iVAub uh«  u . Vcrvfle«

| für sofort acfndrt.
floriul»

Wefienbstraste 20 . V 1

mcldie tacken f. a . LwiiS»
urbrit übern . in fle neu
rtihin . Oou shn 't . 2 Perf.
aef Kavr ll eninaste 3« . l.

Perfekte AuverlSssiae

MWug ' ürahecln
I für PiivuthäuSh . aef . .
I .« ufdmeibe » fönuen Be.
I diiignng . Sehr nute Be¬
iz » bl u. dnueiud eiuine
Ikaae pro Wodie ^ Vor-

chstrlle » L>Lont,iu » be » b
riihelniil raste 12. 3.

Kuoerlälliars
«Uilöiumaödjen

All fofortia Eintritt , in
bell . f >uu ®h. aefiidi ! Näh
Biebri .fiet Sfräste >3

AMges AlleiM̂lHeil
oder Stiiüe nefudit

flroiuidnn 1. Laden,_
Allein mädchen
mit (Viten Sr mini firn aef.
L Sdmtt . ^ erderstrahe 8

lunuuw 'iuim «

Ig . Mädchen
fAnfänae riiit für Büro
aeiuckt. Kenntn . in Steno
aravhie u. Mafdnneufdn
Off , u. M . 774  Taavl . .V.

Junges Mädchen
mit auter Lrnndfchrtft. rtt.
di« Büroarbeit etlernen
will aeftiebt.

Sftrberti W Bifckaf.
An-ii-st branckel. iüna

MAN '» lelMI.
M Still «er Krift.. Pors.
L« fneraalle 18.

Flotte
Verkäuferin

tbraackeluadini
für fofnrt nefudn.

Ujutömerte Jtor
Franz Schröder

.ftircbmrffc 2t)._
Le rmädchen

mit aut . Sckulluld . ans
oditb Fant .. lau » sofort
eiiitrete ». M Dtillaer
Krift.. PorA . L>äfi >era. 16

Weitzstickerin
nt ober anstei dein fbutifr
aef lickt Ofei iil' r Dckarii-
tiorftflraste 27 .-

Tüdilin^
Puliacbetlmiilien

in IohteSfielluii « bei hob
Lohn aefutbt . CSenun
Matter SPIeidiftra ^cJLL

Putz!
3uaibciterinncn

fnifit S-edwia Sckmidt
Wr»j»s_ S?ij rnftro b e JLw _ _
iHüatltchrm . w . «I. » eeb„

"iabnür aste 46.

123innitcrmtiDtl)cn
gejucht

! Hotel u . Badhaus
Goldener Brunnen

j
Gut eiiiDfobleiies

Simineriiiäüdien
für sofort »rfndtt

Liot el 31»ft.

SM . Ml . lköNkv
für «anA oder taasüber

fuckt Bädtr ^i Ĥennerick

Hausmädchen

f Gewerbliches Personal Z

Reisedamen
k\  tzvM Verdielllt

gesucht.
Offerten unter O. 764 tm
den TaavI .-Verlaa. _

Erste Tail!e>,Dock-
cd Zuarbeiterinnen

bei höchstem Tariflohn
eof . ges . \Mrlh - liiichner
Wi helmsiraOe 40.

Tüchliye
selbst . Taillen -
Hock - und Zu-
a v bei te ri nnen
geg . höchsten Lohn für
dauernd gesucht.
A •Di eh / • Ilern haut*

H'eberycusse 23 , 1.

TSrijSei;
Arbeiterin aef. daaeler
Zlau-nnsitrastr 16 _ Laden.

E« k-WeilM !t
fn baut )’ u . iüujdiiiirn>
Arbeit in u. allster dem
Haufe aefuckt.

L> Stein Wiesbaden

Sofort aefuckt
Dedus v « Kümrrt», S.

fudit bei auter Sahluna
friiftiae « u. ehrl Frönt
ober Frau für Miidxi ».
nähme u. Ausaabe sowie
Berfauf u. alle vorfvin
Reiiiiounasarbeiten . S'ff
u. ist. 770 an den Taadl .-

I Berliin ertnte n_
Arbeiterinnen

I für leidne £uuit»irb iud «t
I ^ rnniunlonl _ Avienelg ^T,

Personal
irber Art für Hotels
Pension . tRcftournnt» u.
'Srioote ufw fudit und
empfiehlt ftönb a

huo # San«
i aewerbsin . Stellenveem ..
| Bleickftr. ??!.. Tel

Mee . il. MlkWlli
ItzW' ll. MMMädih.

jlüiheWüdlhen
für « otel.

Wsche Stützen
, ÄüeinmHltzen
tzWMdlhen.MWnen

für !f. ti » iC

juch! Stadt. MeitSMt.
_ifitn met 2 P340

Bo » iraiiA. Koi» ma »d

perfekte Köchin
iofort fite Mains aefndu
©nte Behandln »» Guter
Lehn. Boritelleu hei

Seinridi Wiesbaden.
L-i hel mitra ste 12. _

Frantofifdie Farn, fudit

MWll.Mchn
Au Kindern . we !dies näh
tonn . Billa Mereede»
iü ungSit raste —
‘ Für einen llein . Haus¬

halt zu 2 Damen «ine

perjekte KöGn
gesucht loivie eine

fl  Putzfrau
■ moraene von 10— 12
| Er st, i. rabt .-Bert. Ue  ^
Socke Kädttnnen . Stliven.
bell Haus - u. Älliiinnabru.
für hier n. ausw . Krau
Êlife Sana , qewervsiuast.

iHsellenverm .. Woaemann.
!Stuck» tu . z. LU . « UL

Vas aut nähen kann. ae>
iuckt. Näheres
_gajifliUifft 21. 2,—
Ges. erfahr . HoiismSdcken

au  bald . Eintritt Part-
'tra ste 40.

Schulmädchen
IN kleinen Haushalt oe-
ach! Adelheid« raste 8ist

Mäddien »der Frau
00 » 2 4  Uhr nachm zum
Spülen ufw. aef . Basels»
ber tter. Orn itienftr . 37 , i.
3 »f. faub. StHnheuinäbd ).

ob. Frau v. V.-ö - VSs11 «it.
Haute. '&.h istenvurgit i , 3

Snoert .. sleist. Slunbeu.
inäddten für vormiliaas
»es. Olxrlieratal Gianr.
dllwoall raste 1t._

Monatsfrau
od . Mädchen

für halbe Taae in Niinen
Haush für dauernd aef.
Aldrecktftrallê lü 2_
Manatsfrau ob. Mädchen
f 'ir 3—4 Stunden täalrdi
Iofort aefuckt SüMmfifmlt,
Kiiifer -Friedr .-.Nina 8, 3.

Saubere Monatsfra»
_ Stb . vormittaas atfudit
Rodelst raste 5,  _

Monatsfra » von 7 —10
ob. 2ma ! wclitl. 4 Stb . gef.
Lortziiiqjtraste 3, I _
Monatsmädchen od Frau
gesucht ^abnitroste 26 . ^

Zuvrrl . . Monatsfra»
für 3 Std . nivraens aef
Acke rmann ^Klovilock !r. II.

Oedenll . Monalsfrau
für 2 3 Sdd. vormittatts
oefudn Sänteraafse ö. 2.
oder ..Laden,_
Monatsfr . für Perm. aef.
Schie ntetner . Stu 24. P r.

Monats nädckeii
etniae Stunden oder über
Mittoa aefuckt Klaren-
lhalet Strastc I_ 3 links
Manatsfrau »d. Mädchen
mehriitals dte Wocke aef.
Boelfel . Ki rchiqaiie 29. _
WUrauod .WWn
bei bohem Lohn aefuckt
ftranfe nftraste 3.  Part,_

3pQtfr« n oder Mädchen
fastort aefuckt. Srntel Dur »,
hast. ggnaacWe 19. 1.

Waschfrau 3—4 Daae
möckenll. aef . Wäsclierei
Mill er , S edanftr . 10, ]_ i
Saubere Puhfean aesuckl.
Ifittaet , Hotel 'flofe^

Sdnibmaditi,
I»dicker eruiu» »Hlmacht
»ef fcoiAiipiel. UureutOuMi.
olnd 2._

Tstchtine«

DomcnjdiKeiiiet
sofort aefuckt.

Wirlh -Büchncr.
Wilhelmüraste 49.

Ein Herren
u Damensdineider in od
auster dem L>»ufe aefuckt
_Korlh Kir cka allr 5)

Schneider
auf Taa uud Stud ioion
arfuckt

Albr ecktstr. 16 Loden.
Sdtneidee.

. w. Grostiiüd ii itm, aef.
!Näh . Albrecktitrastc 46,

Tüchtiger Rock
u Taafdineid . u 16— 17>
Bausbuefd e aefuckt.

Mar Decker Lanan. 47.

Suche Hosen
u. Iakenschneider
auf Stück u. Taa . Sick
melde » Artillerle -Kaferne
beim Ldi neidermeister ._

Sriinribrraehilien
für Grost- u. ülcinft &cf
lim 2. Tarifs auf Werlit
fiicht Sduvanz Franken-
strafte  IS . 2.L1 »_

Zuckerbäcker
bewandert in Äalaa und
Sdtofolabe . fof. aef. Cif.
li M . T̂ L- Sanbl .^ erlafl;
Ein ftunar k. d. Schmiede.

, Inindwerk erlern bei Aua
äbeinianu . Sdniiiedkmeister
in Lierft adt._

Lehrlin,
für 2iäö()tlid 'reiiierH gef
Sdwrnhon 'riiraftt 36.

Fräulein
Imit 4 »ihr Bunriäliakeit

u flollei L>» nbickiiil !ud>t
Siellnna Cif . n N 148
a» die Tnabl .-Uweiaiielle.

( Gewerbliche» Perfönai  j
Tiiifilinr

Hausschneiderin
hin itemb fuckt Kunden,

j Grfl Auaebole u. K. 774an ben Taal>l.»BertiiL-_
Gewillenhait « tüditiae

ftranfen » und
Wochcnbettpslegerln
fudit Stelle Offeit . u
D 773  aji .bl_Tuabl c 5iLL

Gebildete « innat«

Mädchen
auü auter Kam., fvrackk.
u. mustk.. im Nähen und
Huael » hew fuckt Stell,
in aut .(» ule mit Rami«
lienaufcklust Off . uirter
F. 773 an b. Taabl .-Verl.

Män nlich« Personen )

r Uauln >ün»t|ch«» Personal j

, grroieriräulcin
[loeldxi peifell itanAÖfifd)
iuiicki fudit Stelle in «
ft Jlonbitotei oder £>m«l
TuMelbe ist fadifuiiDia.
Cif n. 0). 77« Taabl .-B_.

Hausdamets
epaii«.. m. Ion«!. DotAÜflL
Jfeuan.. in Kiidie u ÖauS
viirdiaus erfahr ., fuckt w.
vall Wirlunaskreis in
»rauenl §>aushalt iofort
ober später. Cfferte » u
g . 767 an den Taab !.-B

Gebilb . Tome
mit lauaiahriaeu . sehr
auten Feuauillen . . fudd

:Sk 'Uuita zur Führung
| eines frauenlosen Haus¬
halts ober zur Erziehungmutterloser Kinder . Gerl.
Cffrrte » unter H. 776 a»
ben Taabi .»Berla «.

Abi!!>. Sraulein
perfekt in Küdie u. Laus
inorbdeutidie Kückel. eri
im Nähen , fuckt pallenben
Wrrkuiiaskieis in liuderl
S>aushalt Ein Mäbdnn
Bediiiauiia . eiferten unt
t  753 an ben Taabl -B

—m—üo- ——— -
Hotel Rose.
Eausniäddien . aut «mp»

fuh eil sofort aef uchl,_

Eia braves IP.öiDea
Vas fiiubüraerlick lodx»
tunn u etwas Sausarbeil
iilH’rniniint . in autes
L>er,fd >a!tsbaus z. 15 11,
iniiidil . Borilillen

JlilllL -bjUa.gC_ 19i

Kiiiines Mädcken.
nicht ti. 16 I .. fof . aefudrt.
Arbeit ist Ware austrag .,
Laiben aufräiim u Staub,
wifcken. 80 Mk. monatfick.
Wo ? sagt b. Taabl .-Bl . Kr

Laufmädchen
aef. Kappes . Moribilr .̂ SO,
Ein La"imädchen aesuckf

für Nack'mrsaäuae Graste
Burgitrastr 16. 2 reckts.

MsmöSAli
ober

MvmWll
aefuckt. ^ . ,

Rath * T 'el.
Graste B .irciiiraste 6. 1-

Allein mädchen
für sofort aeiuedt zu ein-
zelner Dame

_St >ßlL*atlfe_J5 _ L_
Supcrläifioe « ehrliches

Ifür fofoti ober später für
lleinen L>aushalt i3 erw

| Personen ) aeiuckt. Kochen
nid« Bebiiiaun «.

Karlltra üe 37 3 rechts.
Snub . Allein mädchen

I i . i'l . Pillenliaush - los. gef
I War ttii rm. Auss icl-ts str. l

Crd ' nllidws älieres
Mädchen

Vas kochen k.. zum 15. 11.
aefuckt. Konditorei Frist
^ ein e Buraltrast e 4._

Geflickt Aitm 15 Nordr
ober foät . tiiebt. Auoerläif.
Allein mädchen
oder «infackk Stüstel . w

aüivüraert locken kann
75 Ml . Gehall . Wäfckr
auster dem t >aufe . Pust
flau porhanben.

Ad»,f - pu,r  3LJ

l ber Gartenarbeit Au per»
rickten perfteht. für foiort
aefudit . Melbuna mit
SeuaniiTen nackm. 3—4

Prof Tr Wrinteaud
Rollelitraste 20._

Orbcntlidier verheirat
Chauffeur

mit prima ?,euan . epeni
KiieaSbefdiüb . bet ale ck»

, Acitia mit feiner ftrau bie
Hai smeifterstrllr übern .,
aefuckt. Cffert unter
W. 769 an b. Taabl .»B..

Aihtiger Fuhmallü
fof . aef floh Paul » iun.
MoinAer Straste 74.

lehr tücktia Irant . fvreck.
I. Referenr . f. leit Stell
Off , u U. 775 Taabl .-B

Allemand
43 ans , parlaiil parfail . le
kranial » . chordiA « >>» -
Porte quell « occupatioB
ou il pourait aervire d’m-
lerpret « en meine lemps.
S’ailresacr ä Karl MeH!«,
Mayenre , Leicliliofstr . 6.

Bonlbeamtet
30 Jahre fnracbhmbia,
3 Srbieile bereift , routin.
Buckhalter uub Statifer.
fudH für abends

BefdiSfiianna.
Anaebvte unter 21. 776 an
den Taabl .»BerIaa.
CGewerbliche«Personalj

MtchM
vrrfrk« in Gold Kaut»
fdiuk. lowir in Oprratim
fuckt Stell . Eintritt nach
Wunsch Offerten unter
? 7'Ui »u ben Taabl .-B-

Schuhmacher
kann Arbeit mitmadien.
-» äst Taal >l.<Berl . Kn

Rockschneider
tllullia zuP.. k. bauernd
Stück mitmadien . Off U-

läll an Taapl .-Awcigft ..

Nür. Mstmödlüell.
.Eansmddi. Köck. Kinder-
franlein . Stiisten »c fudit
man d flnlerat i. ..Taae»
blatt Kobura" Täafick ra
30 000 Leier . Zeile 50 Pck

Kriegsbeschädigter
41 I .. perheiralrt . fuckt
Beickäftigung als Bote.
Kallierer oder fonftiaen
Pofleu . Gute Feuanille u,
Kaution pprh. Cffert u.
1 771 an d T aLbtz-BrL!.
!?ia . Mann 23 % f. 6t . a.

Dienet, Dotfiei
ober ähnl . Drrf . ist engl,
u span Svracke maditia.
Beste Emofehl . n. fleuem-
u Bild z» Diensten Off.
v B . 769 an b. Taabl .-B.

Müdel. 21 Mre
sucht Stelle , am liehst, in
frauenlos . Daushalt , hir
alle Lausarbeit . K. fochen
Cfierten unter L. 775 an
ben Taab .»Berlaa

^ Männlich « Personen )

itaufmännifdies Psrioncel^
Wir suchen rum Verkauf
unserer Mineral -Schmipr-
Velo u. kdiisisten ’en Fette

einen erstklassigen

Vertreter«
Es kommen nur Bewerber
in Frage , die bei Fahr k>n
u. Betrieben bestens ein-
gefflhrl und in der Lage
-ind , eine bereits erfolgr.
Tätigkeit nachzuweisen.
Off. U. 760 Tagbl, -Verlag.

Gewandter
M .HMl.-Mender

aefuckt. Cff au W. Wirlh
Tciuuusftraste 16.

HMiMI
gesucht.

die fchon in gleichartigen
Geidiästen tätig waren.

S. WMNWLLo.

Aelteres Mödltzen
baS felbflänbia kodit und
jibausarbeit mad« . sucht
Stell . A» m 15. Nov Off
u. 2 . 776 an  b . Taa bl -B.

Jung . Mädchen
bewand, in .Hausarbeit.

| Picke ii u Servier fudit
pall Stell . Aum 15. Nov
Cff S 15» Taabl .-stwast

Lehrling
mit a Sdiulb .. a . acklbar.
»-am fp'Oit ac flickt.
M. Stillner .sigfiiera ., 16.
Krill .». P acAc lla naefdmf

Fleitzig. jNd. Müdlhsii
für L̂aus - u. Kuckcnarbrit
aefud « -Kocke» nid« Perl )
L-« llmü bI üraste 87

Tückücie» erfabreneS
Mädchen

für kobald als möot. aef.
l LS. Andre « NXlnarllicim.

Lehrling
für die Dekoration aef.

N. P oulet G m. b. fi».
Getvervliches Personal

Monteur
f. Nmmon 'ak» u, Kocken-
t  nre >Kältemafdiinen in
m utrates Ausland ae»
fuckt. Cffert . u D . 769
an den Taabl .-Ver lug ._

Tüditiaer felbstänbiaec
Bau chlcs .er

bei autem Lobn . A>»m fo
forliaen Eintritt aefuckt

Philip » Toulemer.
Paufcklolleref

Gonsenheim bei Main «.
Euaelstr . 83. 1446

Hausburfcke
Solid , ia. tbcann i,n Alter

von 17—19 9i. mit guten
Einvfehl . foior . aef. Vor.
stell, o. 9— 12 vorm. Aua-
Dimfck uU. A do!fitraste 6.

.Eausi 'unfihe.
tiicktrqer, chrüdier . aefuckt,
F ärberei Wiih . Bifdxtf.

Ilugendl . Hausbote
<a>>ck kräftiges Mädchen)

j ftabtfunbiq u d fleist'g,
in dauernbe Stellg . gei.

Ehr. Limstarth
Kranzpgtz 2.

Zg . Laufbursche
per sofort aefuckt.

A Baer u. E»..
Wiellnbilrast e 51.
gnnfburfd '«

u. Arleitsmödd 'en
| für leichte Arbeit aefuckt. |

,?*irfdiapot .ie!e.

MmiM -en
aus arostem Lwtelbetrieb
fuckt sofort Steüuna . cnuck

>nack auswärts . Cffert . u.
M 775 cm b. Taabl .»V,

Buges üRaödjen
18 ?!.. kuckt Stell . A. Erl.
des .?>aush . mi> liebst - n.

!auswärts Cff . u. N 150
an die Taahl .-.̂ weiaftelle,

lOiähr. Mädcken
stickt nackm. 'Befchaftia.
Adr. im Tagibl.-Verk

MlHoM
mit Sprackkenntn .. En all,
idranz . 37 alt t .73 at-
ante Erldiein .. kuckt St.
Eintritt kann foi .- eriola-
Clkerten unter >̂ . 777 an

£*ilfpbramtcr . Schlollet
lEhaüfieur ) fuckt

Hausverwaltung
aegen freie Wohnitua.
Uebeen . fämtl . Reparatur.
Cif K l öst̂ Taadl -LwM

HauSm elfter.
oder fon.fi ähnlidie Stell«
«efuckf . war lanae Aahrs
in erftklall . L>an ? und,bin
im Besttze von pnma
>feu<millen . Oft . » . E- 774
an den Tajrb! »Verla g._

ft. perheir . Mann 26
fuckl voll Stelluna als

Hausmeister
oder berat ., übern , -ruck
Heil»,»« u. Gartenarbeit
dabei , ftackm. ael Schloss.
Ofi O.  776 Taa bl.-Verl.

Sii '.'te Stelle
als Naditwäckler in ffabnf
ober sonst aröste rem Bause.
Prima ffenan . vorhanden.
Geil . Offerten u. D . 774
an den Tagbl .-Verlaa.

LsÄrmädeksn
SU» gutem Hause und mit guter Schulbildung

sucht zum sofortigen Eintritt

3. Hertz
Damen-Moden : r Langgasse 20.

Tänikteraehilken sucht
Ihun . Scrcoaeitittuhc 7.

( Wefbllche Personen

^ NaaftnLnnilch«» Personal 5

Fräulein
ftahre . w. bereits 6 ft.

a%  Kontoristin tälia war.
iirätr SttUuna fofort oder
später Cffert . u. ft. 150
in bie ? aajl .»fllPtia fti Qe

jung , beffeees Fraul « n
r>bcaew>i »bt mii a»trr
Sanbfd 'ri ' a S

ElupsangsstSuiein
bei Arzt ober berat., bis

, 15. 12. Keine Vorl . Off
I u. (L 776 M b. t «abL41

TtfffW i

gegen sofortige Vergütung für unsere.

Wäsche-Ateliers
per sofort gesucht.

MM . Mm &a i
Alleinige Verlaufs -Niederlage für Wiesbaden der Firma!

»affaaiidff Leiaen -ftuduftrie I . M. Baum.
(KU ktrchgalle «. SricSrichftr . Leleptzo» 8S64



Gelle 10. * •imfftft, * . Vrtrmlrr !J »! 3. Wlesbavener Tagblatt. Msv - en-AuSgab «. Zwekte- Blatt . - 7r. -lvl >.

Verkäuferin
mit anter ssigne für mein Damenkonfektions«
geschäft juin baldig,« Eintritt gesucht

G . Slugust . Willielmslrubr ^ 1.

für iMe Wäslhe-Ateliers bei hSitzllM Loh
per sofort gesucht.

Zelklilllök. Mono & So.
AUeinlae Verkaufsnlei erlag , fflr Wlea 'uaten

der Firma I . M . Bau in.
Ecke fltrchgasfe u. Frtedrlchstr . - Irl . 8.5«.

Handhohlsaum-
Arbeiterinnen

bei höchste», Lohn per sofort für
unsere Wafche -Ateliar » gesucht.

WM . M\mm& So.
SHIflnlflt Derkanfantederlai«

für Wird bäte » v,r £ 1 -.uh . Lri»ca»Zud«strie
I . M . Baum

C?(ft flsichgasse und Ärirbrldjflrar ;, . Sttephoit 834.

k»ni ionvfahig , gh iizimmI't Vns.
kanter,  zum sofortigen Eintritt
gesucht . n .'wurliuiigt 'li, mit
Cdi .ilUanspriiihun , t .i htl .il lt
unter Aufgalevon Hef.-renzen
su richten unter L . 773 aa

«toa T*gU, -V«Mi*g.

Für Fabrikbüro

jüngerer Kaufmann
an4 bei I5iiiiihnnbd<» oder Me tutItuatr nbtuI,d)f o t
C'irfilufrr ) n iojmt 'p. m Pintritl gejucht. Beiianat cndi
Strnntnif .r n Sle »og aphir und aus kchreil matchine.
Angebote mil Geh>ill»anspi. und Zeuaniiabichritten an
Hugo Maehler . il>iede ».2ng «lhetm , Witt>el,»slr. Wfit*

Nüdcsheimer Wcingroßhandlung sucht

jungen Mann
der wirklich bdfibiflt ist, e «er gröberen Versandat ieilnng
rorzusiele» und einen ähnlichen Posten ichon hegleilet
hoi. Eriabrnngen im kxt'ort B, dii'gung. Angebote
unter A. £811 an den Zagb'.' Berlaq . 141M«

rillhtigtt Icüretpolift
für unsere Baustelle in Franlsurt sofort gesucht.

Zindel & Voll
Unternehmung für Hoch» hu» riesbatttea,

S. iesbade«. Herderstrabe . 7. 2.

Zeichner fürGlasmalereien
künstlerifch dekähigt *u iethft nbigen Entwürfen

in donenid, L te lnng wort gejucht. fr « ,

Stcnennadiiöris für tanfm.MMllle
im Stöbt. Meilsiml. Ziilmei 20. .

P*“3“™ . . . '«. .I Kaufmann
28 Jahre a/t , rrpräsevtable Erscheinung,
mit technischen Kenntnissen , durch mehr¬
jährige Tätigkeit im Auslund der frantis.
und engl . Spruche mächtig , intelligent,
arbeitsfreudig , Stilgewandter Korresjion-
de.nl , an selbständiges Arbeiten gewöhnt,
sucht , da aus Ucbersee ausgewiesen , hier
leinen Kenntnissen entsprechende Tätigkeit.
Mil längerer Trobe oder Knjiilaleinliig«
bis etwa 85 OOO Mark einverstanden , Refe¬
renzen am hiesigen TlaU . Angebote unter
L. 303 au den Tay bl .- erlag.

[ Jleriiitclungen] g
Gesuch, 3 aber 4

ul mfiol. Wmes
;tn Wiesbnden od Vor

ott sucht aebild. Da,ne
1—2 möbl.

jiiaiiuiiiii° Villen - -
* 11 VMnh &!i«flp. \/prt9iif •

3aowioüfM Silla

Laden iof0r‘ *n
Ä(ih. Mtbrinftraftc ß* im

_g >abl» nrcn»Ĉ e<diäfLSaal
für Verein oder Smiz<
Ifftrcr ZN rerm . Wirliel»
Dodlieimer Str . I Ni.
**J*«t»| lll,n Wan» ul»

2 möbl . Zimmer
u. wollt Mniiiaidr zu v

_5.rilst»n_Lkr,tat 23
>«n kleinem C' ojrl . Stäbe
Babnbot find für die
"JPl »erinon nodi rimae

schöne Doppel*u
KinWnim

mii Daiiit>i'be>zu>ia und
flrftr V'dit irri . Stäb
im Soubl Per ag.  Ite

l' rrn «tim.. Wan» nliv
Vüiinvstr. I. 2 t ., ar . leer
(UHU. Simnur und leere

_l,‘«' i»Lj *fr fvimt ztt_mn.
strniilrnslraste fl. Hinterst.
I 1. k. .min,„er zu wnn.

SdiifrfL 3tr . 12. 2 l.. ein
Jn’Hi‘4. leere»beizbaresroiiltpitz,immer au  pm

35 gö  lianheini.
st leere schöne sonn. 3 »m
,ti am. Bo ton .stenli»
bist«., elelir . h'idn 4 ûd
n. rot Küdienl eiui».. in
bester Lage ii  vornestin
Hon» CMcrtfn unter
O 777 on d. 7ant >t B.

Urlifi , stlemit.. g"tall n(w
(tlncifrnauftr . 15 Ho»keller

Mgesrnhe j

I- 2-W.-MhlI.
von 2 rubinen Damen v
Lunde aeindit . C~f»r1.1 u.
7- 776_ au den Taabl .-B.

«tnim. kinderl. Ebev f

S-ZimM-Wchii.
mit Klicke »er bald Cff
u 11 7I>5 on den Taable
^JÜJltU .TbU.i '1,_

2 « Zim .- Wohiümg
linderl . Ifbet».. .>liidu-

l>n«e. Be»»Her. kos. uei
eilen unirr II. Hü an
5>e T'akibl.-stweinii eUe

möbl.
f

2a . Miibcrl. Ebevuar
udil bald in P-iesbaden
». Boron L»stim.<L'vbn.
it .ststnie. iilöal oder un.
">dl. CH. mil Preis u.
.744  an bcn_ 3 aabl .-Äl.
2- 3-Zlm.-VMz.
an jiina Brouloaor »um

Dez oder sv-iler aff.
mdi 2 Billeiuninwer mi:
ft irbf. CHerl . n. U. 764
an de» ttia b -Be^ ag,_
3«Zim.-Wohn.

von rubiiirii Li Illen bald
oder ftxi' cr zu »iirien ne
'ndit Q' kert. u. t . In«
n die Taabl .-stwein sh_

eliere vorinbine D,«ne
udn inr bald ob toätrr
3 —4*3immcr»

Wohnung
mil ftiidw in aut . Han»
ot. stroliikoibe. in Billa

Austiibrlicfae Anoebote u
776 an den 7u

mil. 3immr̂
»ndit innncr Saatmann
«l» Tauermieier . Lt » mit
Ltei » a^ . 757 r» adl..L.

Älademilrr kuck!

motl. 3immer
mit oder ohne Pension.
CHert . mit Piei »„„ande

fl . 771 an 6 , raabl . -B
lsteiZiütiedame »ndit

gut möbl . Zimmer
»er t»f»rl . CH  u D. 772

den Taalil.-Perlua.an

3 möbl. Mm.
auch leiNoohnung. in
jeinent, luhig. Haule
mit OhMbrrb od. Be¬
nutzungu. Zi ntealheiM
Hu jluei kl (Familien
ges. in Wiesbaden od.
Bonn » ttnnebote »u
iichlen mit. T. 773 an
den laglst -Verlag.

ttiemukt. m«t,I. stimmri
mit Helzuoiiichliiint. 4».ide
«ndoiiolntz. ursackl. t. ri
u. U. 774 raubklldeslMA

dieinilia u. letlneis . Be
nilkiina der Klicke von
de-nitdi balljickem tsstevaar
mit «iästlia. Sostn und
«ioiioeenonte Lkkcrt. u.
st. 77« kaabl .-Verlaa.

Höb Beaiiiier . Dauer
Mieter, fucht mit möblLoh»-u. Wchilnnm
evk. I eroste» st miner. m.
oder ohne Pension , ans
ioeildMi,» 15. Sion CH.
u L. 777 an b Tnabl.-B
3a . ulleinkied. Poumlrr

kuckt mol»!, stiinnier mit
voller Pension , »lönlichst
naste an, Babllstos. CH.  II.
■t*. 771 au den Taabl .-VI.

Sud « fotortmöbl. Zimmtt
mögt, mit seo. Einguna
ohne Pension . Lis ttilikr
A. 130 an Baadl.-stwetilit

GroHer Laden
in l'kner Paae zu nneien
aesndit -Ina. mit Preis
aiiaade llnler B. 777 un
d>'n loalil . -Ver 'ao

Zimmer
mit Kildie oder Mi »benust.
Äuaekwte unter R l.3« an
Sk_ S aî .stwei«U8L_Laden
für fißnfiiöro-EeW
in bester Lane van ant
einaekübetem (Mrfrtiäft »er
iofarf aber kväier »esnstit.
(steil. Lkleeken n O. 763
an den Taulil -Verlag.

Werkstätte
klirLchreinerekgeeignet, zu
mieten gesucht. Lfs. mit
Preis unwr 2 . 77t an den
Tagdlatl -Perlag erlete >.

SeeiMetü Rume
z»,n Einiiellen ein. Vier
Zimmer . Eliirichiniia nt''
iiickt. Aiinetoie u fl. 77
mi den Taubl .-Verkam

Lagerraum
Z»m llnierstellen eines
Hiiiisha i» iiir satvet ae-
tiitit Näh. n. .1. 775 an
de» Tnabl.-Verkna.

i
per sofort oder 15. Rovemlvr gu mieten gesucht
Offerten zu senden an E. F. Müller . Lchvko.
tadenliaus, Langgasse

und l Wohnzlmm .. für Büro geeignet u. ganz
separat. ' Cff. u. W. 772  an den Tagl.-Verl.

s grembenl,jmg]
Haus Ambachlal

Telephon SZI.
Dambadital 2 >. -ieuberg 4.
*Kngeneljmß5|iir
Daneriißl.u.fcSianlün

— Lüdztmnier frei. —
Behagl. du rchwöenilc Ränine
Üuu  n ichliche Berpstegung.

Zimmer mit Peniion
von 11 M'. an.

Prioal-fiolelBalmoral
Bierstadter Straße3
Nahe Wilhelmi-lraße

und Kurhaus.
SehAn niAhl. / .iinm*r
olini*Pension f. I>nu r-
Mieter und Passanten.
Maß. I'rei e. /e iurah ..

fremden . Beim Miillrr-
strade I«. 1. aut möblierte
stimm«* ^u wrinideu.

Aapttalieit -Ängebote )

Wsi Jtapitaüen
aui 1 oder <2. vudo  hnen
a 'izuitarn beubitdiiiai. w
iidi an die 4705
Tirrtnon de» Han», u
(jirn ndbestber-rietein «.

E. P . K>ie»tnidea.
e,iike§ist,asie 16.

relevbvne 43U_j *̂ 6282^

Uegöii

Kapital-Anlagen
für I und II
Hypotheken

bediene mail sich der
seil 1&U2 bestehende,,

Finna Ihm
J. Chr. Glücklich
Wilhelinstraße 6tf.

Tel. fiüAA.
kMoenoom

öQpotöefenlQpital
tut aale rritiitU Hiwoib..
in lebet Hobe ateiilnu . z
stnisiub von 4K Pro» zu
oeraeven. Geiucbe untci
L 775 an den laab att*
y «da «_i rbeten, Fstüll

fla »itali (l lauft 2. Hut»
L-Cit  u tit, 75tl TaavI

Htivatb m. 21 ndit. z. k ad
ii u.-..<a, 1'ILI iL’LiiPflit
20- 25 000 P!k.
ui an !» 2 Htwoidel au»
ulcibiii Cff u ist. 777

un bszt Yau&l.-ißcttoa.

Bis 25.»«« Marl
auSzuleisten auf I oder
nute 2. Hnvotbet. Qss. u

sind »er Dez. oder Jan.
auf ante 2. Hiwolbeteii
aii»z,i e den. Csfert . u

95000 Mk.
auch aeieüt . anszuleisten
Liiert , ii i,liier V. 773 an
den Taabk.-'Pcr an.

44cîtallen -wcsuche )
tll.Ma Warf

als 2. Hnoetst. aut iLntzcl-
beus iiiiierbald 7.3 % der
tote ariiidit . CH.  unter
3̂ _7li3_au_bfti Tagd .-Ver l.

} MI. MR-
.’ >- Hnvot fl , auf he lisch
»Staaenhuns zu 4"/, ffir
I Wort oder ftü fr geincht.
■ Angebote von Äetdg. erb.
Ru. J.  773 an Tagbl.-Verl

®ei«m 113000 Hart
Hü Pros , der Sa re ani
erfttlon . Ikiaaenv lla flur-
binisnäbe. von Sf brtiub
£jf u. L. 736_ Saab ,43.140000 Mt.
in 4W%,  erste StrOc . ant
aurzflnt. tlntervtand nti
u IGO«« Vit.  an 2. Stelle
Ui 5% #rr I. Januar
r >’0  ffnefl « ballftraftf 7.

Ans Uiinid 6ie chä t?bm,s
inmi ten ier Siadt wird
eine erste Hypothek vonM MlllI
»ofort oder »Väter zu 4°'„
vom Geld eber netii«l)t. Oi'f.
u. 2 . 773 an d Sa,',bl.-Bert.

{ 3nimobtlign
( JmntodUien-Berlauf » )

CünsL CclegenbeiU-i
9*1

Kauf und Mist)
voi

herrschaftlichsi VIII3.1
end Etagsi
Meist naci

J. Chr. Glöcküî
Trle |iho;i t >.

MIlheiin*ti ..j0 , !.

durch
Bank-

ügeatur
Ooeth• stniß « 1.3.

m « » itiaitiif

■Ü22SSia3flX

fo:ib oebout ie 8X0 3tIN.
Bad War en uft»., auch
als Saimiorium oeetanel
jktäbe flurbmiJ u. Haust
biibnbof t?rbteit . halb,
reiten Preis von 200003
Wurf mii 00- 70 00», Mt
Anzastliiiia zu vr-rtansen
Vur ernstl . Selviltänier
wollen ihre 9»breiTe linier
M. 763 im Taabt .-Bertua
ahorhen.

Mo in ebener finge
(«r I eräft. oder 2 klein.
Familien va »». «iidi für
flrtt tür 112 00« Ml zu
»rrf . Durch Kauf auch
bald bezielibar.

lt , Enaet Adalkktraste 7.

mit alt . flomkort d. NeuZ-.
zu verknnkeit. evt. inöbl
ganz oder aeteilt z»
oerm. Besicht 8—-4. Zu
etsrog . im To abl.

Billa Bierstadter Dir
aud , für 2 !4-am aeeign..
die sofort bezoaen werdeni
kann, zu vcrk. Angebote u.
« 77» Toabl.-Verl . mii3aie[fafmI*BüIo
>m Reroial ie 5 stjm. u.
eiclil. stubebör. befond

ilinständ stalber zu verk
(*aiislietibnt'er wollen ihre
'ldr . n B. 776 im Daabl.-
-)e'rlaa ni eder caen. F353

Ein Watnihaiitz
m Nerota ! lii erbteilnnsts.

halber vrci-wert zu vert.
Ange'-otc unter st. 773 an
Xn Taabl .-Be rlag._ FW8

Hvd>tierrsd>. Wohnbaiis
am staiier -sriiedridi - »iiiig.
mit Heiz»»». u»i>tä,ide-
bnll'er soton zu w-rt . An.
lebotc unter D. 776 an den
Daghl.-Berlaa. _ Kg.33

klWll -tzW
an der Taunusstr .. bell.
Laae. vo» orima Besitzer
für 72 030 Mk. z„ verk
Lk»—1L D 777 Sa ,bl .«

Rentables

Wohnhaus
mit Laden Umstände bo b
oreiswen zu oerkuusen
Gu e flamtnlanlaoe . An-
zoblma nach lUbrrrint.
an listig s. We!chäils„ia »n.
Lii . >t B. 734 Taobl .-B.

.. »S _ _ _
schon. (Baren mit vrackt-
oollen LditbSumen. für
72 000 Mark. Ddrelle n«'
Taab! -Der aa. P»

Etaaen -Hsntz
>m Siidvierkel, mit 8- und
i-sttm.-Wobnunaen zu wL
??ab_ fftb. tniu.g&e l <j7, %.iaiaimr

Tin remrbm . S?»bn 'i«w
Dvbnbaus mit 1X3 u. 2
ir.nl ki-st.-W. 2000
ar . Vom.. Eins .. Hof und
Wascht., ist weazunsbalbee
zu verk. E. Heinemang.

Allee 8. 1. NR

in nächster Umaebuna von
Wiesbaden maiiit! aebauh
in mit Zustand , mit allen
enorber !. Keberanlaaea.
zu m'tfauftn . Liiert , a.
a _J72_ an den TandL-L.Gärtneret
107 Ruten . Wobnban4t
Stall u. Dd'uvven. käm
Gewächzbänser und Müt»
beetkentter. am Bach ae-
eaen. ist erbtilnna »-

batber zu verkauien. Lkk,
nmer P . 771 an den Taw>
blalt -Berkan erbeten.
( ImmobUien-flausgesuche^

Villa
«d. S-Tl-amilieu >HanS »tr
tank, gesucht. Weil Auge».

oder N. MietSlmus ztl
kaufen gesucht. Angebote
mit Preisanaabe unter
It^ 77 j,ar^ en,ra ^ ,Vs.

Mlttrtar . Renten , atzet
Sinnen - Landbaus , sowie
mittl . Ofesch..Haus z. k. acs.
L .-8 »Lct-. Adolsstraßc 7,

Haus
mit Hinierb . u. Soreinf,
w. fick für ftabrifatimih
betrieb einnet zu kaufen
Mflickt, rtfert . u E. 770
an den Tanbl .-Beria ».

?(rit
»nckt herrsch. Wvbnbantz.
niöoliihsl zentral aelenen.
1» fnt ffn -Innebaie N"t.

77L.an bcnloabt «d.
ion0$. kl. mm

zu taufen oder Darbten ae»
in di! von tücki. itzachlent.
CH.  it. (st . 76S Tnabl B.

Obstgut
bis 10 Moroen nrost. mit
WobnbnuS »Lidst. und
Walleruni .t n. ekw. Stalls
von Selbstreslektiinten za

kauten aekudi».
Anarb u. Nr . 1603 an

OlifS Annvne..Srvetz>

Äcker
bi* 1 Moraen arok . Mer»
stabt ober Dotzbeim. zu
kaufen aes Ana m. Pr.
u. st 772 an d. Taabl ..« .

hoGelllltz. A!Il>
i2 stim.. viel Nebenaelak
Garicn das. Pilla 7 Z..
für 65 000 2tt zu ver.
lauten Noberrs durch

Wild Rriimeiki.
Herrmiurteiiiirnii « 16.

ftMHizu. IH7«.

Wöuft
in WteSlmden. mit Zentralhe ziing, elektr. Lichtu. Gatte»
'«u taufen gesucht. Uebe.nähme I. 4. 1920 obet  suchen.
Off. unt K. 33 08 an » ub. Masse. Adln. KUI

Aolonialamten«
Geschäft

mit voüständ Eiiittcktuns
zam 1 ?i„ n. 1020 zu ver>
kaufen. Cifcrt , u. W. 7A
W. .̂ n„SaghhL !criaa.

Lbttaeschiikt
in auiet Laue ainständ»
balder foiort zu verk Ott
t . « t. 777 rlltldC^ vcctaa

( Prioat -Verkäufa ^

Sch. zuaieft. lltullenvkerb.
luiil üver^ idlig. zu ver-tu«. fr 11. Ruchis- Wolludi.,
Adotl Btcod. Ncullai un



SeLSiähriaer .

WM . IfiliOd)
{cfamoM. 1-74 . Mir . .hoch.
,j „. u »wettvanii . aeu-or-.
nebft 1 zweitvann.
Jummetncidnrr neu. ctn
gfsSnn. Sbaifca »©ifdnrr
»ebraucht. ctn SSaßcnpIan
»iimmimontcl u. fomttfle
Lt-,cktrr.Ute" silien zu vcrk.
« ^tscki. Hallaarter Str . 8.
Hin Erb, l . S tock, recĥ ,
6-Starke ftertel

perl Hertz. KloUerzrut

Läuftrschweine
gu verlauten Adlcritr. 33
^E ^LLusersckiwcin.
Träft ineS, PfdJtm 'rt zu
verkaufen. Weife. Dotzheim.53.

oieisn >en zu verlaufen
,8u eiirtia . vorm. Winikcr
WütletitroKc  1 . 1_ _

Hocheleganter
Damen-

Nerzmantel
(wie Zobel)

für 6000 Mk. «u verk.
Ravvaport

Niedeiioolitrufee 9-
Üauaer. fall neun
Ml  Kealmiinlel

f. 12<i0 SW. zu Dt. Baum.
KuIi uSllrafee 5.

»eine Ralle , m  verkaufen.
4iiiAUiebfH2- 3 Ubrftirtfit«Ir 24 3.
" Juane Hunde,
6 «Socke» alt . zu^ oer-
foufffl bei Bauer . Adler»
jrrofie, 33.- - -Gelber Borer
m prima Stammbaum zu
wrf . f >ofl«arter Str . 8,

Jg . Borer
goldgeilrömt. reiniasitg u.
stubenrein, »u verkaufen
St.  lkrit ta fee 15 8,

Elea schivarz. Damen-^rimmermanlel
incut z» verk. btt Kock

Pelze. 1 Rerzkraaen
400 Sil .. Rerziiola . »rede,
muff. Zobel-Pelerine . e»>e
KtnXr . Kebegarnimr zu
verkaufen. Cramer . Rbein-
ii rafee  06. 3.  _

Wut erb. Pelz

©feine Hafen
tu verk. Cben ifeftmer
Mlerftrafee lS^ &tb. 2Lk.

Zuchtdäsin (Tchcck).
Aunatiere. Graufilber . f
u 4Kil. Hafenstall z-, vf.
de»Ä. grofee vetkd'ltrfebare
Karkaffel-Kiste. Lothringer
Ktrafeê 25. Stv . L

u. Muff lTiber ) zu verk.
Näh. bei Kr. Kofel. Adult»
ttrafee 8,  Hlfe . l ._
Hcrren -Biber -Pelzinantcl

zu verk. WieSb. Allee 88,
- dolMofee.^Zimmeriiimnt,

Sck. weife. Tibet-Stola
u. roka-feid. Balllleid biü.
zu verkaufen. Söhnlein
Hermanitllrafee,l9 ,̂P .^ .

Elen. Sealvlüfckmantrl
zu verk. Schmidt. MichelS-
berg t^Loden,_ _

Kebwannk» v- rarb . fitr
Wr. 46. in. Seide acf.. fall
i eu. zu Dt. Selirifkl. Anfr.
Drer el. Da lkmufelstr . 2.

Sck. ia. Hake bill. zu verk.
LtisM " '' ^ . lliuks
WM Etzch

zu verk. Orfen . Bierltadter
At ra fee 5. Tel . 6374

Ein türk. Sdial
zu verkaufen Friedrich»
ftrnfee_31,j £ tb._3_St ._
Wrife-krid. fefrti. D.-Hut
im Aufkr. zu verk. Bleich
llrafeê 30. Gart enh. P . l.

Neuer fckw. Samtbut
nir 40 Ml . vk. Dingelden.
Sckw albackvr Slrc,n e 47.

VogelUebhaber!
Dillcttinke. Zeisine ufw.

in grofeer Auswahl.
_Peitli . He lene,tllr . 24.

Knnac tzntcn zu verk.
pkieneckcr , A.etfee irbarau r.4
Eelegenheüskaus!

Gut lvrecb. u. lackiender
Pavaaci mit Käfia in mite
Hände abzuae en. Anzu-
sefeen Eonntaavorm . von
S—IS Ufer
_ _ BlI 'ckcrst rebe i _ &_
80  Er . Platin
zum Höckllaebo! zu verk.
Offer' en unter O. 773 an

u. Kaufladen zu verkaufen
fcheffditto Ke 6, Gth. 3.

Eine Standuhr
kEidv ) zu verk. Kaiser
Att' rech tllrafee17 Pg -f.

Elea. nr. Neanlator
mit Schlagwerk. arün <te
polft. Sessel billig zu verk.
St iMrake 3, 1 l.

LmlsWikl
tu! erb.. 4L Lek., 2 Stuck
|i '\ ne i» Stück 25 Mk rvt
f»tr Kinder zu verkaufe»
ituzufifeen täglich im
kae dlail -Haur

Damensrlseur -Tolkelke.
änartrocken-Avvarat . ver-
lelläore Klriderbüite verk.
keil. Lertramftrak « 21. .
Sehr aroferr Prlzfufefack
ür Autvfabrer . Plüfck.
Nantes (Gr . 46». Smoki ,!«-
luzun zu verkaufen. Nöfe
». Sallwurk . Herrngarten,
trafee 4. L._
Alaska-Fuchs,
Wuff ©tola a erb verk
fall. Di iciiiftrgfte 109, 3.

Blaufuchs
md 4 Mtr. blauer Kostüm-
toff beide» neu, Plnnfuch».
» anders schönes Exemp ar,
m Private zu verk. Montag
twischen4 u. f> Uh nad)*
nittai «. « t olfsaltee 28, 3.

Maisenbach
ÄeiWchsWM
im Auftr . billig zu verk.

Kürsckinerei Brandife.
^Lana«aile 30,__1.

WeifekuckS-Warnitnr
rutecfe. vreidw. zu verk.

Kürschner Dckrev.
_TLUnusitrak e >0. 1

Eck'er fa>t neuer
Weihfuchs

^ , 1 Kindcrnäfemascknne
rei»weri zu verkaufen.

Baronin Siennlin.
_Nlkol.iS;,rafee 4, . 3 r.
Zwei aut erfê l'ene

Herren »Pelz«
u verk. kHänd!rr verb.l
Inzuscb. zw. ll u. 10 vor»
»itlau- u. 8—4 mitton«
Ut Wirst»aS. Allee 76.
Uwlisdobe»

Wesen Trauer
wenig geir.. feelliarb. feald»
loiia. kiackett b. Daüauer.
Sebarnboritiiroke 14. 3.Wintermantel
»ckwarz. mit Aitrackon-
fulter . fciir am erd., zu
verk. Bek'cht. von 10 » vr
ab. Gnaelfeardt. Dellrife»
iirafee 8. Hlfe. I

1 kckw D.»Win «rrman1.
u. 1 fckw. Klavirrfiufel in
mrk. Beckmann Hallaarl
3Jtrnfic_ l0_ I kinkS.

Gin Tamrn -Maiitkl.
Cover-coat. iaü neu. itart
ieigur, vriiswert zu verk.
W. Petlera . Damen,chu..
Ki rchgaflê V. 2.  -
N. w. Boilekl̂ W.-M- ntel.
^aveS . Sviogel , Bilder re.
PlieS . Herden'tr . 4. 3 r .̂ ,
Mäntel » » Hü»!,.. Mükfck..
weife, f. a. erb.. >• 4, 6,abr
vk. Becker. Wellrimir . 20.

3 Mir . Anzua-Stoff
zu verk. Adam, .Hellmund»
ŝ rafee 11. 2 r.

Dunkler Herren .Airzn»
u. verick. mefer. Boericke,
Lurcmbural 'tro fec 4. P . r

!eg.slhw.Eehrl»MW
zu vk. Weber. Rbeinaauer
Strafee 17. l L Besicht.
vormittags . _

Gin artr . Sakko-Anzna
u. zwei Sockröckei. miltl.
Gr ., billig zu vk. Hörner,
Sckiachnirafee 30. 1.

Blauer Sakko-klnzlig.
mittl . ffia.. preiruierl zu
vcrk. Sach?. Karlfir . 11. 1.
Sckw. Anzun f. mini . Rio.
zu verk. »fnutt , Blcich-
■trofee 41. Bdfe. 3j2t

Zwei Trauerbükr.
wir neu. für ig. Mifdefeen
billia zu verk. ^ ofeaiiniS-
beraer Stro ke i , 1.

Mehcere rrauerhAe
bill. zu verk. M. Bitz.
HerdcritraKe 26. Anzuf. v.
I bis 8 Ufer abends

Lauerhut mit öchleier
niaendlicke »form , z» verl
DebnS. vl iibrnftrafee 20. 2
714 m gerippter Samt,

dunfelbl.. für Kleider, und
ein neue» fcknvarz. Jackett
zu verk. Richter, öiöder.
frnke, 37̂ ,1. _

Bmen-kWWjf
billig. MilitSrftiekrl lneuk
z» verk. Webm. Sckiarn-
„rstftrasie 20 4 St_

Sckwarz. u. dunkelblau
Domen . Klriderktosf, rein,
woll. Sckiirzrnslofs preis¬
wert zn verlausen . Alerk.
Nielilftrabr 1!»

L Ws. kMm«
8 weifee Tifcktücker Drrll-
de« n f. Äkkatrane billiafl.
Weber. Norlttrafee
3 m Auftrag

von Herrsch ft
. gr. Bclourk eid mit
Blufe Gr . 44. 1 fckw. D.
Mäntel . Gr . 44. M >l.-Hoi
-L'iäutel . -Litewka .und
Kinderilavvwagen 18 M.
alles billia zu versouicli
^>äfe_ N e(iitvafe«_ 10_ 1 t
"Jackenkleid (Oir. 44) bill.
Nii tler^ Hckior11feorsIitc. 38.

Elea. Sa »,t -!)ockrtt.
44. wcnia gctr ., u.

aut erbalt . Damenmantel
zu verk. Waaemann . Dod
^imcr ^StrgKe, 102, 1 r.

Hochrica Aackenkkekd
mit Man-lwurfbefab . wie
neu. im Auftrag zu vrr
kaufen. ElgcS, All»recht
itrafee 6._ _

NrurS slackrnNrld.
dunkelblau, tcauerfealb. im
Auftrag iür 700 Mk. zu
verkaufen. Roll. Weber-

afke 16. 2. Eta ge.

Mûs Elderkoitüm
auf Seide . Gr . 40. prciSw
zu verk. K inzier . Weitend»
itrafee 6, 2 r.
Scknv. iuacndk. Jackenkleid
zu verk. Anzuf. zw. >0 u.
" Ubc. Hoepve. Wortfe.

»afee 28. 2J .. _
Garnierte » lila prima

Kammaarntleid zn verk.
Gofen. Schlick terNrafee >8.
» . Stock. n. ,2- 3._

Ein dunkelbl. Kostüm,
ein Airrackxin.Mviitel . ,z.
Berarb . aeeianet, sowie.rin
P n. D .-H»ilbfck, kBor»
ealf). Gr 40. pre,jw . z. vk.
Wink ler.  Ziekenrfna _6._
Dnmen-Mantrl bill. zu vk.
Medl.^ eettelbeckür. 20. 1 t

Dunkelbl. Mnnlei
U. Aackentleid z. vl Krad.
Göbe»itrafee 2. Port , IintS.

Brauner Samtrock
„. Weite zu vl. Heuiuann.

.LE >ren»>:rafee 21. 3 1.

Lfeauklriir.Mautel
m. DdiaiSvelz gefüttert.
Ulster. Waffenrock lblau ).
Militär - Mützen, bl., gr.
Biäntel u, Blusen. 2 Mtr.
schw. Tuck abzug. Haa«.
Schwal backer Str . S9. 2.

Militär -Rock
u. Hofe, neu fckw. Hut.
neu. zu verkaufen. Kranz.
■aViteH Wrofee 7. 2.

Mantel n. Sweater
f. 2i. St.  u . n. Lackschuhe
(Nr. 43- 44) bill zu ve-vk.

'Schöne Anzüge
Patetot » n Nlktee fowke
Paletotltoffe billia «u ver¬
täuten . Blum Luikrn-
ktrak-r 26. lfelb l^ S,_
knabcn <Anz»n. dun 'e'bl

llfeev.. 4l.. Dameniacken
Gr . 44 Dnme »sp»r>iackr
Kindervelz Herrrnstirfel
ne» ) zu verk. bei Dvecht.

Büickcritrafee 7
Dunkelbl. Künnl.-Anziia.

aut erfe.. felil. Kia-, feld,ir.
Heber, ., dkbl. Uebcrz. rar
14iöbr.. Mil .-Schufee l42>
Dauer . Bertramitrafee 22.

Tadelloser Frack
vreisw . abzug Güntber
BiSmarckriua 24. t je ._
Krack ». Welle blll. ». vk
Weife. Hellinuiidilr . 30.

Cutaway
icknvarz. mit Delle mittl
acf. Kia . ii neue Miliiär-
rckinstcuttirfel <Gr . 4t u
lt —44) zu vk. Nur nach
mittags . Klaocr Slikola».
llrafee.24 < Tt.
Rocku. Welle iKr^Ware ).
wbr . Mabne zu vk. Antlitz.
Daiwfea cktal 5. Par t,

Giniae actraq . Herren
Ilebcrziekler kow. ?ln, »ae
'vld. Herren - u. Damen^
Ufer z» verk. Häkner
RüdeSbc iinrr Ttr ^,6„ 2_

Hemi>-Paletot
neu. Gr . 48- 00. zu vert
Kkife, Derderftrafee 10, t.
H.-Ueberziefeer. n. Dchulie.

<̂u vk.
®nctk nauitrc R?_ 21, 8,

Herren-Pale ot
fall neu >chw.. z Hälfte
des Ain'ch.-Preises abzug
>hir vorm, bei Har stick
TsunusNrafee,7 ^ HjAlS

Ueberzieher
kür sckl. Kig. z» verkaufen.
Briel . Lafeuitra fee >0. 3 !.

Herrenpaletots
zu verkaufen.

G. Hinder.
Albrecktllrofee 20.̂ Lad?n.

Meürrrr Ueberzieher
zn vcrk. Kaögel. lvurrrtz
itrafeejtL^ .Pori.
(tut erb. Wfnter .Urberz..
inittl . Kig.. bill. Schulz
,>riedrichitrafê 44̂ Hth.̂ .
Neuer Mllrr . Maßarbeit,
kür ',- 8,ähr . Knaben zu
oerkmefen. Kink. Bertram
jtrafee. 15. 2 r.
' KünalinaS .Uebrrzirhrr,

Puvvenkucbe. 2 Stuben.
1 Kino u. Zinnivldaten
zu verkaufen. Hinteregaer
Blcickitrnfee,41 1 rrckts.

3 Paletot»
kehr billia zu verkaufen
Nürnberger . Waaemanu
itrafee 35. 1. Stock. _

Herrrn .Ueberzfeher
u. oeriefe, and. zu vk. Ä . ...
An d. Riiigkird-« 4. Part.

Heeren.Urberzlrfeer.
Trauerbut . Keitung mit
Soldaten u. veri .fe. zu vk.
Hartma nn. Kried' ickiktr. 57
Glut erb. W.-Ukberzirher

für 18—Ivjöfer zu verk.
Rüni vler . Walram llr . 2<.

Wctr Herrrn -Mantcl
u. I Aiiual.-L'saiiiel zu
verk. Metzger. Hellmund-
irrgfee 11. 2 r.

> r.:. . , i.;■zu—-
Gummimantel
mit erbalten , zu verkauf.
Hplzbäuser.^Blückirrstr. 14,
N. Gummim ., Mil .-Rock.
n. Stiekei 142) vk. Waller.
Dotzbeimer Str . 41. P . l-

? Ml«! w. Zaüeil
.weignei für Kö-cke. Metzger
ukw.. 6 blau u. weife, kar.
Haien, blaue Kacke, Robr-
olalleu - Kotker. 60 lang.
30 hockt. 52 breit , zu verk.
?̂ »rkstrafee7. Htl>. > Et . l..
bei Bill.

Olrünee Livree-Anzun
Kckdrock. Litewka. , scknv-
Offiz -Reitboie sämtlich
mit!l. Gr ., br. D .-Samt»
Kackelt. Gr . 43. roter D.»
Kilzbui seid. Bluf'e. mehr.
Bilderrabmen , u verkaui.

Sdiäfer.
!Siebrickter£ traic _ 29._ 3.

1 Dlid. Steh - n. Umlea-
ffraacn >(f»r. 36 n. 38).
1 Wafsrnrock zu verkaufen.
Näb. Sdiulze. Naurnthalrr
Strak'e 12. .8.

Zvlinder (56) zn vcrk.
©äbenitrafee, 13, ,Part .,IkS.
Krldnraiter Rocku. Welle,
im Rücken nitt Kalte, tt
Gürtel , u. fcldar. Waffen.
iocf. KriedenSit.. pall. für
Babnbeamtcn . mittl . Kia.
Krönung. Seercbcttiir . 13.

Eummf-

Schaftensttefel
Gr. 44—45; Milil .-Aibeite-
id-uhe(umgea b ) Gr.43, sü'
40 Matk ; lomplette» Bett
für 250 Mark; Iünglin .iS-
Äinterrock 30 Mk. zu verk
R.h, Kelbsfraße 3.

Elea. Lackbalbfchube.
Gr . 38) weil unter Preis

gbzua. Meiiter . Sonnen¬
berg. WicSvad. Str . 10l, I.

Neue Schnürschube
(Mafearb ). or. Kernlebcr
Gr . 43) für 100  Ml . «t.

Schmiedet. Kleikt'tr . 1 31.
Elegante Reitstiefel, neu.

sowie sckiwerer Lodenanzu,'
für mittl . Person zu verk
Winter . Langggfsc 10.
N. Herren -Schoftcnlliekel
zu vk. RiideSb. Str . 3t 1 k

N? Knk..Stiesel t43)
40 Mk.. Ktuderkiavvt'tub'
u. Schaukel zu verk. Keld
itrafee 14. l l. Bergbau ).

Parade -Decke
tebr schwer Pikee, für 2
Betten. 150 Mk. Horn
Sck,walbaeher Strafte 38
Für Brautpaar!

ff Damallnedeck für t‘
u- 15 Per ' zu verk. vorm
Büttnrr Schekkelllr 4 1

Gardinen
neu, billig *u verkaufen

Langhanhi,
Rfldcsheimer Str . 29, 3 r

Ein Keilller Gordlncn
zu verk. Näheres Riehl-
itrafee 6. Htb. P .. Dietrich.

Echt Eli!II«.
Läuter . Deckäten und

Kissen, sowie eine ff ar
versilberte Kruchltckialem
Kriktalleinlaae zu verl . An.
znfehcn von 10—12 und
2 4  Ubr bei Trunk
Schwalb. Str . 58. M. l r.

Neuer KokvSläukrr
(10 mj, 2 Korbfessel, Kind.
Wagen, Bronze-Lütter zn
verk. Nab. zu erfr . Need.
Nicderwaidstrafec6. Hkh.

Neuer Tevvick
;.30X1,65. preiswert z'
vcrk. Weimer Elwille,
Zkraße ZL_.Mtb. 2 recktK.

Wvllene Aer-edelke
235 X 245 cm. 6 Pfund
dimer, zu verkaufen
SclvcrS Mpritzllr . SS 3

Konzerl-Piano
neu. au» FriedenSmateeial.
»tebaut preiswett, ferner

5itllWi-5iO§H
kehr ut erbalten, im Auftm-
zn verk iufen. Näb. bei Box»
derger, Scktierst. Str . 2, Pt.

Solo -Geige
f. alt . Knllr . «u vl. Off.
u. P . 768 an̂ d. Taabl. -Vl.

Manoolinr , Gitarre.
Laute , Bioliue zu verk.
Seibel . Ka bnllrafee 34.
"KöinpK Kinoapparar

Patt .» srtzeee Modell 3
mit arofe. u. kl. Wtdr'rft..
Schalttafel 1- Le »wand
KriedeiiSware, »naenähl
3 »ia! 3 Mtr, . Ob ekliv
Umroller »l. i'ämtl . Zubeb
zu veekaufcii. Offert , u
Z. 760 au d. Taabl .-Berl

sMograph.Apparat
Kodak. 13—18. KeiedeuS
u»uee. wie neu. für Pluil.
u. KilinS. mit Zubcfeör zu
verk. Händler Verb.

Booll Rfeeinttrafeê L—
Erncmann -Plioto.

^.^ oclobiektio, fa.it ,neu.
KriedeiiSware. mit säinil.
Zub. u. Stativ f. 125 Ml.
Eifen feau er . Rinakirche 0.

töHfroflop
mit 1/12. Oel-Km.. verk.

Müller TaunuSllr . 4.

ganz neu. offene
Kredenz

verschied kleine Möbel¬
stücke billig abzuaeben bei

Beckel.
llellendllrake 20 G!h P
Bürv -Abscklufez« vcrk.

Hiefe. Kri>.drich llr. N . 1
Möhr.MMilirchWg.
für Zigarren » u koninaes
Olesckäfl geeignet , abzug.
Zu ersraaeu im Ziaarre »-
G»schüft :)tbeinitrafee 20. _

SaDenemridflung
für LebenSmiiiel ukw. v-.
zu verkaufen. Offert , u.
i4- 773 an  den Tagbl .̂ P.

i WeiimWne
lReminaton ) feu verkauf.
Preis 400 Mark.

Herrmann Kcldllr 23.
Borin von lk>—N. Ufer

Hall neue Laden-Einricki-
ischwarz). mit Glasickir.
und Rollschubsäckicrn usw
«innen mit Zinibefchlag)
oreiswert zu verlaufe ».
Nöfe Piebrick, am ülibein
Hiiber tiisstrad e 7 P

korm - --
Z„ verk 1 aui erlialtene

öchlsibmMiiis.
Anzukeh. Kriedrickiftr. 51
2 Tt .. Anwaltsbüro , vorm
812 Uhr. T iev

Kl. Tchaukulleii zu verk.
GeiseIfearl̂ ,Bl>.ichllrafe. ,34.
GloStcküld. Bett. Korbkcürl
Kinden'ckaukel vk. Kra »»ch
WagemctnMrafei^M. 2._

Gut erfe. Nül,Maschine
zu vk. B triuarckr. 43. P . r

Kvviervrcllc.
fall neu. zu verkaufen.
Walter . Wellrivttrafee 6
Seitenbau re ckt i.
WesMeil'WMU
tt. einige 1000 Dubletten
üllia GeiSbergitrufee 1
m Paoiergeich ail
Reichs-Adreßbuch

ineuelle Auflage ) billig zu
verf. Stvfenlranz . Blückcr
vlab 3
Zwei wunderbare Bilder
abza«. Kries . Bieichilc. 3!).
Hi atcrb . 2. Stock links.
Ävenire:armaire
■lyte baroque . meuble de
fantille de gratnle anti-
quitfe. S’adresser fe Mine.
Jaeiib , 28 Geisbergstrasse
rez-de -chauss6e.

Ein Gcllndcbctt,
I blaue Jade zu verk.
>ei Lowenlleiu. Kriedrick-
itrofee 40. 3
Einschl. Bettstelle
nit Sorunarahmen und
1-riüerfvienel vk. Kriekecke.
Raueut fealer Str . 6. P.

Bettstelle m. Svrungr.
tt. Keil zu verk. KaovuS.
Seliulnasse 5. l . S  iock._

! Sofa mit 4 Sesseln,
Benito . Ufer. Rouivle. eine
Gabmiglam .oe zu veek.
ifoebin. RudeSb. Str . 40
> St ., ab 9 Ufer vorm.,

Schöne» Efeaikelonane
vreisw . zu verk. Selinädt.
•ÖpbfK imr r St rafte 10. 3

Neue bock,moderne
Pitjchküche

eunde Korin. u. sefeöne
Llüidigarnitur bill. zu vk.
Peter . Hermaunil r. 17. l

Piano
gut erfe.. oreikw. zu verk

Hornlladt.
Schwalbaclv:r Strofee 78.

Alle Mrlllergeiae.
i'ebr aut erbalten , «u ver¬
laufen . Offerten unter
X 752 Taavl. -Verlag.

K>al. Mrilleraeige
zu verl. Off. u. 2 . 768
au dcu Taubl^ Berl « .

Ein Edlckiränkchen
Mabaa .). I Paar neue

m. Schube 136) u. I fckw
Kacket!, fall neu. Mittcifig
^Htbringer Str . 23. Krts.v.

Eil . ?? rinkchrank
„ii Räckw.. f. >60 Klasch.
f, Nufeb.-Rca.. ff. Zig - uJkörtdie . Nufeb.. grofeer
Nädler -Koffer. 1 Mädler-
Handkoffer. gr Zinldleck
Pelz - oder Bettentromme
zu verk vorm, ©dieffcl
-trabe 4_ 1.

Wasdi-Ülarnituren.
in ovaler Tisch. Salon

Svinniad zu verkaufen
»ei Debnert . Schierstein,
llhcinstrafee 3-- _ _ _
mm  ZiÄWeK
1 Brnntkranz 2 elektrische
Bendel mit Teller rin
"alinenschild »75x85 ). tn
'llaStcklaucki verl dt. ai-ybe
Bis errnlin-en mit 0>laS
Olitarrrfdiule 1 Oleletzbuck
>2 Bbr .» ii Viverke andere
Bücher billia zu verkant.
An»t«seben von 0 bi»
2 llbr . Tüttchultr 0'Sl.en-
'trnt >e 20. P art rrcktS._
We tiir.
gewölbter Schrank. Geige.
Noten. Ständer u. a. in.
zu verk. Ticker . Bcreins-
„rafee 4. 2 l.. an der Inf.
Kaserne.

Ein Kvdirnkchrank.
neu. billig zu vertaufen.
Zimnterinann , Eltviller
Ttrafee 7. Htb. 2 Tt . r.
2 -t'neidertiscki, 2 Mir . la^
1.08 Mtr beeil, m per.
Mill er. Kircligasie 21. 2.
6d)ön« ftinbürfläppitu|
m  vcrk . Sutmuifet 6. L.

X einen»
und Herren-RLder

mit Dorvedo.Kreilauf und
Gummi billig zu verk.

Trounott Klatch
Bleick str. 15._ Tel . 4806,

GeschfiftSsalirrad.
febr mit erhalten , zu ver¬
kauf. Letnfelder . Kranken-
llrafec  4 .J _̂

Gutes Kaferrad
billig zu . vcrk. Krofen.
Blüdtz' rst rafee 6, 2._ _

, Eine Zvliiiderinakchine
für Sdnibmadier . fait neu.
für .850 Mk. zu verkaufen.
Näb. Büdingenitrafee 8. I
Minimer 8.
MWmsrhme. WM
mMins. rügeloseil

6)orb!neiisvanncr zu verk.
Busch Blüdirr ktr. 17.

Herren-Fahn ad
aut erb., mit Ueberietzima.
oteisw . zu verk. Sckmtidt.
Lutte nitrafee 41 3 limL-

Kochherde
K_ ©aufrriftfl, _JUrcfxt._J4.

Re stau rationS-Hcrd
mit Warmwaner - Anlage
billig abzug. Weifees Röhl.
Bieicksl rafee 34._ _

Küll-Oten mit Rohr.
Gitarre . Tromvete zu ver¬
kaufen. Henz. Gcisberg-
st rafee 5._

Oken. Porzcll .-Birrunter.
fäfic, ca. 100 21 .. 2 Ele¬
mente k. Hansick,eilen z«
verk. Wellendklr. 26. P . r.

Amerik. Ofen. acl>r„
zu vk. Wieland !t02 . ^ k,

Zwei Dauerbrenner
zu verkaufe ». Botb -imcr,
Kavell enll rafeê ö. l

Wage
l0 Kar., mit gr . Scka'e

versanken. Kilv. Tttit-
srafee 28 L. rechtS

Ein hochmoderner neuer

Lg. 80 cm, Breite u. Höhe
>e 50 cm, mit Eichenholz»
Polstetmöbcl, zusatninen-
le.tbar, billig zu vetlausen.
Anzuiehen von 9—2 Uhr.
Näh. Göbensttatze2!), P . r.Salon

ponr poupfees dernler
tnmlfeie, longtte 80 cm.
large el. hauteur je 50 cm.
tneublees en Loisde ctiaine
ä demutiter trfes avanla-
geux fe vriidre . fe voir de
9—2 lirs. Göbenstrasse 29,
Part . r.

|üpüü ®li
grofee Küche. 2 Zimmer.
Wagen mit Bett zu verk.
Seeco benitrafee I._1

Puvven -Ttubc,
Puvvc . Retfedr.. Stereokkvv
mit Bildern zu vertuuien
?))orkstr afee 27. 3 t

Z„ verkou'en
1 Pnvvenbitu » mit Möbel
l Kantladen (komplett'
eine Piivven beit stelle mit
Matrabe 1 E ' ienbabn m.
Balinltvk n Tcknivven.
_Plett . Karlktrane 33. 2.

Ein Kaufladen,
ine Burg u. 1 Laterna

manica zu verk. Keld
itrafee l8. Pdb. l.

Zu verkaukcn zwei volle

Mousriiitungen
gut erhalten , aufeerdem
ein, . ReiUeuateile . Off
n. M. 773  oil  b. Tu abl.-V.

Last-Aut^
ca 16 P8.. zu verk. oder
geaen Tatikchobiekt obzu
geben. Anfragen unter
11. 772 an  b . Taa .' l.-P.

Mmalle(neu)
verkaufen. 9fnbcre8zu . .

’ci K Kreuzer
ftrAfec I.

Harting

Handlritcnvagrn
verschied. Gröfeen zu verk
tKleviiorcnitrafee 5. 1. St l.
An Mecchaniilülreli

zu vertäuten TrbuSmann
Dotzbe imer Str . >71

Ein 2d,l !itrn .,
I- u. 2-fväun. zu iabren
u. ein tckwerer Mildi-
wagen. agch ai» Break zu
benutzen, zu vertäuten
Httsckmraben 22. 1. St.
Telev non >343.

Lirar .Klavvwagen
zu vk.. Marke Brenuabor.
Näb zu erfragen Wellritz
itrafee 47. 4.

Ein Kinder-Korbwagetr.
gut erb., im Auftrag zu
vcrk. Sckwber, Ntedertoalo»
,'trafee 53. 2. Elag«
Olartrnwiilze bill. zu vk.
Lack, iruiiiieiriir . 8L. P

Otiifer Daiirrbrgnbgsen
abzug. Lviuwald. Adegg-
ll rafee  15 .,

Kritcker Oken
zu verk. Cobn. Gr . Burg.
itrafee _

Oken billig zn verk.
Blüdwntr . 15. Schivüerer.

I gut eil). (Basofen
tt. I guter letditer Herren»
Rritsnttrl mit Trenke und
(llurtrn billia zu vcrk. bei
A Mai JflMbeibltrafeejgfj,

Rener GaSbadcosrn
m. Wanne , neue Wasch»
mange nebkl Auswiadern
leidite». gut erhalt . Breakpreiswert zu vk. Ctörzel,
Mieten  ring 5._ _

Kvlilrnbadeofcn
tt. n. Kav. Stiele ! (44) zn
verk. Heuiel . PbtIivpSbcr(b-
itra fee 32, Part ._ _

Elektrische Ampel
für Scklatziinmer billig zu
vcrk. Mauritiuestr . II . 2.

Elcklr . Lüllrr . 3klam..
u Gardinentvanner zu vk.
Sckwalbacker St r . 48. 1.

Bersch. GgSl' cleuchtiina,
ar . gebrannt . Svrudibrett,
Wasdiw.. Tüll kl. Gleits-
inaiin . Adelbetd llr . l>(5. 1,

Badewanne
zu vk. Bock. K-rankfurter
itrafee -86.

Ein Daimler.
Benzin -Motor

6—7 l >S.. wenig gebraucht,
vrci- w vcrk Näb Eltville
am  3, 'bein . Wär 'bllr .^ M,

Stell . Damvskeüel.
1,00 V 0.40. mit Mascktne,
V, l ' 8. billig zu verkaufen
Bertramllrafee .1.5. 3 e,_

Eis. Klasckcnacstel!,
4.50 lang . 2.40 hoch und
0.50 tief zu verk. Oranten.
itrofee L4,_

Sckwerr verschlief)smer
Kutter - oder Kartossefkiste
z» verk. Pbilipvsberg-
llrabc 4. 2. _

Hiibnerllnll ob. Öterckte-
ba»»che'> 60 Mk. Blücher»
llrabr 35. 2 r . 10- 12 llftt.

szirka 500 Li'er ).
„IS Benz >n-Laae behäkter
oder Kauchefafe geeignet
zu verkaufen RäbcreS
_Scbnq ftrafee 3 Büro.
Wasserflaschen

(Boedeaurf .) u. Sch'egel-
Naslhen zu ver!.

S . Sivver.
Oran tenllr . 23. ^ T , 3471.

Roter Marmor.
2 Omtc .. zu verk. Taunus-
llrafee 14. anzuseben zw.
3_n . 4 Ubr,_

Stackielbeer-, KvbonniS»
beer- u. Himbecrktrli'tcher
bat abzuaeben . NnbereS
0-nrisrnaustrokie 9.,B . 2 r,
Eine lllrube Mist zn verk.
Sckmidt . Eleonorenstr . 4.
' Hündler -Berkäufe }

Schlafzimmer
C*cti Eichen)

Küchen-Einrichtung, Betten,
1—>' /«« u. 2fd)’äfr., Sofa,
■> Chat"elong., Stü le, ge»
volst. Kinderstühlch., Militär«
niantel, Damenfdinürst efel
<Gr. 36, Handarbeit ), Rohr»
Garnitur b lltg zu verkauf.
Hcitirci». Hertnannür . 17,2.
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Militär-Mäntel
Plnff Rkilhafcn *n *frf.
fiiitfriioi u tWa. tfcftr. 20

. Gut erft. Kahrräder
mit 93creiiuna faiCt. n  vk.
©cfimiöt SicDaraturrotcfTt.,
9?ftteI &ccf)trnRf 23.

Kochherde
transv Krsiri empf.
Hcki. Wevaiid, §>erdf«»br..

fiotbririoer Sir . 28.

K. n.  Ifefdil . bartib. 8m
ooHit., out frb . Müll« 2>0
Lhaifel. 80. kl. Garnitur
lDafa , 2 ScsfeN 180. ver-
stellb. Ankleidefv.. Stühle
2 neu« eaale Nokbaarm
U^isckkonsole. all. sehr bill
Schwab. D rudiuftr . 7. P

Karbid. Karbid -Lampen
^ffrerofter . Gas -Lomven
Brenner . >4nl.. Glübklirver,
Gaskocher, Gas -, Brat - n
Backhauben. Badewannen
Badeöfen. Kavibäbne und
Gactenfchländ'e zn »erk
Kranfr . WeNrinstrabe 10.

(äff * finIten  grögte Auswahl amerikanischerund
^ dcuischer neuer u. gebrauchter, verläßlich guter

Schreibmaschilieil
auch Reiseschreibmaschinen.

R. Günzburg»Mainz»
H ndenburgstr. lg , Haltestelle Hindenburgplatz.

Schreibmaschinentische.

verlause
Landauiet,
Karosserie

Wö- mh MvIorm-MiiMliiM
Dotzheim er Str . 26.

Automobil
8/24 PS, Hordwagen offen, neuester Boschveler, amerik.
Verderk. zum Schliehen, ganz neue Gummiberersg., bill.
zu verkaufen . Nähere- nachmittags zu erfragen

Germania -Kino , Schivalbacher Str . 57.

lkiMchWei . eidjen, o. 5.75 MI. an,
Kehricht'. Wasch-. echwMliüöli.

fiatten und andere Kisten van 5VM. an.
Eimer von 60 Pfg . an verlaust

F . Sauer , Göbenstratze 18. Fernruf 5971.

feMufte )
■4

waren-Beschäft
eventuell mit vollem
Warenbestd . zu kaufen
gesucht . Offerten mit
eingehend . Bedingung,
unter 8. 734 an den
Tagbl .- Verl. erbeten.

Grobes modernes
Kmo

zu kaufen aefuckl. Off . u.
SL. 701 an den Taabl .-P.

Kino
adrr fonftiacs arostcS
Unternehmen

stn kaufen aefudii. Offert.
n. S.  773 an d. Taab l.-V.

Gute Mildizieae
es. Müller . Eigetrheirn,
' intrachti!raste 5.

Junge Hühner
zu f. aes. Auaeb. mit Pr.
erbittet Stein . Gaswerk
jtzana cnfckwa lba ch

Quecksilber
ln reinem und unreinem
Anstande jedes Luantuin
zu kaufen' aefucht. Off . u.
2 789 an d Taabl .-Vcrl.

kauft zu hoben Preisen
71. Hörster,

gef . 3200. Cvieaela . 1. 2,

BriUantring
Obrrinac Brufifw und
Kolljrr aut - Steine zu
b-bem Preis zu kaufen
arfiidit . Amikdirnliäntler
verbeten. Offerten unter
t >. 772 an dcn Taabl.-B.

Japanische
ikee-Servic «. Trr -Kana«
Ter -Tallen Tre -Tabirit

Dellrrl . TrNrr Baien
Daudleiler hack- Kasten
Lack-Siiiränkchen Tiflb tt.
|n tauftn orfu hf Off tu
«UZAH. JL  7U IwfeUJL

Kein-platin
ÜS 80  Mk. per Gramm.
Ilolzbramlslii*U‘
per St. bis 75  Mk.
PerZahn
zahle bis Mk. 4 .50

Kaufe auch
Gold n. SilbermQnzen

ßroBhuOSSTS:
Untile(DegenStänöe

in £>oIz. Silber . Mstall
Porzellan , auch Stcin-
friine. sucht Dame aus
Privatb . zu Deioeations-
zwecken zu kaufen. Gell
Offerten unter H. 774 an
den Taabl .-Ver 'aa._

LKleiderL
Pelzsachen

bis zu aticrsrinsten.
Wasche , Schuhe usw.

kaust zu alle höchst. Pres.
Frau Stummer
Neugasse in, 2. « tock.

Telephon 3331. -+ m

NehSWenPieijr
»adle idi für

Guterh. Herren«
u. Damen-Kleider
iowie alle« wo« int Herr»
«äiaftsb ansraneiert wird.

Frau Klein
Eoi linitraiir 3. 1

— Televbon 3490 —

Paradiesrelyer
einz. Staunen , zu taufen
neiurht. Offenen u»>e,
S 776 an den Taabl. V.

Getr. Sealpelz
zu kaufen aefuchi. Au-
aebote mit Preis an

Nnnnemann Birbriib
Lllesbudciirr All-* »2.
Neise -Flltzsack

für Omi zu 1 aei C4I
a„ bl -Verla»

Smofian
u. Tanzschuhe «Gr 45» zu
lairien aefucht. Hevmaau.
Ittd. uUtu.t>a UaL tt.

kllmle!l»klimn
ttiriit nlmelcntt Garderobe
und Willst e.

Will , DNr.
Biebrich a. Nb.

Wiesbadener Allee 100.
Attlitärmante

zu taufen aefudst.
Kiräiaü 'tner.

_SficdiqcrfTe 22. 3 St
Hin Austen«

Milikärllrider -Stvife oder
Anzug u. Paletot zu
kauf. ges. A. Eaerman ».
Schneider. D atzb. Str . 03.

Neucr Militär -Mantel,
mittl . Hnr. ob. aut eeWt
Ilrberzieh. zu kau»e» #ef
Wistn er. Nettel be ckilr. 24

Mmai -Aom
schwarz mittl . Hiaur . zu
taufen qef stob Die .il
We bern«l' e 54.  3.

KnuKn-PaM
u. Anzug. 8—10,ähr., zu
kaufen gekuckt. Off . an
Bra» n. Wa lramft roKe 4.

Gestreifte Hose
tu lausen aekueht. starl
Nubl H,iriiiia iire>Ke 5

Militär , u. .stivilllrlder.
Schuhe, Wäsd^ . Gebc..
Geac'listände aller Art
kauft höchstzahlend

Nlirnberaer.
Waaem annstraKe 35. 1.

Bettwäsche
iveistu. bunt, Daineiiwä'che,
Handtücher, foioie Knaben
garderobe und Weijche für
1 jähr. und 12 jälr. . Junae»
zu lause» gesucht. Funl,
Gnei e»aast raste 20. P

Beltwäf .he.
Dameuhemde'» ufw. zu
kaufen «rfurfil. Gilbert.
Schierficiner Stiake 1.

Wer. LWer. \ \W,
ftnfstrllfachrn ufw. kauft
Grob _ Nrllrlbedklrabe 13

Briefmarkenfainml.
'«der Grölte, einz Markr ».
Brjefe fauft Seidel bn.
ftr ake 34.  Deleodo » 32- 3
Bresläur-KlavieWie

tu laufen aefucht Offert,
n. T. 776 an den Taaal .-
Per taa erbeten _

Notenrollen
für Pianola aefucht Off.
». S . 772 Ta >chl.-Per la,t.

Bilchermavve zu k. arf.
Adresse im Ta gbl.-Vl Uv
Schnrfderbüftr zu k. aef.

Alb rechtst ta Ke 4L
Mtionai-KoiltUMsW
nr niiltl.Detailgesch.geeii. g.

bar ivs. ab Standort gesucht.
Friy rvc «krr, Erfurt.

Prestburgerstr. 77. !•' 114

WMWsWe
von Privat zu kaufen ae>
fudet. Anna !e des Sun
u Preis erb t-e im

Wrinin fllfiftflrqftt 13.
Gut eihei’tene
Schreib ma'chine

zu kaufen aefucht.
Hränfr l P arfftraste 97.

AMgelloder%\m
für Töchler-Penfionai zu
k. aef. Cckriill . Off niii
Preis an A. Friedrich,
,ldelb -idn ratze 02. 1._

Piano
iut erhallen , aus Privul-
lraud aeiudit.

». Fürstenmilbl.
Rerotal 5.

piano
beüereS Instrument , von
Privat aeaen ante Bezal, .
zu kaufen aefucht Frau
Boaei. Bleidistrafie 15.

Ke's'er-Selge,
altes , recht gutes In¬
strument zu kaufen
gesucht . Offerten u.
F. 762 an d. Tagbl .-
Verlag erbeten.

Gru „, »i»vlio»
zu foufeii aefuchi. Preis-
Offerten unter L. 759 au
de» Tllmbl-Ve rlan._

3e.8-, öoeti-
vriMenzlösek

z» kaufen äef. Auaeb an
„Blsi," ff outtnfir aste 3.

Fernglas
mönlichil ,3e>k ade, Görz
»eiucht Auarb u P 772

7uabI . V>r ag.
,8a kaufen aefucht,

Nossenschrank
und Aktentasche,

tfferirn «„ irr L. 752 an
dt» Laadl .-L »zlaa.

Bürosciwänke
Stvizenbero o dal. Butte
Tifäir Möbrl kauft

Brnnnenkonwr
Weberaaüe 3 Trl 6078

Alle Me
Eichenholz geschnitzt, zu
lausen ges. Gefl. An¬
gebote unter t . 776 an
den Tagbl.-Perl.

01. e. verstellb. Kinderstnhl
aes. Luiienuruke 47. Part.

Ein Rasierstuhl
«aebrandiN zu l aefuck»
iöeruluuustr 5. Ötb. l.

Sämtliche
Spielsachen

Eifeutiaba ., Dampimufch..
Moiore». Kino, Laterua
inagtea. Äkkuniulutoren.
Puvven . elekir. u median
Apparate^ Grammophone.Oieiaen. tttibern . !b>a»dol..
OKiarren. phot. Apparate
ufio. ufw. fofori «egen
Hube Bezahluna kaust

Matten.
Grabeuilr ike 0.

Svielfadirn
für Knaben und Mädchen
zu laufen aefuda Off u
Bl. O'.ltl ou b. Taabl -Verl.

S -fwiikrlvfertz
u. Puovenwaaen z. k. aes.
Off . u R.  690 Taabl .^ erl.

KaufePiiDmiiiöbel
sowie alle anderen Spiel,
sadxn zu hödnie» Preisen
an Sdiruinni . Netoilt . 28
Eleltr o mit Damvl brtr.

Eisenbahn
nur aus Privalbaud zu
kaulen aefudst. Herke.
HabSburarr ^ Slk_ J2 1,_
Gr . fumul. Pnovenküche

zu lauten aefucht. Liierten
unter E. 771 au den
Da,«bl.-Veriaa.

Schaukelpferd
und aräst. Lctterwuarn
aut erb,zu k »es Oli.u O. 774 Taal 'l.-Prrll ' a.

Dezimalwoge
u. gute Tafelwcure sofort
zu kaufeh aefucht. Bein.
Kirdmaffe 22. I.

Neuer oder aul erbalt
arbraucht Stostkarren zu
kaufe» 'aefudst.

Andrear G. m b H..
Tohbeimer Str . 61

(f̂in aul erb-̂ llenes

Mlkrslihrnili
zu knureii aefucht. Off.
mit Preis an Fl 16

Willi Mufvl
Bismnrdrina 7

Bosch-Magnete
Bosch-Kerzen

ZenitH-Vergaser
jedes Aitto-Zudebör z»
kaufen aefudst. „Blitz"
Eoulinflraste 3.

Elrk!rische
Del.-Gegenstände

«o kaufen aef. Off. m Pr.
u. G 150 an Tabl .-.̂ waft.

Hobelbank,
aitt erhalten , mit o. ohne
ülrrkzrua . zu fanfe» ae-
fudst Off mit Preis u
O». 767 an d. Taabl .-Verl/

Ein Ofen
ffir arok -n San ! zu heizen
u. 1 kleiner fderd zu kauf,
aef. Oskar Löhr. Friedridi-
strakc 29. Tel . 4554.

Zimmerofen
.-siuimritlirrn Abldilust

ii. Kustrufdirant
«ii kaufen aefuch!
Drachmann Ncuaaffe 22.
Ein Ofenschirm

«ii k aefudst. Offerl . u
T. 772 an b. Taabl .-Verl
Blumenkrippe,
aitt erhallen , zu kanfrii
aefudst. Sdiriftl . Auaeb
mit Make u. Preis inner
O. 766 an den Taabl -V.M-ii.Oaienfelle

saime stelle aller Art,
SIMM, Cumpen,

Papier Eisen, v.-el-llle usw.
werde» abgehvlt z» aller-
lchchste» Preis. S . Sipper,
Oranie nstr. 23. Tel. 3471.

Die"höchsten
Preise

ezahil lür Be!»'.Gen*.
'öLldeaui - u. a . 3Iaj (tjt*n
u n-erdcn zu ><de, gkw.
.-seit abgebolt io a»Sw».
ftlusz>riih»»dlnn» lk. fllrtn.
WaauUtizic L 00. AuzU.1

Kaufe
K täfflllen steifen
Lumpen, gestr. Woti»
lui»p>n, Nrutuchabs iltr,
Eisen, iviet.ille, Hase«,
feite u. per l.

Aettritzstratzr 39
relephau >8-34.

Ein Rodelfchlittrn
u. Ziur. - Turngc rüte
Off, u. K. 763 Ta gbl.-Vl.

Rotweinstaschen
% Ltr ., kauft Brunnen-
kontor, Lpiegelgasse
Televbon 6078̂_

Acht»na beim Umzug!
Sveiclter-. Keller- und

Mansarden - Kram kauft
Mitte l . Ma ue ra . 19. S . 1

Koov. Kim
mermauir-

sirake 6 Nachm, l—5 Uhr
Kaufe goldene und silberne

Uhren , Brillanten , Bestecke
sowie di» Gold» u. Liib rjachea zu zeitgemäst. Preisen.

Dl. Kra -:nobov»li. llbrnradier, Bleichsir. 28.

EriUanten, Sold* und Silbersachen
Bestecke, Aufsätze, Service, Platin. Zahngddsse
kauft zn aller- Nemrosse 19, 2.
liöclisten Preisen Wfc 9 Telephon 3331

Brillanten . Gold und Silber.
Zahngebissr, vreniislistr , Platin . Uhren. Lchmucksachen,
tvlünze.i, Piandschriue ». dgt laust zu allerhöchst. Preisen
4pib ttlhttkoln Gold, und Litbeischmiede.

JuMUriu » Wrrlstatt . Obrrr 2rev»rg»,sc 86.
_Bitte aus die Hausuumiiicr zu achten._

Der allergrößte Ankauf vou

Zdlingebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die In Kuutschak

gefallt sind, befindet sich nur in der
IVagemannslraße 27 , 1 . Stock.
Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mk .,

LLLrSLP bedeutend mehr
lur liolzbrandsdSte bis 75 Mli . p Muck,

Rein Platin bis 80  Wi. o/i,,
Gold* u. Sllher- ' liin/en . Silber*

W » lllMiHkiM , Sachen , bestecke , Leuchter,
Aulsitze , I hren. Ketten, Pfandscheine etc.

zu Doch nie dagewesenen Preisen.
Wagemannstr.27,1.Stock. Tr|pnhin
Bitte genau auf Nr . 27 , *lI6Hlluil

1 Ul UIJIIUI E8toek , zu achte » u. kkjk■ milHal nicht buiier verkaufen “ “ « *«
zu wollen, bevor Sie mein  Angebot gehört haben.

Jedes Quantum

Herren - u . Uiimenstofle
kauft zu den böebsten Tagespreisen
Mistor  Noroy. Damhaclitnl S, Pt.

Ich bin beauftragt

MnWMlesülHlWiiHmieii
zu laufen und bezahl« sehr gittc Preise. Lss. unter
K. 7äl» an d n Tagbl.-Perl erbeten.

gute Instrumente , iowie reparatnrbedürslige bei guter
Bezahlung zu lausen gesucht. Gesl. Osserten erbeten

H. Schock, Bismarcknng 6.
Zu lausen gesucht

Grammophon
trichterlos , sehr guter Apparat , ohne Platten.
Offerte» unter M . 776 au den Tagbl .-Berl.

Alte Kommode
mit Marmorplatte

zu kaufen gesucht . Geil. OlTerlen erbeten
unter G. 776 an den Tagbl .-Verlag . 1458

Großer
MöbelAnkaus

Suche für eine Herrschaft 15 rin» und zweitürige
Kleid r» und Tpiegelschränf«, Pascht mmodcn Rach»,
ichränlchen mit oder ohne Marmorplatlen , Zimmer»
tische und »Ltühtc, Los -4. Schrcibtifch'. Periito ;.
»eppiche, Läufer. Küchenmöbcl, Brttwäsrhe u. bgl. m.
Bücherschr̂ Ehaisel., Epicg. Bezahle sehr hohen Preis.
Seipp , üeMMstl.N.ö..CElüonorenjtc. 7,2 t.

wird stets angekaust bei
PH. Häuser

Fricbrichslr. 10 ret. 1983.
Werkstätte

sür kunstgewerbliche
Metallarbeiten.

r Altes EisenÄ
Älrtalle , Kupfer. Messing, Viel. Zink, Zinn. Lumpen,
&*ot t (grflitdt ), Sieniuchabsättr. Papier (garantiert sur
Einstamps ea », Knoche», sstiishrn, tzasrns ettr  taust stets

dB zu ben höchste» Preist » Tbt

Dauer & Hies , 'lönröi'rilr. 3. leL 4551.
B,peIIu»gc„ zoeuirn prompt ub„>Iiolt. _

( Palhigesillhe1
Kleines ÄWMW

auch orimilib . mit 2 bis
3 Zimmern u. Garten . 0.
krrcgslieschad,gier, Nerven¬
kranken für sichu. ffaiuilie
13 Pers .l für fof od. lvät.
zu vcrchtcn gesucht aeaen
Mielvoranszabluna . Okk.
u. W. 776 Taabl .-Verlcra.

Garten
i Wellrrbtal . 6—10 Rat .,
zu pachten aeiudit Offert.
JL E. 149 an Tabl.-.llw ast.

Klarten oh. Grundstück,
am liebsten nahe Loreber
Sdn -le ob. Wellrihtal auch
an Dohh. Str . erd., sowrt
aef. Sckuck. Schuhmacher.
Dob beimer Strak e 68.

, Kleiner La^ervlab.
Nähe d. Dohheimer Str ..
sofort aefucht. Sstiuck
Dobfieimer Strake 68.

lllllmA

t>. Fl 14
Kals.-Kriedrichflr. 25.

Vor bitd. f. Ei»j..Obersef. I
Prim . u. Abitur., auch s.
Dam.Tag.-u.Abendlurle. i
«ng . 1U17n. Ae br. 1918
bestand.sämtl. Schüler der l

BollsMi.
eilangt. nach kaum Ijü r. |
Porber d E inj.»,>reiw..
,'ieugn. u. die Reise für |
Cbrrjrlnnba . Proip . frei. I
Spiechftdn. I !—*/, ! Uhr.

^einspr . 3173.

Tüchtige Lehrkräfte
für

Französisch
Englisch
Deutsch

gesucht. Briefe u. v . 778
an den Tagbl. -Verlag.

Jüngerer energ.
Lehrer

fuckit Privalstundr ». Dkk.
u D. 149 Tastch-Verlaa.

1Hemmens8Lpr-tchenFranzösisch
nur Englisch
30 Schöiischreib.

Lekt. Stenographie
Buchtülirung ♦

Schrcibinasch. verleiht
Chersetz.-Büro.. Beeidigt '
b. Ge richt. Neugnsse 5.
Deutsch. Kranz.. Enalifdr.

Svradileblerin ert . Unt.
u. fertigt Ueverfrh an.
Adelbeidstrake 2>1. 3._

Suche eine
Deutsche

perfekt franzöf . fvreebend.
zu 2 Kindern, zum Unter,
riditen ufw. von 2—7 Uhr.
Borstelluna van 2—3 Uhr.
twtel Schwarzer Bock.
Zi mmer 53.  _

Dame wünsch! franz.MsWMlkNlA
Französin o. sbranzofen.

‘ffertrn unler D. 7 1 an
den Taabl .-Verlaa._
Ehem. Lehrer
der DolmeWeGule

Mn
(über 10 ftahre in skranh.
reich aewefens ert . grüudl.
franz Uuterridst. Off . U.
!k 774 an den r »ab4..Brrk.

Junge Dame
w. bereits Kenntnisse in
^ranzöfiick besitzt, zur
Teilnahme an gut . Ei »zel-
unterridii » lludn Offerten
unter O. 777 Taabl .-Perk.

laojchrib a »ou ,Peusiern u. utl. tiilbcru Übei2» x 40  ciu
grog, tdU| l stets in leorr Men.,e zu hödstiem Preis.

kWfcfl, « UtiittJiK 43. rUtphp» 3433.

Französisch
Englisch
Italienisch
Holländisch
Spanisch
Russisch
Polnisch
Deutsch

Berlitz - Schule
(theiiistraße 32.

Frangais.
knie . Ürua nfe Itcnaod,

bwUhclmer 8tr. II , i.
Lcgonsd’allemand

et conv. pour daines st
messieurs. S’adr. Morits-
aUas—37. 41. IXkthawm



Vr.  4 » » . Cenwf *f| . S . W*t>ci«'Sfr Mresyavener Tagman.
.̂ lutt mnqr tu mm

fudien. tim Fidb:m ft tu tu.
hnitfi aiWitut'ilöfn . ftaius.
Da, „e od £>trtii zwecks
©nrodwn • yiu»tauf <fc. na>t>
7 Ut »r (»bfnbi Oü unter
4»J. 772 an den Taabl . Bl.
McaWeallMW

erteilt
EWW8LMM>WWW>>> R

Kaufm.
Privat-
schule

WalterPaul
5Urchgasse24,2
Lage». ». ytliciibnntrrridi»

in allen Haiidrlsfäilierii.

Pii ' lifiiliruns,
kuiitiri. lisctinock,
Sli>niti:rt |>h> l
Ma*rh .-Sel*r»*ll>ent
Sei äst« Iir<I>» a.
Französisch u»w.

Fr ».-ilnti >er.f. » 'rit<liaeni,
J.H.Frings, Rheinstr. 63, 1,
I, Hause Hestaur . „ Wien“
C/iißteLrln er«*! Heg jeden.

T?nn4- nnl Zlmehrtfi
ont . Car. <l. sieh. KrfnlrM
l.  d. «■blecht. Handschrift.
Jiopp., arnerik . u. Hotel*
Jjuciif., Ilecliii . Tel. « « ; .

Geb. Herr
re. Poln . Jlanarrjatianfiff. nnl Brei»>i„o tiiim
P - 77G on btn to ttM.-ttL.
Stenographie

n. Moidünrnidireib .. dem*
niwWt Beginn ii«uei ituite.
Bleiitritraszc 23. 2.

VWerO.B.
Gericht»» ob. sonst. Herr
kann an lausnt Unter,
richtelurns rorni . teil*
nehiiieii. Aiilchr. unter
Z. 751 an d. Tagbl.-P.

Schlosser̂ ;
>«ilte1l>eiks !r . 21, *rt . grill
Klav„ Harmonium,Theorie,
Harmonielehre, KomposiU
Gesang, Unterrichtt. An¬
fängeru. Vorgeschrittene.
Finstudieren jeder Art
Vokal - u. Instrunt .-Musik.

Jllnoirr . lt iiicrridtf
für Anfänger erteilt Off.
u. £. IW r ant'l.. .3wtikft.

Jllnoirr ». Bivlin ».
Harmonium » llntrrriilit.
GeridtSstrastr 9. 2 link».,

Bivli». ». Klav.-Nnterr.
w. grdl. ert . ilrbunasztm.
vorki. Dotzkeiiuer Sir . 05«?

Wrüiiblitfirr
JUäDier-Untsrridjt

wird rrtrilt . Lstuafähriae
Erfakr >„men. Nah, re« im
Ta abi.-P erlag ._ Li2’

GeiWMlml -ül
narb bew. 3'ie,hol>e erteil
Ginra 3i1ir9bfr..Ooniin«fn
Wallu fct Lir . ij.

stlrorlifle Lehrerin
ert . llntnridit im Weift-
niibcn. ftliden . Stirfen u.
Porzellan mal. ßtfernförbe.
ftrufte 1. 1 lin-fd.

Französisch!
An den anerkannt vorteilhafte » Lehr¬
gängen der B. K .V. können noch einige

Damen und Herren teilnehmen.
Beginn : Montag, 3. 11., abds. 8 Uhr, Dotzh. Str. 9.

MI. Mm- ii. Mm-üliimW
erle 'lt akad. gepr Musiklrhreri». Monatlich 15» Marl.
Offerten erbet. n unter T. 774 an den Tagbl.-Pertag.

Unterricht im Schneidern!
Jede Tarne laiin ihre üleider, Mäntel, Kostüme

«nd Iii»de>gardcrol>e schick und gutsitz. leibst anfertigen.
Ta eltift Züsch,leidelurses. Schite derinnen. Pa Empf.
Zuschiieide-Lehr-Aiinalt tz. Müller , Lapetleiistr. 3, Pt.

Zu dum am 1. November beginnenden

fimMMli-Mnm
kennen noch neue Amneldun .'en eutgrcgengwi. werden.
Frl . Minna 8«I>I>nek »e, st »a ' l fr*f>r. liandarbeitsl .,
leTirstraße IS » P . , vorrnitlaR » von S—12 l lir.

lanz-fißhr-Jnstitui Carl Biehlu. Trau
Friedrichs !raße 43. I Klage.

J?rivat -7f.nZ'Unterrlchtu
in der modi'r 'ien Taniwelse , Ale

Boston , One step , Fex trat usw.
zu jeder gevruugchten Zeit.

Eigener vornehmer Untorriühtssaal

Tanz-fiehr-Jnsfitut Carl Biehlu. Trau
Friedrichstrafle 43, I Klage,

ttn einem am 5. November Ivgtnueuts-n

gCT Tanzkursus TD 9
Dnnen Herren und Tomen teUnehme«.

Dell. Meldungen erbeten. .
F . Böllers Tanzlnftikut . Rwerstr . S, 1.

Prtvatunbrricht stundenw» ie *u jeder Tageszeit.

Verloren-(&t?|tiü5]
Gürtel für viumniimantel

80- I». verloren, Abzüge!».
Lcrlra iuiitaste 4. 3.

Verloren ein goldene»
Uhrarmband.

Teste» ante Belohn- wbzna
Koifer -ftriedr .-Riiia 80, I.

Handschuh
letzten Sanistag verloren.
G>0- Belohnung abzugeben.
Scheuertiug, Büuingenstr. 8.

Gefuilden
I N. Lrdrrtdld,dien mit
Geld n. auitiert . 3!rdinnna.
out den dlainrn ftrau Dr.
Steinmrn . Dlltlrldort laut,
linier »crtiiiiliit.er Lr, | .
tiinativu abailb Purllt, . 3.
2. Stad , vu ». Lab«.

GMUEMehliMgen
Gut bürarrllch . Prlval-

Mltiaaenick' «liker dem
L>aute aibt ab Cuer<
inakc I. 3. Stock.-

Fahrten
in» Nnbeleotr sowie « n.
fahren von Kvbieii und
Jluf» oer »dedei rolle twtb.
oiuiupt erlcdiat.

9.  Litiermulv.
t« Maueta affe >«— _

Alle »fübre «. auch Bikern
u nbrr untrcnlnlttltKar! Gtex  urc* X̂ bUiuiei
Striche 93,
Uftirrn. ab 5 Uhr abend»

i&tiirnauna von Kefdtdfi».
budxrn . Beiirri .»uiiü von
Bicheuftönden od. foiiilioen
BerlinueiiSoonrn . Off u.
Lt. NO ut ÖC4t LaabL -M.

Gertruds
Denkender!!

Inh . :
Klrln -ltenkendorfL

(Ich  Wscnliafte
1' ,-handIiinr aller
/ .aliiiLrauklieiten.

Langgasse 25.

Ajitiästliklie Wtrirge
a eicki welckwr Brt . fär
Ber !in überiiimnii Mübe
Bdeibeidiirake

Lehrer übernimmtBüroarbeiletl.
Cffcrleu unter st. 148 an
dt ii Taubl. Br  rla«.

Biiitirr uaditroaru,
in CTbiiuuo bmiflcn ver-
nnddäffmtet Bischer wird
durch acwistenh. Buchhalter
iBanfb .s erledigt . Gefl.
Oftrrten unter L. 771 an
den Taabl .-Be rla«._

kchrÄmMinen-
Reparaturen werden
durch - peziolinechan.
lorreft u. fchuellsten»

auegeführt.
Hugo Srün.
Taunusstrabe 7.

Schrift!.
Heimarbeit

lucht Hauim. Offerten u.
W . ISO an d. Tag bl -Ztoeig-
stetle Vi- marckrtng.

Lang '»
M !ür'!re.Gle !!rers! a.
!8ersje!sSIttgaag5stade

Btelhftroke 23, tfl . » Mit
eriedifll alte einschlägigen
Arbeiten diefret, preiswert.

fe hlerfrei.
SämII . Lieinhauerarbeften
>v. gut u. bdl. aiisgesührt.

H. Sir ».
8 Tiudeustraße 8

Reparaturen
an ihraiiiiiiovhone» und
B.'ufilwrrten , HahrrSdern.
Kiiiürr -iistiiaen. Nähmafch.
ufii'. w>rden frickwernoh u.
Hill. oiiSuefiibrt. Eni 'd-
teite nu 1 Laaer . TrangoU
ftlnaft . Meckmn.. Bleich-

MhWsMnMMi
<Regu ieren im Hau»)

Ad . Rumpf , Mechaniker,
^HlüZaa ^ aiieUl.

Installation
eleklr. Licht», Kraft »,
Tiaiial -, Tel .». Ga»-.
W<iiftranlaa . u. Reoar ..
Änickd. an ktadt Btrf.
Um. u. Autarb . von
BeIeucht.»Körv.. Motor..
Koiü». Büaclrif .. . L>e>4-.
irön-, Ltaunsaug -Avv.
Neulirf . Solid " vreifw.
RuSfnkr . L̂ er 'n. ^>eln.,e
B' ieSbab.. Bdlerftr . II.
rrlevhon 2122.

Nähmaschinen
stdir Brt rrpi:r :- rt {adi
«tiiiaü u>ter Gai ontie

Nudolvd u Neth.
vor mal» 21. .'kiiinivf

Meawiiddie S5;cl tft.itte
L-Ln v{XrSrernerer
nimmt noch Bufträae in
weihen Mötwln an. Räb.

wird mit au»qe»»brt

Adterstrahe l»S, Hth. P.
Mcrmorlische

werden schnell und billig
tetiaiierl.

Kill - Anstalten, _Mick>rl »b. 13 n. 'Ji’ci o ir. 80.
"lIFlraerätelfi
werden auSgefiibii. Geil.
Bntraarn unlct .st. 702 an
dijr̂ ^ a^bDBerlag,
Damen-HündtalA»
Brieftatckien. Pyrirm.
n. alle Lederwarrn rev.
wir neu. Ed. Weimar.
Drdanvlav 0. 1 reckte.

SlosssWeM All
snr Strakc u. Hou» w
ddlia «inaef. bet B«uer
BaOnartei Str . 10 Xf». I.
öitiii « u. ftuuu uütbttng

8men-5l6i1itsäea
werden anges., Heere«- und
Tun, nwälckk wirb auogrb.
tauch Reuausestiaung».

Uork st raste 8. Part . l.
Maß-Korsetts

11'» znaeaciei -e 1 Stoff.
Watcke« Rrvari -'rrn Itnn
iiiidri» jeder frl be-oea:
aal urb b st a

Si. Tckiflivg
Sie ngaffr 13 : Ptotf X
Damen-u.Binder-

Schneiderei
Prompte Bedienung, schick

Rah. Tagbi.-Lierl. fix

verze. Küsse.
Klüse«

werden nach den neuesten
Modellen umgearl>eitet.
Damen-Hüte

werden sck>ick umgearbeitet.
ladellvfe Ausfü rung. —

Beste Referenzen.
Fravlsurtcr Pnybiretlrirk

B. Helnemana,
Sedanplatz 0, 2. Stock.

Q.Kinder]
Damenschneider |

Albredilslr . 20. fr
Die neu(<el 0n Fnrmen
in Winter - Mänteln,
Kostiiihen lind Gesell-
schnfukleidern , sowie
Mmirnisieren . Beste|Verarbeit nng, billige

Drei*».

Damen-Garderobe
MaKaniertigiing zu billig-
Preise » Modernisieren u
Wenden von stonüvien u

Röcken ufre.
Mauritiusftrasc 1.  2 _ L
Lckiieidelin tmnficbli fick

im Ankert- iämU. Dam,n -.
stinder- u. Kng-ben-Gard-
Dvuecker. Blückierftr. 44.
Weißnäherin

n. neue Wüiche an z. Näh.
Must gebrochl werden. Frl.
Lchmivt, Werderstr. 0. 4.

Tückitiae Lckineiderin
ewvi. sich für Tanieu -.
stiiiderfl. ii. .Üiiab -Aaz - i-
H. Sckiackttftr. I I Hlb. 2 r.

Ä Hütei
werde»gefärbt,gereinigt. 1
mode nt (irrt u. fassoniert ~
OtloAbcl. Friesrichsfeld 1
tPreisgefr Maiinh 1002) |
—— Annahmestelle: —8
Siegler , Wel>erga!se 38. L

Moderne Frisuren>»Ondai. ab II Ubr i»
eiaener Dehn .. 1.25 Mk.
Iachustrshe Mi, Hth. .KldlckeDM.'Earderosea
werben in eistklaisiger Weise
angesertigt
Krervbrnftrahe 4, 2. 1.

Dom .- u . KinSerkleider
Nuabeiianzüge. Mäntel u.
Lostüme weiden gut und
balig angesertigt, Heere».
Anzüge und Paletots um-
geändert bei Bach , Trud . ».
stiatze S, Hth. 3.Mjitz-unD$ioüQnUaU
H. Krickel. Gardinenspann ..

Svez : Slackwäsche.
Tel. 3.5:40.

_ Rüdesbeiiner Eü . M. .
Mnntknre.

Anna Redm.
Mvrfbftr-gtl, 17, 2.^ 8t »ck.
Tch- nhrtts »N„ M-an>k»re.

Ä. Bachmann. .Oircki«. 64. 1,
Walhasta-Eiiiaaiig.

[ IMikSeiiA ]
Lobiidirner wohnt seht

Hrllmuiivfteaße 58.

flau!o5.B̂ißüisanay
a» gutem Wrschäsl von u
Kansmann nt. Handelo»R
ertaub, u. „rüg. Kapital H
gesiiclit. Angeb- u. P .75I 8
an den Tagbl.-Berlag. H

Tägil O M zu verdien. Rah.
dt, lv Ä . i. Prosp . Joh ^ ».
Kfflllfh Adres enverlag,vujlllg , Lvln « l.

8norgm <9fu9gttle - Zweffe - Blatt . Seife 13.

500 Mark
auf 3 Mvnaie tu leiden
oeiudit. Bermittlrr »erdet.
Lf agbl̂ L
Bcrgwerksrechte

ftoblrn Er, « in Äirbf»
(uns breartiiat . tu er»
ivrrbrn aci. 2Ina. m Pr.
u. O 775  an fc. raalit..«.

Gesucht
au » privater Hand ein

Darlehen
bis ,u 25.000
Mk. geg n gute Nückzahl' .
einer später, testamentarisch
gei cherlen Erblchast. Off.
geft. erlelen unter O. 708
an den 7.agbl.-Per >ag.
r . , | J. L in 7 VVoi hen
CBSllISlLelb luntermht.
Krfindung ! Prnsp . WilO,
Ibrllii , Tauenlzienalr , 5.

Wir bieten ttn:
Chrenhafte geist. Neben¬
arbeit durch eriinderiiche
Tätigkeit Be w. riuug»-
gefeltjchaft nu b.
Köln. Fll«

Jluf sofort

t Mt
für Durckmanasl. Wocm».

Tr . Briinina
_ ?Hbeinftgtifce 104Vertreter

gesucht
zum Berkauj meine»

ft
U

iSchupven aus verz.
Siahlblechf

für Fahrräder , Motorräder
u Auto», gegen Proviiion.
Offerten unter A . 289
an den Tagbl.-Brrlai.

. 11!
nst Gelegenh . gab. als U.-
Vertr . v. allen llamlwork.
u. kl. Geschaflsl . Kendl,
u. geschätzt . Artikel viel
Cleld zu verd . Offerten
unter U. 770 Tagbl .-VeiI.

Der Mann
der Tien »ia« nacht. 28..
den Teppidi. Riehlftr . 10.
4 St ., wvpiiabin. iii Lmiil
erkannt . Bitte d>'nf. sofort
tu rück tu briiiae« event.
Äiiteinr._•

®ra|si 6aa!
in der NäKc de» Markte»
für die beiden stlndien»-
markttanc tu vermieteii.
Beding tu crfr b. Ment
BiSmorckri««. ,37._JhiSm,
Wer übernimmt
LaOiliherarbeiiea

tu mastia Preisen 7 Off
u lk. 773 an d. TaahI.»V.

An tüchtige tuverläfüne

BvlllMiisieHlA
ftändra lohn. Oeftarbinten
tu oeraeb. Alle Mateiiiilii .ii
vorhanden. Näh Lrkttug»
iiraste >2. Pari.
Aür Tvrn 'ilrr «. Lriea ».

invaliden.
400—500 an (am Mau se¬
in lieg tu verarbeit.
LenriÄ_

Wer würde in. «nach.
Sitiauivielrr

t .stimuirr , nur tum Pi «,
«(teil von Nvllrn . tut Brr.
tüglina flrllen ? Oft. ».
.st. 773 an den Tairbl.<Bcrl.

Wer beforat
ZenlralyelzungfZW

nnd )lorszerileiner » >»g2
Angebote mit Preiraugade

,777 , Tao^ I.-Berlag.
Nnlenlaelt . Beriefen,

deutsch, fraiiz . itnlv für
leib- u. fr . Prrf . udrrn.
ruh . ölt . Herr nachm. Off.
u^ P . 770 Ta abl.-Perla ».

Snckr per fof. für m.
Tadiiter Aufenthalt f. 1 74-
in e. vorn. Prüf , «ur Er.
lern . brS f. ÖauSh. u. 0'e-
fctifÄ.-Jtoimfn <o. I. Wie»,
baden). Arau H Nocke,
Barmen . Rü digerftr . 7V.

Aür .stirfvs n. Bariel«
junge Dame

als Partnerin t »r Tode».
ichnntel aofuctzt. vottitft:
SviiNtaaiiiichin. 8 - 7 Uhr
Wiesbadener ©trofte 77
Zviiiienbrra.
Wer übernimmt ^hotdlnrn
tum Stopfe » ? Cii.  unter
T . 7C8 an de» Tagbl.-Bl.Wo
kann junge Frau da»
fieren erlernen ? Off. u.
«tfl. 150 a d. Tgbl.-Zwgst.

Wer ltricki Gelflacken
und wie teuer ? Oft . unter
P.  773 an den Tagbl.-Vl.

Wo kann sich Fräulein
rin Kvrleltnäben weiter
au »btld ? Oti . u F. -753

:: Pelze ::
in geostet Auswahl BlaSka»
fückse n. and re Pelzarten
eigener Anfertigung.
{Xffusrtf  vrmelndebad-

eähckwn 4.
Kückienabfälke aesuckih

T »hhctm. Wilhetmftr . 22.
Tamrn iiiid liebe». A»fn.
b. Frag W Ott . ft. aevr
Heb.. Moint . stlh-ifilr . 40.

Fürsösort
kräftige reichliche

Pension
für 4 Peisonen, a. täglich
Milch und Butter , iukl.
2(> Mk pro Tag. Zu er-
fra gen i. Tagbl.-Perk. K<|
Mag. jtatenr. JlflPS
in gute Hände aefncktt.
Off. O.  150 Tanvl.-Zweigft.

Wer frrtint und ändert
Herrenhemden

privat ? Anarb. n. CM. 773

Wertpapiere
fwtu ’fl ou»Iänd.. vrrloit u.
uiiverloil. tu auten Kuifeu
gesucht. Äiigedele unter
5 77t .an j-xn Tagtẑ P !,
‘/f- i £tr. EUgimili)
täalich gesucht.

Frau V.  BürNe
FffedrickutroKeM. 2 llnl ».

los Kie iudjßti
MiikielllinhWlhl

Sofort finden Damen u.
Herren Anfchliib i» vor-
nehinfter diekr. Weise ziv.
Ehe. Frau Lifo Dkeft,
Ww «., etstkl. Ehevermiltl .-
Institiil , Luisenstraße 22.
I. Etage. Telephon I54W.

ur alle Starnte
und reell,

grau Mehner. Ikarlstraße 38.
2. Etage 2.

chegn'inbet I0N4.
!lih verhrir . ©ie in kur .̂

.steil, fall« viriiüiitl Anivr.
ca. 501 T-aiueii aiiaeineld.
Profv . koiieiil (h. Fried !ich,
Berli n Faai 'wilt.

Dir . Auftr . v. iiicbr. l^ l
Heirat»!. T-auirn m Perm,
v. 5—2>>t>.l>l10 M. Herren,
a. o. Bei in., die raich u.
reich hcir. w.. erb. fofienl.
AuSluiiil. L. ©chlefiiiger.
Berlin . WaK niaiiuilr . 20.Kol.Bitmann
antangs 40, mit 2 erwachs.
Hindern, (uit sich auf Vielem
Wege mit Fräul . ob. Wive.
mit rin«m Kinde nicht au»,
geschloiien. wieder zu ver¬
heiraten. Ernstgein. Off. u.
M. 760 an Tagbl.-Perl

Für eine nab venvandtr.
intelligente lg. Dame mit
liebevoll. Weten. von aut.
Aeudern, evangel.. bänsl.
eetonen. mit best. IMeisteS.
ii. Heetenöbild.. 20.N0IIM
Brrmögen. fvätrr mehr,
lud'e idi. ohne deren Bor.
willen, twccks Ehr. dir Be.
tanntfchatt eine» aebild..
tolid.. ckaraktet». Herrn,
der tick kn guten, aefiitirrt
Lebens»rrhättn . detindet n.
lick ein trautes Heim mit
einer liebevollen (Mefährtin
giüuden mück-le. Ilnbr-
dinale Betfckreirarnbett ne.
neben u. erbeten. IMefl
Ofkeeten erbitte n. W. 7-73
0» de» I «« Irl ««,_

Frarrkefn , 33 ^ ahr «,
angen Aeußere. hier frenid,
mit gutem Charakter und
Herzensbildung, jedoch ohne
BermSgen, wünscht die Be.
kanntschaft eines charakter¬
vollen Herrn, nicht unter
40 Jahren , zwecks Heirat.
Anonym zwecklos. Offert,
u. Ii 773 an d. Taabl .-Bcrl.

BvrnrtrilSfr . »erm. >,eff.
Herr. ar. stalll. (»i-fdu. w
Brkaniitfcki. mil lebrnSlnst.
tkmveranirnlv . Dame von
guter FIn. zwecks Heirat-
A'ief. Of«. W. 7 4 r . B,
2 ia. leben»lustige Damen
w. dir Befanntfch. zweier
netter, autkit. Herren im
Alter in» zu 38 I zweck»
Heirat- Etwas Perm erw ..
da leid, bei den Damen
nickst vorhanden. Off . unt.
•8i_774.

rmacher,
46 I .. Iunggi -felle selbst.,
35(100Mart, wünschtFräul.,
welches Lust und Liebe znw
Geschäft hat, zwecks Heirat
lennen zu lernen ; etwa»
Per mSgen erwünidit. Lfs.
unt. L. 77Üa. d. 3.»U..« ' il

Heirat.
Junger Wann. Elektro¬

monteur , in sicher. Sfelluna,
t*  I .. wstinsch! mil e. ehch.
Mädchen od. Wwe o. Kind
-weck» Heirat bekannt za
werden . Etw. Perm . vorh.
Off-, mörk. m. Bild unter
V, >4!> an den Tagbl .-Tb-rl,

Baldige Heirat
wünsch! jg. Frau . 31 Jahre,
mit I Stiuö, it-ntei schönes
BeemSgen erwart , mit Be¬
amten oder HaiiSiv., guter
Berus u. äugen. Aenß., wen»
auch o Perm . o. mich Balm-
br-aimen. Ofi. unret h. 771
an den Taedl -Perlag.

Metzger
28 Jahre , stnlhol., wünlcht
Fräulein mit Per mögen
zweck» Heirat lennen za
lernen, event. Einheirat in
aiistige» Gesck)äsl nicht au»,

geschlossen. Oss. «. U. 77S
an de« TagU -Peri._

TRittL Beamte;
43 I ., evang.. wün ch! mit
solider Dame oder Witwe
betaimt zu werden zwcckS
f-et rat . Strengste ?*r»
schwügeiiheit Ehreniachez
Off. unt . 64. 775 Tagb>.»Bert«

Dame
flicht »affende tth-kannd-
sckmft zwecks Heirat . Off,
u. L. 150 an die Taabl .»
.ststn-iaiirUe. BiSmatckr. iS.Reell!

Junaer Mann . v. Land«d
22 I , mit 20.010 BdachPernio «., wünfckst hübsch»
iiene » Fräulein , nickt >ik
22 I .. keime» zu Irrnea
zweck» Heirat . Etwa » Prr-
m« i. erwüiiickst Strengsti
-ierschwieaenhcit . Ofk, miiBild , welch, zuenckgetand!
i-errd, unter T. 775 «l»
den Danbl.-Perlon. __

2*i in f. Slrst .. wünscht
mit Dame in Briefwechsel
zu irele» z»>eckS Hei rat.
Offerte » unter st. 775 a«
de» Tgabl .-Brrlau.

Ernstgemeint!
Herr . 27 J .̂ faibol.. ia

fickg-rer Bitro-ietellnug io,
uiit Dciiuc. nicht übet
niittelnroß . zweck» Hei at
t-ekaiiiil zu ug-kden. Off.
mil Bild u. I . 771 an de»
Tnnbl .-Peilaa erbeten.

mmun
m. 4 Lind ., gut. Sink, und
schöner Eine. w. sich mit
anst Mädchen od. Wwe. zu
verh. Off. u. D. 150 an
Tagbk.-stweigft Biemarckrg.

Aiistäudiaes solide»

Mädchen
20 Aabre alt hier fremiv
etwas Perinöarn . fucka
die Bekaiiiitfchaii eiiicS
ivlid Here » mit vornehin,
edlem Ebaectfter

zwecks Hriro«
Ofk. unter H. 774 an deck
rnabl '-Bcrlcia._

Witwer . 4« . ...
au Wut Sink .. 1 18t.
w. alt . Fräul . od. kinderl
Witwe zwecks Heirat
zu lerne » Offerten n.
D. 775 an den T«abl.-B.

«ich.
"I

Arbeiter,
28 Jahre alt . evgl., l. striez«
benl-Sdigter (dauerndeArbeit)
wünscht die Bekanntschaft
eine» anständigen MädchenS
in, Alter von 24—23Jah «̂
Witwe mit einem Kinde
sticht ausgeschlossen, zweck»
Hcirat . Ossert. mit Bild,
ivelchi's znrückgesand wird,
unler I.. 775 an den Tagbl.-
Pe lag. Rur ernstgemeinte
Offerten.

Heirat!
Tuche s. meine Schwester,

37 I . alt , schuldlos geschied^
mit einem Linde v 12 Jahr,
ein. brav, fleiß. Handwerker
zweck» Heirat . Bolkst. Aus-
ftattg. sowie etwa« Barver-
mögen vorhanden. Osserterr
„nt . I . 77« a. d. Tagbl.-Berl.

H. R.
Bitte Brief adhote».



Wiesbadener TagbloN.

Kühl'3
Zahn'Atelier

2377 iDiesboden 9 «t 2377

Schroalb. 5lra0 « 22. 6d \e UTellriizstraße
Sprechstunden:

Om  V —S ^lh». ftanniogs oon V—11  Ute
nt | »o <ti«rtg( flnm«ldung r»erd«« 9ottoiten

amh oafiat der &pe entstünde behandelt.
Cn de« meisten Fällen

QaranL schmerzloses Zahnziehen
Qoumenlosei, naturgdreuer Zahnersatz
ans Qghi und IKauisdtuk und kaum

unleisdieidenden 9lomben,
olles nur oon bestem Material.

Sdionendsfe Behandlung mlrd zugesldtert.
SJJläßige Preise . ■■■■■■. . -

Bei dar Dehimpfen « der Tndreknl »—, »ende bei Ühromiufcw*.*», Weht,
UcUo , Bieder -, Krnuee- and Uaalkraakbetlr « leisUe

Kreuznacher Mutterlaugenbäder
hervorragend « Dienste.

SUUtItrb * SallDcB-Verwaltong , Bad Ejrnzssrh . im

Morgen - kn- gabr . IJrorttrl Wrtt . 5h . 899.

Gasgefüllte Lampen §
riAAk jetzt : Luisenstr . 25 , *>gi*nüber
■ B( Svll | dein KeaL >tunasiuin . Telephon 747.

«• Wit - ll . » tu Mineralwassergroßhancüung
Je Wk » lat VUA >8 . A «, 6ütertuhnka!-Wcst/ Tel. 822 / TunimtraSa 22

arm » _ _ :: :: ftigenlos :: ::
■ 8 ®ffij IC B® I RI U Er moderne Kugelform,

in S. 44 u. 48 krt
Eigene Anfertigung.

Billigste Preise.
P Cfnifrli Goldschmied
U. flll kllti Mlchelsb. 15im

Prämfirt : Gold. Medaille Paul Rehm
Zahn -Praxis

Friedrichstrasse 50,1.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen, Nerv¬
töten , Plombieren, Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz ln div. Ausführungen u. a. m.

Sprachst- : 9—6 Uhr. — Telephon 81 IS.
DENTIST DES WIESBAD. BEAMTEN-VEREINS,

Kriegsbeschädigte Sonderbedingungen . 1102

La WaschkSrbe, Wurzelbürsten,
Steile* und HentelkSrb«, gr. Lbstdeckel,

graue ASrbe empfiehlt 4144

Karl  Bender , - —22 ^5?̂ ^
Zweiggeschäft: Biebrich a. Rh .. Mainzer Str . 15.

ftalsleiden

Statt Karten.

| ®@<D ®@® O ® ® ® ® il ® ® ® ® ® @® ® ® <i

1 Paul Veile 1
Luise Veile

ge £>. ScTtUller
Vermählfe.

Wiesbaden (Frtedrtcnsr . 30 ), L. Nov . lOtOL

Die Verlobung unserer Nichte BETTY mit Herrn Ingenieur BENZION
CHERSONSKY in Köln beehren wir uns hiermit anzuzeigen.

A . Katzenstein u. Frau.
SCU1KRSTEIN, Wörthstraße6.

SCniEItSTEIN a. Eh.

Betty Glück
Benzion Chcrsonslcy

Verlobte.
Oktober 1919.

KÖLN, Weyerstraße 89.

Idealer -------

Korsett - Ersatz
mit allen Vorteilen , aber ohne die Nachteils
des bestsitzenden Korsetts , macht elegant «,
schlanke Figur , stützt l êib und Rücken , ohne
sonstwie zu beengen . Die weltbekannten , von
keinerlei Nachahmung auch nur annähernd er¬
reichten Erfolge unserer tür Gesunde wie Krank«
gleich wertvollen Erzeugnisse , beruhen auf der
genauen Berücksichtigung jeder einzelnen In¬
dividualität . — lliustr . Broschur « und Auskunft
kostenlos durch das

Kalasiris-
Spezial - Geschäft

WIESBADEN
Nur Wilhelmstr . 4 . — Tel. 4256.

ein vorzügliches , bewährtes Hausmittel bei
Husten , Asthma , Bronchialkatarrh , Keuch¬

husten , Grippe usw. F115
Bessernd , erleichternd , vorbeugend.

Preis der Flasche + 230 gr Inhalt M. 4.—
» » * ± 620 » » » 8.—
» » I ±  1000 » » » 12.—

AK KER ’sABTEI -SIRUP
(nur echt mit Namenszug)
ist durch die Apotheken zu
beziehen . — Eine Schrift
über Akker ’s Abtei -Sirup
ist kostenlos durch L. J.
AKK ER in EMMERICH
am Rhein zu beziehen.

Grabden kmal»und Zne-hofskunst
I Wiesbadens Wcola»-ra-, 3

CrfrphMm

Entwurfs» u. Beratung jtcUe fürc>r»k»><,i».n«,»»,,, »,.

»»ii i

Nkkei
SUllg DLÖLCl gOUCOOC«b UIUU1Ibtei-Siru gPlif WöttffUa*r» *no M» JlagW)«»« «sh ji | M4n —— D

Ständige Ausstellung von Entwürfen
m 1 1 1t « . ri _ 1 trat« M1 MAH -SA -Ki 1 Frau Elise Bouillon1

Jede Dame und jung « Mädchen können ohne
Porkenutnisse ihre Garderebe: Kleider, Kostüme,
Mäntel , Wäsche, Hüte und Pelze aus altem
und neuem Material selbst anfertigm . Garantie
für testen Sitz und geschmackvolle Ausführung.

Laufender Kartenkursus ohne Versals.
Anmeldung und Auskunft täglich von g—6.

Frau E. Rechel» Marttstr . 6.

Perl -Auto -öl
und Gefriehfeff

io Friedensqualität wieder lieferbar,
ebenso alle anderen Spezial-Qualitäten

eigner Fabrikation.

Perl -Öl -Indusfrie
AdolfsaJlee 35

Telephon 3003.

Trauringe
Du hat engold 900 gestempelt
18har . Gold *30
14 Lar . Gold 583

st
9 9

8 har dt . Gold 333 IQ 75
gestempelt von Mit* an

Bok , Jiircfjqasse 70
Feuerbestattung.

Die Erklärung betr . Feuerbestattung wird aus dem
Rathaus , Zimmer Nr . 32 , bei Herrn Oberiekretär Ttoll
entgegen genommen . — Dienststunten von 9— 12 llhr.
Die Beurkundung geschieht kostenlos. Ausweis der Per¬
sönlichkeit durch Paß oder Steuerzette !. F 298

Der Verein für Feuerbestattung(ff. V.)
Arndtftratze 4 Wiesbaden Tel. 287.

Ew. Stöcker
52 Obere Webergasse 52

Telepöott 3498 Telephon 3898.

W)renGold*
u.■Silberwaren

In größter Huswahl '• — Trauringe
in ledern Teingehalt , malt und
glanz , zu den billigflen Preisen.

■ »

TJnkaufvon Brillanten
Gold und Silber zu
den f)ödjften Preisen.  1443

Achtung!
Wo kauft man am bill.

feinen Winterbedarf an

Lager-Obst
Me Sort .i? bei Seelboch.

: Schwarze Melder
! Schwarze vlufen
; Schwarze Nöcke
; *Crauer»hüte*
! Trauer-Schleier
I Trauer• Stoffe
; »sn bet einfachen Mt pa
• elegantes «» Anttühtu»»

iVlumenthal
V

«egr. 1866. SeL 266.
Beerdigung».

Anstalten

Firma

Mols Limblich
Sllenbogengasse 8.

»r . Lager t» all . Arten

Holz« und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Lrichen-Wage»

und Kranwagen.
Lieferant de» Verein«

für FenerheftaNnng
Liefern« ». voanrte»

Verein».

ktMesmntMesbaLeii
Sterbetältr.

«m so. ». kloder: Schrein« ,
meist« Heinrich Lind, 5-i Iah e;
fltnb AnneUeje Mein, i -JMonatc.
- St. : «hefrou Therese Sülzet
geh. Schröer, W I . ; Kind Frnnz
Sorthcn, S wann » .

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen

Waller Spiegel
Gustcl Spiegel

geb. Brandts.

Wiesbaden, im November 1919.
Kl. Schutalbacher Straße 14.

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen

unseren lieben guten Vater , Schwiegervater,
Großvater und Onkel

ZöhW 61«
Eisenbahnschaffner a. D.

zu sich ins Jenseit « zu rufe« .
Die trauernden

OinterbNebenrn.
Biebrich , Bereinssttuße U,

de » 3t . Oltvbei tut ».
Wiesbaden, Mannheim.

Die Beeroigung sindel am Montng, den
3. Rovember, nachmittags 3 Uhr, von der
Leichenhalle de» * Ubrhter Friedhofes au« statt.

Heute eutschliek nach schwerem , mit
großer Geduld ertragenem Leiden , wohl-
vorbereitet durch den Empfang der heil.
Sakramente , meine liebe Frau , unsere gute
Mutter , Tochter , Schwester , Schwägerin

im Alter von 46 Jalirea.
lui Namen

der trauernden Hinterbliebenen:

Heinrich Bouillonu. Kinder
Frau Christ. Mitter Wwe.

TTiesbaden, den 31. Oktober 1919.
Die Beeidigung findet Montag nach¬

mittag 3*/« Uhr auf dem Südlriedliof statt.

Am 30. Oktober verschied in
Berlin nach langem, schwerem Leiden
unser geliebter Gatte und Vater

Sanitäts-Rat

Dr. Max Radziejewski.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Hedwig Radziejewski

geh. Baum
Felicie Radziejewski.

Wiesbaden,
Berlin W„ Kurfurstendamm 46,

den 31. Oktober lyltf.
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